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1. 
Grundsätzliches 
 

Die Stiftung wurde im Jahr 2007 durch die Sparkasse Holstein gegründet. Sie erhielt ihre Rechts-
fähigkeit aufgrund der Anerkennung durch das Innenministerium des Landes Schleswig-Holstein am 
26. Juni 2007. Sie versteht sich als legitime Nachfolgerin der im Jahr 1998 errichteten Stiftung, die 
jedoch stiftungsrechtlich nicht hinsichtlich der Satzung so verändert werden konnte, wie es für die 
Bürger-Stiftung Stormarn als „echte“ Bürger-Stiftung erforderlich ist. Auf der Grundlage des 
Stiftungsgeschäfts und der Stiftungssatzung vom 22. Mai 2007 stattete die Sparkasse Holstein die 
Stiftung mit einem Vermögen im Wert von insgesamt 100.000 EUR aus. Die Zuwendung zum 
Kapitalstock erfolgte bereits vollständig im Jahr der Errichtung. Die Sparkasse Holstein beabsichtigte 
das Kapital der Stiftung über einen Zeitraum von über 10 Jahren durch eine Reihe weiterer 
Zustiftungen signifikant zu erhöhen. Die Sparkasse hat ihre damalige Zusage eingehalten, so dass 
das diesbezügliche Stiftungskapital die Millionengrenze überschritten hat. Die Sparkasse stiftet seit 
der Überschreitung dieser Grenze jährlich weitere 25.000 EUR. 
 
Die Bürger-Stiftung ist satzungsrechtlich so ausgestaltet, dass sie weder von einem Unternehmen, der 
Verwaltung oder der Politik beherrscht wird. Sie ist eine Stiftung für die Bürger des Kreises Stormarn. 
In ihr engagieren sich Bürger und Unternehmen mit Zeit und/oder Geld, um so für die Gemeinschaft 
wichtige positive und vor allem auch nachhaltige Impulse zu bewirken. Das Motto der Stiftung lautet 
„Von Stormarnern für Stormarner“. 
 
Die Bürger-Stiftung Stormarn ist als eine „Dachstiftung“ konzipiert. Dies lässt zu, dass praktisch 
Vereine, Verbände, Einrichtungen, Unternehmen und natürliche Personen problemlos eine „Stiftung in 
der Stiftung“ errichten können, sich ganz einfach regionale Bürgerstiftungen ebenfalls als „Stiftung in 
der Stiftung“ implementieren können und selbstverständlich JEDERMANN Zustiftungen und Spenden 
leisten kann. Dabei steht immer die Zweckverwirklichung in der heimischen Region im Vordergrund. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zustiftung in den
Kapitalstock der
Bürger-Stiftung

Stormarn

Errichtung regionaler
Bürger-Stiftungen als

„Stiftung in der Stiftung“

Allgemeine Spende
zugunsten der
Bürger-Stiftung

Stormarn

Errichtung einer
„Themen-Stiftung“ als

„Stiftung in der Stiftung“

Errichtung einer Stiftung
für einzelne Vereine,

Verbände oder
Einrichtungen als

„Stiftung in der Stiftung“

Bürger-
Stiftung
Stormarn

Errichtung einer
„Allgemeinen Stiftung
durch Personen/gem.
oder Unternehmen als

„Stiftung in der Stiftung“

und/oder

Zustiftung in Stiftungsfonds
einer regionalen

Bürger-Stiftung Stormarn

Allgemeine Spende
zugunsten regionaler

Bürger-Stiftungen
und/oder

Zustiftung in Stiftungsfonds
einer regionalen

Bürger-Stiftung Stormarn

Allgemeine Spende
zugunsten regionaler

Bürger-Stiftungen
und/oder

Zustiftung in den betreffenden
Stiftungsfonds

Allgemeine Spende
zugunsten einer

„Themen-Stiftung“ oder 
„Allgemeinen Stiftung

und/oder

Zustiftung in den betreffenden
Stiftungsfonds

Allgemeine Spende
zugunsten einer

„Themen-Stiftung“ oder 
„Allgemeinen Stiftung

und/oder

Zustiftung in den betreffenden
Stiftungsfonds

(… und im Ausnahmefall
auch allgemeine Spenden)
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Die Bürger-Stiftung Stormarn will in aller Breite dazu beitragen, dass das gesellschaftspolitisch für die 
Zukunft sehr wichtige Thema Stiftungen im Kreis Stormarn flächendeckend abgedeckt werden kann. 
Es wird eine Möglichkeit geschaffen, die sicherstellt, dass die Fördermittel ihre volle Wirkung in der 
Region und für die Region haben. 
 
Neben Spenden und Zustiftungen zugunsten der Dachstiftung bestehen folgende Möglichkeiten für 
„Stiftungen in der Stiftung“: 
 
Möglichkeit 1: 
Wenn es in einer Region gewollt ist, können einzelne regionale „Bürger-Stiftungen in der Stiftung“ als 
rechtlich unselbständige Stiftungen errichtet werden. Eine solche „Stiftung in der Stiftung“ hat „eigene 
Gremien“ und ein „eigenes Statut“. 
 
Möglichkeit 2: 
Für Vereine, Verbände und Einrichtungen besteht die Möglichkeit, eine „Stiftung in der Stiftung“ zu 
errichten. In einem Statut wird u. a. geregelt, dass die jeweiligen Erträge dem jeweils initiierenden 
Verein, Verband oder der betreffenden Einrichtung zu Gute kommen.  
 
Möglichkeit 3: 
Natürliche Personen oder Unternehmen können ebenfalls eine „Stiftung in der Stiftung“ errichten. 
Auch hier werden in einem Statut u. a. Förderzwecke und - wenn gewollt - ein Vergabegremium und 
dessen personelle Zusammensetzung festgelegt. 
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1.1  Stiftungsorgane, Geschäftsführung 
 

 
Die Stiftung hat zwei Organe: den Stiftungsvorstand und den Stiftungsrat. 
 
Der Stiftungsvorstand ist der gesetzliche Vertreter der Stiftung und führt die Geschäfte. Zu seiner 
Unterstützung war für das gesamte Berichtsjahr eine Geschäftsführung bestellt. Als Geschäftsführerin 
waren Frau Dr. Katharina Schlüter und als Geschäftsführer Herr Jörg Schumacher tätig. 
 
Der Stiftungsrat ist das Aufsichtsorgan der Stiftung. Im Berichtsjahr fanden pandemiebedingt nur vier 
Sitzungen des Stiftungsvorstandes, davon zwei als Videositzung, statt. Der Stiftungsrat konnte gar 
nicht tagen, beide geplante Sitzungen mussten abgesagt werden. 
 
Die relevanten Entscheidungen wurden neben bzw. statt den Sitzungen mittels Umlaufbeschlüssen 
getroffen, die erforderlichen Wahlen im Stiftungsrat für Stiftungsvorstand und Stiftungsrat wurden 
mittels Briefwahl durchgeführt. 
 
Die beiden Organe haben sich im Berichtsjahr wie folgt zusammengesetzt: 
 

Stiftungsvorstand 
Vorsitzender Ernst-Jürgen Gehrke 01.01. bis 31.12.2020 
 Ralph-André Klingel-Domdey 01.01. bis 31.12.2020 
 Michael Ringelhann 01.01. bis 31.12.2020 *) 
 Uwe Sommer 01.01. bis 31.12.2020 
 Christa Zeuke 01.01. bis 31.12.2020 

 
 
 

Stiftungsrat 
Vorsitzender Rainer Wiegard 01.01. bis 31.12.2020 
Stv. Vorsitzende Ursula Pepper 01.01. bis 31.12.2020 
 Adelbert Fritz 01.01. bis 31.12.2020 
 Dr. Henning Görtz 01.01. bis 31.12.2020 
 Martin Freiherr von Jenisch 01.01. bis 31.12.2020 
 Reinhard Mendel 01.01. bis 31.12.2020 
 Walter Nussel 01.01. bis 31.12.2020 
 Norbert Leinius 01.01. bis 31.12.2020 
 Thomas Piehl 01.01. bis 31.12.2020 
 Anette Schmitt 01.01. bis 31.12.2020 
 Joachim Wagner 01.01. bis 31.12.2020 
 Karl-R. Wurch 01.01. bis 31.12.2020 

 
 
*) Herr Ringelhann wurde am 2.03.2021 zum stv. Vorsitzenden gewählt. 
 
 
 
 
Hinweis: 
An den Vorstandssitzungen hat Frau Anja Botta, Ahrensburg, als Hospitantin teilgenommen. 
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1.2  Engagement der Dachstiftung 
 
Nachfolgend werden Positionen beschrieben, bei denen sich die Stiftung dauerhaft engagiert: 
 

 Beruf und Familie im Hansebelt gGmbH 
 Stormini      
 Kooperationsvertrag 
   „Arbeitsgemeinschaft (ARGE) Stormarn kulturell stärken“ 
 Servicestelle Internationale Jugendarbeit 
 Blumendorfer Begegnungen 
 Schmöger-Stiftung 
  Lesepatinnen und Lesepaten 

 
 

 Beruf und Familie im Hansebelt gGmbH 
 
Unter der ursprünglichen Bezeichnung „Beruf und Familie Stormarn“ wurde bereits das Ziel verfolgt, 
die Zukunftsfähigkeit der Region Stormarn durch mehr Familienfreundlichkeit zu sichern. 
 
Dieses Ziel sollte zunächst erreicht werden durch 
 die Sicherung von Betreuungsangeboten für Kinder zur Förderung der Vereinbarkeit von Beruf 
   und Familie sowie 
 ergänzende Maßnahmen der Jugendhilfe durch das Angebot von Bildungs- und Erziehungs- 
   maßnahmen. 
 

Konzeptionell handelte es sich um ein 
„Zwei-Säulen-Modell“: 
 
Der „Stiftung Beruf und Familie Stormarn“ 
(Stiftungsfonds in der Bürger-Stiftung 
Stormarn) war die „Beruf und Familie 
Stormarn GmbH“ vorgeschaltet, die 
ausschließlich und unmittelbar gemein-
nützige Zwecke verfolgt. 
 
Die im Frühjahr 2012 gegründete gemein-   
nützige „Beruf und Familie Stormarn GmbH“ hatte sich im Hinblick auf die Nutzer insgesamt positiv 
entwickelt. So konnten Angebote und Anzahl der Nutzer ausgeweitet werden. Das in der Realität mit 
Erfolg praktizierte Konzept wurde Modellbeispiel für viele andere Regionen. 
 
Die betriebswirtschaftliche Situation hatte sich dagegen kritisch entwickelt. Die Stiftung wirkte darauf 
hin, dass seit 2015 Maßnahmen zur Verbesserung der betriebswirtschaftlichen Gesamtsituation 
erarbeitet wurden. Dabei lag der Fokus sowohl auf der Ausgaben- wie auch auf der Einnahmenseite. 
Ein Wechsel in der Geschäftsführung unterstützte den gewollten Veränderungsprozess. Ein weiterer 
Wechsel in 2016 forcierte den Veränderungsprozess. 
 
Die tatsächlichen betriebswirtschaftlich dringlich erforderlichen Änderungen fanden dann in 2016 
sowohl auf der Ausgaben- wie auch auf der Einnahmenseite statt und wurden in 2017 fortgesetzt. In 
diesem Zusammenhang weitete die Gesellschaft ihre Aktivitäten auch auf den Kreis Herzogtum 
Lauenburg aus. 
Nach dem der ursprüngliche „Stormarner Gesellschafterkreis“ bereits zuvor erweitert worden war 
kamen nun weitere Gesellschafter aus dem Kreis Herzogtum Lauenburg hinzu. Außerdem firmierte 
die im Handelsregister beim Amtsgericht Lübeck unter „HRB 12099 HL“ eingetragene Gesellschaft 
folgerichtig im Jahr 2016 um und trägt seit dem den Namen „Beruf und Familie im Hansebelt gGmbH“. 
 
Näheres zum Leistungsspektrum der Gesellschaft ist im Internet unter www.buf-ih.de zu finden. 
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Stormini 

 
 
 
Stormini - die Kinderstadt Stormarn - ist ein Planspiel für Kinder von 9 bis 13 Jahren. Es wird seit 
2008 an wechselnden Orten im Kreis Stormarn durchgeführt. 
 
Bisherige Veranstaltungsorte: 
2008 - Ahrensburg 2011 - Bargfeld-Stegen 2014 - Glinde  2017 - Reinbek 
2009 - Bargteheide 2012 - Hamberge 2015 - Großhansdorf 2018 - Reinfeld 
2010 - Bad Oldesloe 2013 - Ahrensburg 2016 - Trittau  2019 - Barsbüttel 
 
Veranstalter des Projektes ist der Kreis Stormarn, der den Kreisjugendring Stormarn e.V., mit der 
Durchführung beauftragt hat. 
 
250 Kinder von 9 bis 13 Jahren und mehr als 170 haupt- und ehrenamtliche Betreuer/-innen leben 
und gestalten diesen einwöchigen Lernraum, in dem ansonsten schwer greifbare Prozesse (z.B. 
Demokratie, Geldverkehr, Arbeitsmarkt, Marktwirtschaft) erlebbar werden. Die Kinder werden dabei 
in vielfacher Weise an den Abläufen des Stadtspiels beteiligt und sie erfahren, wie sie selbst durch 
ihre Ideen und Handlungen das Miteinander in dieser Kinderstadt gestalten können. Die Teilnahme 
ist seit 2013 auch für Kinder mit Behinderungen möglich. Ein wesentlicher Bestandteil des 
Konzeptes ist die Simulation des Zusammenspiels von Arbeit, Geldverkehr und Konsum im 
Freizeitbereich 
 
Die Kinder stellen sich dem stadtinternen Arbeitsmarkt zur Verfügung und üben in zwei täglichen 
Arbeitseinheiten einen selbst gewählten Job aus. Für diese Arbeit erhielten die Kinder ein Gehalt in 
der Kinderstadt-Währung „Stormis". Dabei handelt es sich zunächst um Kaurischnecken, eine Art 
„Muschelgeld", das in vielen Ländern der Welt tatsächlich Jahrhunderte lang als reguläres 
Zahlungsmittel fungiert hat. Inzwischen gibt es eigenes Papiergeld: die Stormark. - Ihren Lohn 
können die Kinder im zweiten Teil des Tages für Freizeitaktivitäten, selbst gefertigte Produkte oder 
auch Süßigkeiten etc. ausgeben. 
 
Ein Stadtparlament mit Bürgermeister/in, das von den Kindern selbst gewählt wird, vertritt die 
Interessen der Kinder und soll Lösungen für Probleme und Fragestellungen finden, die im täglichen 
Zusammenleben für die Kinder ersichtlich werden. 
 
In der Erwachsenenwelt existierende Einrichtungen (Jobcenter, Post, Sparkasse, Finanzamt, 
Geschäfte, Marktplatz, etc.) werden in der Kinderstadt so realitätsnah wie möglich nachempfunden 
und stellen gleichzeitig Arbeitsplätze für die Kinder dar. Gleiches gilt für die Medienlandschaft 
(Radio, Fernsehen, Zeitung, Internet), die wie im wahren Leben für Informationsfluss und 
Unterhaltung in der Gesellschaft sorgt. Aber auch „Steuern zahlen“, „gesellschaftliches Engagement“ 
und „Spenden“ (für z.B. bedürftige Kinder in Afrika) sind Teil der Kinderstadt Stormini. 
 
Die Bürger-Stiftung Stormarn ist neben dem Kreis Stormarn, der Sparkassen-Stiftung Stormarn und 
der Sparkasse Holstein maßgeblich an der Finanzierung des Projektes beteiligt. 
Das Kinderstadt-Projekt STORMINI sollte 2020 in die dreizehnte Runde gehen und vom 28.06. bis 
04.07.2020 in Mitte des Kreisgebietes in Ammersbek stattfinden. Pandemiebedingt musste die 
Kinderstadt ausfallen. 
 
Um den angemeldeten 250 Kindern trotzdem ein Angebot zu unterbreiten, hat der 
Kreisjugendring Stormarn ein deutlich kleineres Projekt unter Einhaltung aller Hygiene-
richtlinien durchgeführt: 
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Storminchen 2020: 
Die kleinere Variante von Stormini fand an zwei Tagen in Ammersbek auf dem Gelände der 
Grundschule Hoisbüttel statt. Hierzu wurden aus den angemeldeten Kindern 150 gelost und 
eingeladen. Am Ende konnte man am 01. und 02. Juli 2020, dann je 35 Kinder zu Storminchen 
begrüßen. 
 
Die Kinder wurden in drei Gruppen aufgeteilt und durchliefen dann in der Zeit von 9-13 Uhr, 
drei Arbeitsstationen die von ehrenamtlichen Helfer:innen angeboten wurden. Die Gruppen 
wurden ebenfalls von Erfahrenen Stormini-Teamer:innen betreut und begleitet. 
 
Folgende Arbeitsplätze wurden angeboten: Flugzeugingeneur:in, Brückenbauer:in, 
Erfinder:in                                                                                                                         
  
Abgerundet wurde der Arbeitstag noch mit einem Quiz-Duell der Gruppen zum Thema 
Stormini. Alle Kinder hatten Spaß an den Tagen und auch die Eltern waren sehr dankbar, 
dass durch Storminchen ein wenig Abwechslung in den Corona Alltag kam. 
  
 
Das Kinderstadt-Projekt STORMINI soll 2021 in die dreizehnte Runde gehen. Zum Zeitpunkt der 
Berichterstellung wird davon ausgegangen, dass Stormini 2021 voraussichtlich pandemiebedingt 
nicht in gewohnter Form durchgeführt werden wird – Schade!!! 
 
 
 
Kooperationsvertrag 
„Arbeitsgemeinschaft (ARGE) Stormarn kulturell stärken“ 
 
In 2012 wurde ein Kooperationsvertrag zwischen folgenden Partnern bzw. Partnerinnen ab-
geschlossen: 
1. Kreis Stormarn 
2. Sparkassen-Kulturstiftung Stormarn 
3. Sparkassen-Stiftung Stormarn 
4. Bürger-Stiftung Stormarn 
 
Die Kooperationspartner/-innen haben in dieser Vereinbarung erklärt, dass sie die Kulturarbeit zum 
Nutzen der in der Region Stormarn lebenden bzw. die Region Stormarn besuchenden Menschen 
durch neue und/oder optimierte kulturelle Angebote stärken wollen. Ein besonderer Fokus wird dabei 
auch auf die Schaffung und Stärkung kultureller und mit Bildungsinhalten verbundener Angebote für 
Kinder und Jugendliche gelegt. 
 
Die konkrete inhaltliche Zweckverwirklichung betrifft … 
 
  die Durchführung von Ausstellungsveranstaltungen 
  die Durchführung von Musikveranstaltungen 
  die Durchführung von Vortrags- und Leseveranstaltungen 
  die Durchführung von Kreativveranstaltungen 
    Netzwerkbildung und -betrieb der Heimatmuseen 
 
Die finanz- und steuerrechtliche Abwicklung eines Vorhabens wird für jeden Einzelfall nach Sachlage 
festgelegt. 
 
Die Bürger-Stiftung Stormarn hat sich in der Vereinbarung bereit erklärt, der ARGE ein durch die 
Stiftung zu verwaltendes jährliches Finanzbudget von 10.000,00 EUR zur Verfügung zu stellen. Das 
Budget darf für die Bereich Kunst und Kultur, Heimatkunde und Heimatpflege sowie Bildung (§ 52 AO 
Abs. 2 Satz 1 Nr. 5, 7 und 22) verwendet werden. 
 
Der eigentliche Bericht befindet sich im Anhang zu diesem Bericht (Anlage 7). 
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„Servicestelle Internationale Jugendarbeit“ 
 
Seit Errichtung der Stiftung engagiert sich diese für die Servicestelle. Die Trägerschaft hat der 
Kreisjugendring Stormarn e.V. 
 
Die Hauptaufgabe der Servicestelle ist es, Jugendlichen und jungen Erwachsenen eine Möglichkeit für 
einen Auslandsaufenthalt zu vermitteln. 
 
Als europäische Freiwillige ins Ausland gehen, neue Sprachen erlernen, an internationalen 
Jugendbegegnungen teilnehmen oder Trainingskurse in Europa besuchen, dies sind nur einige 
Möglichkeiten. 
 
Einfach mal "Raus von zu Haus", so ist das Motto. 
Durch den internationalen und auch nationalen Austausch bieten sich viele außerschulische 
Lernsituationen, die auch stark zur Persönlichkeitsbildung beitragen. So wurde in einer Studie zur 
internationalen Jugendbegegnungen festgestellt, dass die Persönlichkeitsentwicklung nachhaltig 
beeinflusst wird, das soziale und interkulturelle Kompetenzen gestärkt werden und das Fremd-
sprachenkenntnisse verbessert wurden. Fast drei Viertel der Studienteilnehmer/-innen haben die 
Begegnung als sehr wichtig für ihre eigene Persönlichkeit eingeschätzt. 
 
Genau diese Chancen wollen Bürgerstiftung und Kreisjugendring bieten. Nähere Informationen gibt es 
auf der eigens durch den KJR betriebenen Homepage (www.kreisjugendring.eu). 
 
Durch die Corona Pandemie ging das Interesse an einem europäischen Freiwilligen Dienst im Jahr 
2020 rapide zurück. Die Interessierten, die noch im Februar des Jahres 2020 aktiv an einem Start 
eines Freiwilligenjahres im August 2020 interessiert waren, haben auf Nachfrage alle geantwortet, 
dass Sie aufgrund der Corona Pandemie sich doch lieber für einen Studienplatz entschieden haben. 
  
Ebenfalls haben viele Projekte ihre Förderung erst später oder gar nicht beantragt, sodass auch 
anfangs weniger Projekte auf der Plattform www.solidaritaetkorps.de zu finden waren. Ab Juni 2020 
wurden dann wieder einige Projekte eingestellt. Trotzdem ist das Interesse im Jahr 2020 sehr gering 
gewesen. Ebenfalls konnten die alljährlichen Infoveranstaltungen wie zum Beispiel „BIZ bei Nacht“ 
Coronabedingt nicht stattfinden. Für das kommende Jahr hoffen wir, wieder mehr Freiwillige ins 
Ausland begleiten zu können. Ebenfalls wird es sicherlich darauf ankommen, Infoveranstaltungen 
auch in die digitale Welt zu verlagern. 
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Blumendorfer Begegnungen 
 
Seit ihrer Gründung hat die Stiftung die Verantwortung für die Blumendorfer Begegnungen über-
nommen: Erstklassige Musik im historischen Rahmen auf "Schloss Blumendorf" (bei Bad Oldesloe). 
 
Sie wird dabei von der Sparkasse Holstein und der Gunter- und Juliane Ribke - Stiftung unterstützt. 
 
Vier hochkarätige Konzerte im Jahr, gegeben von Studierenden der Hochschulen für Musik und 
Theater in Hamburg und der Musikhochschule Lübeck, erfreuen sich seit Jahren großer Beliebtheit. 
Die einmalige Kombination des historischen Rahmens und erstklassiger Musik schafft ein besonderes 
Erlebnis. 
 
Soweit die Beschreibung für den „Normalfall“. – Und dann kam Corona … 
 
Geplant waren  09.02.2020 Prof. Ulf Tischbirek  Musikhochschule Lübeck, 
     stattgefunden    präsentiert seine Celloklasse 
 

26.04.2020 Prof. Fredrik Schwenk Hochschule für Musik und Theater 
verlegt auf    Hamburg stellt seine Klasse für Kom- 
27.09.2020     position vor 

 
25.10.2020 Prof. Laurens Patzlaff Musikhochschule Lübeck, 

  abgesagt    stellt seine Klasse für Improvisation 
       und Begleitung vor 

 
29.11.2020 Prof.   Hochschule für Musik und Theater am 

  abgesagt Aleksander Madžar Hamburg präsentiert seine Klavier- 
      Klasse 

 
Mit großem organisatorischem Aufwand wurde das zweite Konzert unter völlig geänderten 
Bedingungen in der Scheune des Gut Blumendorf durchgeführt. 
 
 
Ein besonderer Dank gilt Martin Freiherr von Jenisch, der schon seit Jahren die Konzerte im 
Haupthaus ermöglicht, und spontan diese Alternative ermöglichte. Bei den Besuchern kam das 
Konzert sehr gut an, obwohl man auf das Gewohnte weitgehend verzichten musste und alles nach 
veränderten Hygienestandard stattfand. Aber, man freute sich, dass überhaupt etwas Kulturelles 
angeboten wurde. 
 
 
Doch dann kam es noch schlimmer … ab Oktober ging nichts mehr. Nichts ? – Nein. Vor Ort nicht, 
aber digital: 
 
Für das letzte Konzert, das am 29.11.2020 geplant war, konnten die OrganisatorInnen ein kleines 
Trostpflaster auf die Beine stellen: Ein digitales Blumendorf-Konzert, das auf YouTube abgerufen 
werden konnte/kann.  
 
"Daß einmal die langjährige und erfolgreiche Reihe der Blumendorfer Begegnungen auf mediale 
Formate verlagert werden muß, hätte vor einem Jahr noch niemand gedacht. Aber die Musikkultur 
muß sich immer wieder neuen Herausforderungen stellen. Und Musikkultur verbindet. So auch be- 
sonders in diesen Krisenzeiten. 
 
Es sind viele hilfreiche Geister am Werk, die zum Gelingen dieses Projektes beitragen. Musikkultur 
kann nur weiter bestehen durch das Charisma engagierter Pädagogen und Künstler. Immer geht es 
darum, die vielgestaltigen Dimensionen der Musik zu entdecken, neue Zugangswege aufzuzeigen. So 
öffnen wir auch in diesen Krisenzeiten den Horizont für eine Kultur des Miteinander, für neue 
Begegnungen. 
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Allen Beteiligten, den herausragenden jungen Künstlern und ihren Professoren der Musikhochschulen 
Lübeck und Hamburg, den Organisatoren, Förderern und Stiftungen gilt daher unser herzlicher Dank. 
Freuen wir uns auf ein wunderbares Konzerterlebnis." 
 
Prof. Dr. Wilfried Ribke 
Vertreter der Gunter- und Juliane Ribke - Stiftung 
und Mitglied im Kuratorium Blumendorfer Begegungen 
 
 
Zum Zeitpunkt der Berichterstellung war noch nicht geklärt, wie es im Jahr 2021 weitergeht. 
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Wir sind Reinbek 
 
 
 

 
 
 
Wir sind Reinbek - 
Graffitti gegen Grau 
 
Farbige Akzente für die Stadt im Grünen  
 
"Wir sind Reinbek" - Graffiti gegen Grau möchte es allen Interessierten ermöglichen sich an der 
Verschönerung Reinbeks mit seinen Ortsteilen Büchsenschinken, Ohe, Krabbenkamp, Neu-
schönningstedt und Schönningstedt zu beteiligen. In Reinbek gibt es mehr als 1800 Verteilerkästen 
der unterschiedlichsten Betreiber (E-Werk, Deutsche Post, Kabel Deutschland usw.) die nur darauf 
warten neu gestaltet zu werden. 
 
Dabei suchen Interessierte sich einen Verteilerkasten aus. Dieser wird dann bei einem Künstler 
angefragt, um die Kosten zu ermitteln. Die Kosten sind abhängig von der Größe des Verteilerkastens 
und dem geplanten Motiv. Eine Gestaltung kann bei trockener Witterung bis in den späten Herbst 
durchgeführt werden. 
 
Wie kann die Neugestaltung finanziert werden? 
 
Im Moment müssen die Gesamtkosten für einen Verteilerkasten durch einen Sponsor / mehrere 
Sponsoren finanziert werden. Im Rahmen von Aktionen soll aber in Zukunft auch eine Finanzierung 
über das Spendenkonto möglich sein. 
 
Kann man auch einen Verteilerkasten selbst gestalten? 
 
Grundsätzlich ist dies möglich, wenn ein Künstler diese Gestaltung unterstützt oder begleitet. 
 
Die Bürger-Stiftung Stormarn hat sich im Jahr 2014 auf Bitten des damaligen Bürgermeisters der 
Stadt Reinbek, Axel Bärendorf, bereit erklärt, die finanzielle Trägerschaft für diese Form des 
bürgerschaftlichen Engagements zu übernehmen. 
 
Zwischen der Stadt Reinbek und der Stiftung wurde eine Kooperationsvereinbarung geschlossen. 
Danach ist die Stadt für die jeweilige ordnungsrechtliche Genehmigung für eine durchzuführende 
Maßnahme zuständig und übernimmt die Versicherung der für dieses Projekt freiwillig und 
unentgeltlich tätigen Bürger und Bürgerinnen. Die Bürger-Stiftung Stormam ist zuständig für die 
Entgegennahme und Verwaltung eingehender zweckgebundener Spenden und sorgt für die ggf. 
erforderliche Ausstellung von Zuwendungsbestätigungen sowie deren Versand. Außerdem hat sie für 
diesen Zweck ein besonderes Spendenkonto eingerichtet. 
 
Weitere Informationen unter www.wir-sind-reinbek.de 
 
Das galt bis Mitte 2020. Dann wurde das Projekt beendet. 
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Stiftungsfonds: 
Eheleute Schmöger-Stiftung Norderstedt 
„Stiftungskapital für den Kampf gegen Depressionen“ 
 
Die Eheleute-Schmöger-Stiftung wurde von Olaf Schmöger ins Leben gerufen, dessen Frau an 
Depressionen litt. Mittlerweile ist auch der Gründer verstorben. Die Stiftung möchte jedoch in seinem 
Sinne weiter agieren.  
 

              
 
Sie hat sich Aufklärung zum Ziel gesetzt. Frau Ursula Pepper, stv. Vorsitzende des Stiftungsrates 
nahm sich dieses speziellen Stiftungsfonds an. Monatelang hat sich Ahrensburgs ehemalige 
Bürgermeisterin intensiv mit diesem Thema befasst. 
 
Folgende Förderungen oder Aktivitäten konnten bereits ermöglicht werden:    
 
Die Stiftung unterstützt das Projekt „Verrückt? Na, und!“, das von der Südstormarner Vereinigung für 
Sozialarbeit e.V. mit Sitz in Reinbek in Stormarner Schulen ab der 8. Klasse durchgeführt wird. Dabei 
setzen sich Schüler/innen an einem Vormittag in ihrer Schule im Rahmen eines Workshops mit dem 
Thema psychische Erkrankungen auseinander. Geleitet wird der Workshop von einer speziell dafür 
ausgebildeten Sozialpädagogin und einer/m Betroffenen, die /der von ihren jeweiligen 
Krankheitserfahrungen berichten. 
  
Im Jahr 2019 hatten sich bereits 10 Schulen daran beteiligt, im Jahr 2020 waren 20 weitere 
Workshops geplant, die Nachfrage war groß. Die Schüler/innen sind sehr aufgeschlossen und 
interessiert. Pandemiebedingt fiel dann im Berichtsjahr alles aus. 
 
In der Selma-Lagerlöf-Gemeinschaftsschule hat sich eine Arbeitsgruppe „Psychische Gesundheit“ 
gebildet. 
 
Die Eheleute-Schmöger-Stiftung hat 2019 zwei Podiumsdiskussionen in Reinbek und Ahrensburg 
sowie drei weitere Trialoge in Ahrensburg veranstaltet. Ein Trialog ist dadurch gekennzeichnet, dass 
Betroffene, Angehörige und professionell Tätige auf gleicher Augenhöhe miteinander ins Gespräch 
kommen und sich gegenseitig als Experten in eigener Sache wertschätzen. An den bisherigen 
Abenden haben jeweils rund 80 Besucher/innen teilgenommen, die sehr offen über ihre Erfahrungen 
berichtet haben und Rat geben konnten. Auch für das Berichtsjahr waren entsprechende 
Veranstaltungen geplant − pandemiebedingt alles ausgefallen. 
 
Die Stiftung hat 2019 ein Projekt des Kinderschutzbundes in Ahrensburg gefördert, das Kindern von 
depressiv erkrankten Müttern oder Vätern in einem geschützten Rahmen ermöglicht, sich mit der 
Krankheit auseinanderzusetzen. 
 
Die Symptome einer handfesten Depression sind vielfältig und unterschiedlich ausgeprägt, daher nicht 
immer leicht zu diagnostizieren. Umso wichtiger ist es, über Depressionen aufzuklären und genau das 
hat sich die Eheleute-Schmöger-Stiftung vorgenommen.  
 
Trotz Corona: Es werden wieder weitere Veranstaltungen folgen und neue Details zur künftigen 
Stiftungsarbeit werden weiter erarbeitet, damit das Angebot dieser wichtigen Zweckverwirklichung 
noch weiter ausgebaut werden kann. 
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Gemeinschaft der Lesepatinnen und Lesepaten 
 

    
 
Wir wollen Leselust erreichen und Lesefrust vermeiden. 
 
Fantasie und Begeisterung 
Der Zugang zum Lesen beginnt bereits mit den ersten Bilderbüchern: Sie sind der 
Grundstein für die Entwicklung von Fantasie, sie erweitern den Erfahrungshorizont 
und laden Kinder ein, die Welt mit anderen Augen zu sehen. 
 
Lesen und Verstehen 
Lesefähigkeit und Textverständnis sind eine wesentliche Grundlage für den Erfolg in 
Schule und Beruf und für eine selbstbestimmte Gestaltung des gesellschaftlichen 
Miteinanders. 
 
Die Lesepatinnen und Lesepaten der Bürger-Stiftung Stormarn lesen Reime, 
Gedichte und Geschichten vor und sprechen mit den Kindern über das Gelesene. So 
tragen wir dazu bei, dass Kinder lernen, sich mit Büchern zu beschäftigen und das 
Lesen zu schätzen. 
 
Leselust statt Lesefrust 
Wir haben es uns zur Aufgabe gemacht, die Freude an Büchern und Geschichten zu 
wecken und das Lesen zu unterstützen. 
 
 
Das ist der Anspruch … aber 2020 ging pandemiebedingt fast nichts: 
Wegen Corona dürfen die Lesepatinnen und Lesepaten nicht in die 
Kindergärten und Schulen zum Vorlesen. 
 
 
Aber etwas ging dann doch: 
z.B. „Lesepaten schreiben Geschichten“, der Wettbewerb „Stadt-Land-Welt“  
sowie „Anna und die Gartenzauberkugeln“ (Lesen und Basteln). 
 
 
https://www.buerger-stiftung-stormarn.de/das-leisten-ir/projekte/gemeinschaft-der-lesepaten/aktuelles/ 
 
In der Anlage 9 befindet sich der ausführliche Bericht 2020 der Gemeinschaft 
der Lesepatinnen und Lesepaten der Bürger-Stiftung Stormarn 
 
 
 
 
 



 

Bericht über die Erfüllung des Stiftungszweckes Seite 15 
 
 
 

2021-04-01 - St 11 - StV - Bericht 2020 - FERTIG + 1.3.3.docx 

1.3  Regionale Bürgerstiftungen 
 
Die Arbeit, der unter dem Dach der Bürger-Stiftung Stormarn gebildeten regionalen 
Bürgerstiftungen hat sich seit Errichtung der Stiftung erfreulich entwickelt und ist ein ganz 
wesentliches Element der Stiftungsarbeit. 
 
Gestartet wurde bereits kurz nach Gründung der Bürger-Stiftung Stormarn in der Gemeinde 
Oststeinbek. 
 
Im Jahr 2011 folgten dann regionale Bürgerstiftungen für Großhansdorf (Großhansdorf Stiftung), 
Ammersbek und Barsbüttel. 
 
2014 wurde die Bürgerstiftung Tangstedt errichtet. 
 
Im Jahr 2015 wurde in einem feierlichen Akt in der Trittauer Wassermühle dann die sechste regionale 
Bürgerstiftung errichtet: die Trittauer Bürgerstiftung. 
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1.4  Stiftungsfonds / Treuhandstiftungen 
 
Im Berichtsjahr wurden zwei neue Stiftungsfonds errichtet. 
 
Es handelt sich dabei zum einen um die „Trittauer Stiftung für Geschichtskultur“ (StF 11-40). Sie war 
bis Ende 2019 eine „selbständige“ und von unserer Stiftung unabhängige Treuhandstiftung. Sie ist so 
angelegt, dass sie fördernd und operativ tätig sein kann und engagiert sich in den folgenden 
Satzungszwecken: 
 

a. Förderung der Kunst und Kultur,    
b. Förderung der Heimatkunde und Heimatpflege und 
c. Förderung der Bildung. 

 
Die zweite neu errichtete Stiftung ist die „Karl Gladigau Hospiz-Stiftung“ (StF 11-45). Sie ist als 
Förderstiftung angelegt und engagiert sich in den folgenden Satzungszwecken: 
 

a. Förderung der Wohlfahrtspflege und 
b. Förderung mildtätiger Zwecke. 

 
 
 Die Anzahl der Stiftungsfonds liegt damit per 31.12.2020 bei 38: 

01  Stiftung Elternverein Kindergarten Bargteheide 
03  Stiftung Natur und Umwelt in Stormarn 
04  Stiftung Tafelarbeit in Stormarn 
05  Stiftung Reinfeld und Umgebung 
06  Stiftung Bad Oldesloe und Umgebung 
07  Stiftung Bargteheide und Umgebung 
08  Stiftung Ahrensburg 
09  Schloss Ahrensburg 
10  Bürgerstiftung Trittau 
13  Stiftung Glinde 
15  Stiftung Reinbek 
18  Stiftung THC Ahrensburg 
19  Marianne Dräger Stiftung 
20  Dorothea Stiftung 
21  Stiftung Jugendarbeit Stormarn 
22  Stiftung WSV Tangstedt 
23  Erfahrung trifft Jugend in Reinfeld 
24  Bürgerstiftung Oststeinbek 
25  Großhansdorf Stiftung 
26  Stiftung Bürger für Ammersbek 
27  Heik-Stiftung 
28  Stiftung Donati Schloss Reinbek 
29  Stiftung Beruf und Familie Stormarn 
30  VfL-Stiftung (des VfL Oldesloe von 1862 e.V.) 
31  Bürgerstiftung Barsbüttel 
32  Hans-Jürgen und Adolf Voss-Stiftung 
33  Eheleute Schmöger-Stiftung Norderstedt 
34  UJOTKA-Behindertensport-Stiftung 
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35  Handball-Stiftung Bargteheide 
36  Eheleute-Krauss- Stiftung 
37  Bildungsstiftung Gymnasium Eckhorst 
38  Bürgerstiftung Tangstedt 
39  Arnold-Mählmann-Stiftung 
40  Trittauer Stiftung für Geschichtskultur 
41  Brigitte Voß-Stiftung 
42  Stiftung - Kinder- und Jugendhaus St. Josef 
44  Wolfgang Witschel-Stiftung 
45  Karl Gladigau Hospiz-Stiftung 

 
 
 
Treuhandstiftungen 
 
Die Bürger-Stiftung Stormarn will dazu beitragen, dass gemeinnützige Treuhandstiftungen mit Sitz im 
Kreis Stormarn ihre Ertragskraft voll für gemeinnützige Zwecke – möglichst in Stormarn – verwenden 
können. Sie übernimmt daher – im Gegensatz zu sehr vielen anderen Treuhändern – die kostenlose 
Verwaltung solcher Stiftungen. 
 
Im Berichtsjahr wurde keine Treuhandstiftung verwaltet. 
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1.5 Freiwilliges Engagement 
 
 
Ein ganz wesentliches Element der durch die Stiftung erbrachten gesellschaftlichen Leistung ergibt 
sich aus der durch die Freiwilligen der Stiftungsarbeit gespendeten Zeit. Sie werden daher auch gerne 
als Zeitspender bezeichnet. 
 
Pandemiebedingt konnten allerdings viele Leistungen nicht wie gewohnt erbracht werden. Besonders 
betroffen war der Bereich Lesepaten. 
 
Im Berichtsjahr waren 265 Freiwillige [Zeitspender] (2019: 275) für die Stiftung tätig. 15.347 Stunden 
(2019: 24.170 Stunden) wurden gespendet. 
 
Hinweis: 
Die negativen Veränderungen sind primär pandemiebedingt. 
 
In einer kalkulatorischen Bewertung (10,00 EUR/Stunde; 1,5% Kapitalverzinsung) würde sich so ein 
Stiftungskapitalbetrag von 10,2 Mio. EUR ergeben. 
 
 

Bürgerstiftung Trittau 32 500
Bürgerstiftung Oststeinbek 11 117
Großhansdorf Stiftung 9 300
Stiftung Bürger für Ammersbek 9 40
Bürgerstiftung Barsbüttel 100 9.000
Bürgerstiftung Tangstedt 9 290

Dachstiftung 5.100
> Allgemein 20 1.100
> Lesepaten 75 4.000

Gesamt 265 15.347

Kalkulatorische Bewertung 10,00 € Stundensatz 153.470,00 €
1,5% Kapitalverzinsung

… rechnerischer Stiftungskapitalbetrag 10.231.333,33 €

Anzahl Freiwilliger Stunden Freiwilliger
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1.6  Situation am Kapitalmarkt 
  und dessen Auswirkung auf die Stiftung 

 
Der Kapitalmarkt ist weiterhin durch ein niedriges Zinsniveau geprägt. Die Rendite deutscher 
Staatsanleihen mit 10-jähriger Laufzeit, welche mit AAA geratet werden, liegt im Mittel des Jahres 
2020 immer noch sehr deutlich unter 1 %. Damit stellt sich die Situation für eine sicherheits-orientierte 
Kapitalanlage spürbar schwierig dar. Eine Trendwende ist nicht absehbar. 
 
Die negative Zinssituation wirkt bei neuen Zustiftungen und besonders bei der Wiederanlage in den 
kommenden Jahren fälliger (deutlich höher verzinslicher) Wertpapiere. Von letzterem ist die 
Dachstiftung wirtschaftlich beginnend mit dem Jahr 2028 stark betroffen. In den Stiftungsfonds wirkt 
sich die negative Zinssituation bereits jetzt überwiegend stark aus. 
 
In diesem Zusammenhang wurde auch strategisch beschlossen, die sich aus den gesetzlichen 
Bestimmungen ergebenden Gestaltungsmöglichkeiten zur Bildung der freien Rücklage ab dem Jahr 
2019 möglichst weitgehend zu nutzen. 

Der freien Rücklage kommt dabei eine besondere Bedeutung zu. Sie bietet die Möglichkeit selbst – im 
Vergleich zum eigentlichen Stiftungskapital - risikoreicher angelegt werden zu können und/oder für 
einen etwaigen Risikoausgleich für den Fall zu sorgen, dass das Stiftungskapital als solches 
risikoreicher allokiert wird. 
 
Vor diesem Hintergrund wurden/werden Überlegungen angestellt, das Stiftungskapital zukünftig 
anders zu allokieren. Dabei werden sowohl die Aspekte der angestrebten Nachhaltigkeit als solches, 
des langfristigen substanziellen Kapitalerhalts wie auch eines konkreten Nutzens für die Region 
berücksichtigt. Im ersten Schritt wurde im Jahr 2019 mit einer externen Vermögensverwaltung 
begonnen, bei der unter klaren Risikovorgaben der Stiftung Geldanlagen in risikoreicheren 
Wertpapieranlagen - stets unter Wahrung entsprechender Bonitätskriterien und unter Beachtung von 
Kriterien der Nachhaltigkeit – erfolgen. 
 
 
1.7 Gütesiegel     
 

 

Das Gütesiegel wird vom Bündnis der Bürgerstiftungen 
Deutschlands (früher Initiative Bürgerstiftungen) im Bundesver-
band Deutscher Stiftungen an solche Bürgerstiftungen 
verliehen, deren Satzungen die "10 Merkmale einer Bürger-
stiftung" erfüllen. 
 
Es hat sich über die Jahre erfolgreich als Qualitätsstandard der 
Bürgerstiftungsbewegung etabliert und dient insbesondere der 
Öffentlichkeitsarbeit und als Fundraisinginstrument. 
 

 

Die Arbeit der Stiftung wurde von Seiten des Bundesverbandes 
Deutscher Stiftungen bereits nach der Gründung 2007 sehr 
schnell im Jahr 2008 mit der Verleihung des „Gütesiegels für 
Bürgerstiftungen“ honoriert. In den Jahren 2010, 2012, 2014 
und 2017 wurde die Auszeichnung erneut vergeben. Die im 
Herbst 2017 erfolgte Auszeichnung galt erstmals für drei Jahre.  
 
Im Berichtsjahr wurde der Bürger-Stiftung Stormarn erneut das 
Gütesiegel für den Zeitraum 2021 bis 2023 verliehen. 
 
Die geltenden Merkmale sind diesem Bericht als Anlage 6 
beigefügt. 
 
Hinweis: 
Die Bürger-Stiftung Stormarn arbeitet im Bündnis der Bürgerstiftungen 
Deutschlands (im Bundesverband Deutscher Stiftungen) mit. Sie 
kooperiert daneben mit der Stiftung Aktive Bürgerschaft. 

 

https://www.buergerstiftungen.org/de/buergerstiftungen/10-merkmale/
https://www.buergerstiftungen.org/de/buergerstiftungen/10-merkmale/
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1.8 Corona 
 
Die Bürger-Stiftung Stormarn ist eine Stiftung die sowohl operativ wie auch fördernd tätig ist. Die 
Corona-Pandemie hat daher das Wirken der Stiftung im Berichtsjahr stark beeinflusst. Auf eine 
detaillierte Darstellung wird in diesem Bericht verzichtet. Folgende Punkte sind generell von 
Bedeutung: 
 
 

1.  Die Empfänger bereits ausgezahlter Fördermittel wurden frühzeitig informiert, dass grund-
sätzlich keine Rückzahlungen gefordert werden, sondern gemeinsam mit ihnen Lösungen 
gesucht werden. 

 
Diese Lösungen fielen sehr unterschiedlich aus, weil einerseits teilweise bereits Ausgaben 
erfolgt waren und dann geplante Veranstaltungen/Vorhaben abgesagt oder verlegt werden 
mussten oder andererseits noch keine oder nur geringe Ausgaben erfolgt waren. 

 
In einigen Fällen wurden Fördermittel auf zukünftige Zeiträume übertragen. 

 
 

2. Eigene geplante operative Vorhaben konnten zeitweise pandemiebedingt nicht durchgeführt 
 werden. So mussten z.B. mehrere Konzerte bei den Blumendorfer Begegnungen oder 
Veranstaltungen unseres Stiftungsfonds „Schmöger Stiftung“ abgesagt werden. 

 
Andere Vorhaben mussten auch, wenn sie denn überhaupt stattfanden, in reduzierter Form 
bzgl. der Besucher:innen bei gleichzeitig höherem Organisations- und „Hygiene-“Aufwand 
durchgeführt werden. 
 
Dies betraf auch unsere regionalen Bürgerstiftungen. 
 

 
3. Besonders hart getroffen wurde die gesamte Freiwilligenarbeit. So mussten z.B. unsere als 

Lesepaten tätige Zeitspender pandemiebedingt fast das ganze Jahr ihre wichtige Arbeit 
einstellen. Aber auch andere Aktivitäten mussten zeitweise eingestellt oder unter völlig 
veränderten Rahmenbedingungen fortgeführt werden. 
 
In diesen Kontext fällt auch die starke Reduktion bzw. der Ausfall von Organ- und 
Gremiensitzungen auf allen Ebenen. Nur in den wenigsten Fällen konnte „digital“ durch 
Videogespräche gegengesteuert werden. 
 

 
Zusammenfassend lässt sich aber feststellen, dass … 
 

a. von Seiten der Stiftung stets versucht wurde, das Bestmögliche aus und in der jeweiligen 
Situation zu machen 

    und 
b. die Stiftung von keiner privaten Institution oder öffentlichen Körperschaften finanzielle 

Fördermittel oder Ausgleichszahlungen erhalten hat. 
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1.9 Digitalisierung 
 
Nicht erst die Corona-Pandemie hat deutlich gemacht, dass sich die Bürger-Stiftung Stormarn „nicht 
auf der Höhe der digitalen Zeit“ befindet. Dabei hilft es nicht wirklich, dass es anderen gemeinnützigen 
Körperschaften nicht besser geht und man Teil einer in diesem Sinne sehr beachtlichen 
Schicksalsgemeinschaft ist. 
 
Vor diesem Hintergrund wurde vom Stiftungsvorstand beschlossen, das Thema Digitalisierung massiv 
nach vorne zu treiben. 
 
Das Digitalisierungsvorhaben betrifft dabei primär die gesamte Kommunikation auf Ebene der 
Dachstiftung und der regionalen Bürgerstiftungen miteinander und untereinander aber auch mit 
Dritten. 
 
Bedeutsam ist, dass die Digitalisierung auch unabhängig von der Corona-Pandemie positive 
Auswirkungen haben wird. 
 
 
Mit Blick auf die erheblichen Kosten eines solchen Digitalisierungsvorhabens hat die Bürger-Stiftung 
Stormarn im Berichtsjahr Fördermittel bei der vom Bund errichteten „Deutsche Stiftung für  
Engagement und Ehrenamt“ beantragt, die zu diesem Thema insbesondere Fördermittel für 
gemeinnützige Körperschaften in ländlichen Räumen ausgelobt hatte.  
 
Trotz der vielen an sie gerichteten Anträge hat diese Stiftung sich dazu entschieden, pro 
antragstellender Körperschaft einen Antrag entgegenzunehmen und weitere Anträge abzulehnen. 
 
Mit Blick auf Volumen und Priorisierung wurde daher nur der Antrag „Digitalisierung der Stiftung bzgl. 
der Zusammenarbeit Dachstiftung und regionale Stiftungen“ gestellt, der letztlich im November 2020 
positiv beschieden wurde.  
 
Mit großen Anstrengungen ist es dann noch im Berichtsjahr gelungen, die notwendige IT-Ausstattung 
zu beschaffen, obwohl die Nachfrage nach Tablets und Notebooks derartig groß war, dass der Markt 
„faktisch weitgehend leer gefegt“ war. Die für Dezember geplante operative Umsetzung musste leider 
wegen des erneuten „Lockdown“ verschoben werden. Unabhängig davon wird aber als Second-Best-
Lösung ab Januar 2021 versucht, die Gerätschaften auszuliefern und die nun notwendige individuelle 
Einweisung zunächst telefonisch vorzunehmen. 
 
Hinsichtlich des Projektes wurde vom Stiftungsvorstand entschieden, eine Implementierung von MS 
Teams als gemeinsame Arbeits- und Kommunikationsplattform vorzunehmen. 
 

 

Alle Dateien und Informationen der Bürger-
stiftung sind bei diesem Ansatz an einem 
Ort. 
 
Sie bleiben dies auch, wenn Personen 
wechseln. Alle Ehrenamtlichen und Haupt-
amtlichen, die dies sollen, können auf die 
Dateien und Informationen der Bürger-
stiftung zugreifen. Von jedem Ort aus, zu 
jeder Zeit. 
 
Das Programm Teams der Firma Microsoft 
ist in der kostenpflichtigen Version  Bestand-
teil der Büropaketsoftware Microsoft 365. Mit 
Microsoft 365 verfügt die Stiftung über eine 
virtuelle Geschäftsstelle. 
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Alle Dateien und Informationen liegen an einem Ort, in der sogenannten Cloud. Die ehrenamtlichen 
Gremienmitglieder und Hauptamtlichen können auf die Dateien und Informationen der Stiftung 
zugreifen. Von jedem Ort aus, zu jeder Zeit. Auch mit Mobilgeräten, Windows- oder Apple-Computern. 
 
Mit dem Programm Teams bietet Microsoft 365 ein umfangreiches Instrument an. Wesentliches 
Prinzip ist die Strukturierung der Kommunikation und Zusammenarbeit über eingerichtete Teams (z.B. 
Vorstand, Öffentlichkeitsarbeit, Projektgruppe usw.) und zugeordnete Kanäle (z.B. nach 
Sitzungsterminen, Aufgaben, Projekten usw.). Innerhalb dieser Kanäle läuft die Kommunikation über 
Chats oder Videokonferenzen. An Dateien kann gemeinsam gearbeitet werden, in den Wikis (die als 
Team-Notizbuch dienen und das gemeinsame Arbeiten erlauben) der Kanäle können wichtige 
Informationen, Vorlagen u.a. bereitgestellt oder durch die Nutzer angelegt werden. In Teams und 
Kanälen können entweder nur bestimmte Personen Mitglied sein oder alle Organisationsmitglieder 
und sogar Gäste. Über die Kalenderfunktion können Sitzungstermine angelegt und Teilnehmer per E-
Mail eingeladen werden. 
 
Die Bürger-Stiftung Stormarn orientiert sich bei der Umsetzung an den konzeptionellen Empfehlungen 
der „Stiftung Aktive Bürgerschaft“. Diese bundesweit Bürgerstiftungen in ihrer Arbeit vielfältig 
unterstützende Institution hat selbst Teams bei sich eingeführt und fördert und unterstützt die 
Einführung bei möglichst vielen Bürgerstiftungen. 
 
Das Vorhaben wird auch vom Bündnis Bürgerstiftungen in Deutschland im Bundesverband deutscher 
Stiftungen unterstützt. 
 
Beide Institutionen arbeiten bereits sehr stark digital und bieten digitale Unterstützung an. So finden 
inzwischen bereits Stiftungstreffen und sehr viele Seminare und Fortbildungen digital statt. 
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2. 
Rechtliche Rahmenbedingungen 
 
 
2.1 Satzung 
 
Die letzte (3.) Änderung der Satzung wurde am 13. Juni 2018 durch die Stiftungsaufsicht (Kreis 
Stormarn) mit dem Aktenzeichen 14-083-60-37/0 genehmigt. Dabei wurden die Zwecke der Stiftung 
um die Rettung aus Lebensgefahr, des Feuer- und Katastrophenschutzes sowie die Unfallverhütung 
erweitert. 
 
Nach der geltenden Satzung ist die Stiftung sowohl operativ wie auch fördernd tätig. 
 
Gefördert werden durch die Stiftung …     Operativ Fördermittel 
           an Dritte 
 die Jugend- und Altenhilfe        X       X 
 die Erziehung, Volks- und Berufsbildung      X       X 
 das bürgerschaftliche Engagement       X       X 
 die Kunst und Kultur         X       X 
 den Denkmalschutz und die Denkmalpflege          X 
 die Heimatpflege und die Heimatkunde           X 

der Sport          X       X 
der Naturschutz, die Landschaftspflege und der 
      Umweltschutz         X       X 
die internationale Gesinnung, die Toleranz auf allen Gebieten 
      der Kultur und des Völkerverständigungsgedankens     X       X 
die Wissenschaft und Forschung           X 
das öffentliche Gesundheitswesen           X 
die Kriminalprävention             X 
das Wohlfahrtswesen             X 
die Rettung aus Lebensgefahr        X       X 
der Feuer- und Katastrophenschutz sowie die Unfallverhütung    X       X 
mildtätige Zwecke         X       X 

 
 
2.2 Steuerliche Anerkennung 
 
Der letzte aktuelle Freistellungsbescheid wurde mit dem Aktenzeichen 30 / 299 / 83038 durch das 
Finanzamt Stormarn am 20.08.2018 ausgestellt. Er ist befristet bis zum 31.12.2022. 
 
Die steuerliche Anerkennung zur Ausstellung von Zuwendungsbestätigungen betrifft 
- § 52 AO Abs. 2 Satz 1 Nr. 1 Förderung von Wissenschaft und Forschung 
- § 52 AO Abs. 2 Satz 1 Nr. 3 Förderung des öffentlichen Gesundheitswesens 
- § 52 AO Abs. 2 Satz 1 Nr. 4 Förderung der Jugend- und Altenhilfe 
- § 52 AO Abs. 2 Satz 1 Nr. 5 Förderung der Kunst und Kultur 
- § 52 AO Abs. 2 Satz 1 Nr. 6 Förderung des Denkmalschutzes und der Denkmalpflege 
- § 52 AO Abs. 2 Satz 1 Nr. 7 Förderung der Erziehung, Volks- und Berufsbildung 
- § 52 AO Abs. 2 Satz 1 Nr. 8 Förderung des Naturschutzes und der Landschaftspflege 
- § 52 AO Abs. 2 Satz 1 Nr. 9 Förderung des Wohlfahrtswesens 
- § 52 AO Abs. 2 Satz 1 Nr. 11 die Förderung der Rettung aus Lebensgefahr; 
- § 52 AO Abs. 2 Satz 1 Nr. 12 die Förderung des Feuer-, Arbeits-, Katastrophen- und Zivilschutzes 

sowie der Unfallverhütung 
- § 52 AO Abs. 2 Satz 1 Nr. 13 Förderung internationaler Gesinnung, der Toleranz auf allen Gebieten 

der Kultur und des Völkerverständigungsgedankens 
- § 52 AO Abs. 2 Satz 1 Nr. 20 Förderung der Kriminalprävention 
- § 52 AO Abs. 2 Satz 1 Nr. 21 Förderung des Sports 
- § 52 AO Abs. 2 Satz 1 Nr. 22 Förderung der Heimatpflege und Heimatkunde 
- § 52 AO Abs. 2 Satz 1 Nr. 25 Förderung des bürgerschaftlichen Engagements 
- § 53 AO   Förderung mildtätiger Zwecke 
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2.3  Stiftungsaufsicht 
 
Gemäß § 16 i.V. mit § 8 des für Schleswig-Holstein geltenden Stiftungsgesetzes liegt die Aufsicht über 
die Stiftung beim Kreis Stormarn (Aktenzeichen 14 -083-60-37/0). 
 
Anzeigepflichtige Handlungen nach § 9 des StiftG hat es im Berichtsjahr nicht gegeben. 
 
 
 
2.4  Prüfung der Stiftung 
 
Nach § 5 der geltenden Satzung prüft ein geeigneter externer Prüfer einmal jährlich das 
Rechnungswesen der Stiftung, den Jahresabschluss und die Vermögensübersicht sowie den Bericht 
über die Erfüllung des Stiftungszweckes. 
 
Die vorgeschriebene Prüfung wurde für das Jahr 2019 durchgeführt. Der Prüfungsbericht wurde dem 
Stiftungsrat vor dessen Beschlussfassung zum Jahresabschluss 2019 und zur Entlastung des 
Stiftungsvorstandes für das Jahr 2019 zur Kenntnis gegeben. Daneben wurde der Prüfungsbericht 
sowohl der zuständigen Stiftungsaufsicht wie auch dem zuständigen Finanzamt zur Verfügung 
gestellt. 
 
Für das Berichtsjahr wird entsprechend verfahren. 
 
 
 
2.5 Transparenzregister 
 
Auf Grundlage des Gesetzes zur Umsetzung der Vierten EU-Geldwäscherichtlinie, zur Ausführung der 
EU-Geldtransferverordnung und zur Neuorganisation der Zentralstelle für Finanztransaktions-
untersuchungen ist das Transparenzregister seit dem 26.06.2017 im Internet verfügbar. 
 
Die Bürger-Stiftung Stormarn wird mit der Nummer 6400002208 („Nr. d.t. Rechtseinheit“) im 
Transparenzregister geführt. 
 
 
 
2.6 LEI-Pflicht nach MiFID II 
 
Seit dem 3. Januar 2018 gilt für Unternehmen in Europa die Pflicht zum Führen eines LEI, wenn sie 
am Wertpapierhandel teilnehmen. Diese Pflicht ergibt sich aus den in der Neufassung der Richtlinie 
2014/65/EG über Märkte für Finanzinstrumente der Europäischen Union (MiFID II) neu geregelten 
Meldepflichten von depotführenden Banken, Wertpapierdienstleistungsunternehmen sowie anderen 
Finanzdienstleistern. Das bedeutet, dass ab dem 03.01.2018 europaweit gilt: Kein LEI – kein Handel. 
 
Die Bürger-Stiftung Stormarn wurde mit der LEI 8945006ZFO0XHVDZ0109 registriert. 
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3. 
Stiftungskapital 
 
Vorbemerkung: 
Bei den Stiftungsfonds ist es zum Ende des Berichtsjahres zu einer Zustiftung eines GbR-
Anteiles gekommen. Dieser Zustiftung liegt eine der GbR gehörenden Immobilie in Hamburg 
zugrunde. Laut Wertgutachten eines vereidigten Sachverständigen liegt der Wert des Anteiles 
bei 1.117.000 EUR. Unter Berücksichtigung ausstehender Instandsetzungserfordernisse für 
das Gebäude wurde der GbR-Anteil mit einem Ansatz von 1.000.000 EUR berücksichtigt. 
 

 
Das Stiftungskapital hat sich im Berichtsjahr um 1.139.598,98 EUR (Vorjahr 130.125,00 EUR) auf 
5.997.757,32 EUR (Vorjahr 4.858.158,34 EUR) erhöht. 
 
Seit Errichtung der Stiftung im Jahr 2007 hat sich das Stiftungskapital wie folgt entwickelt: 
 
Entwicklung des Stiftungskapitals

Jahr
Kapitalstock 

Stiftungs-
geschäft

Zustiftungen zur 
Erhöhung des 

Stiftungskapitals

 Erhöhung des 
Stiftungskapitals 
aus Umwandlung 

von Rücklagen

Allgemeines 
Kapital

der Stiftung

darin aus 
Umwandlung 

von 
Rücklagen

Zustiftungen in 
Stiftungsfonds

 Erhöhung der 
Stiftungsfonds aus 
Umwandlung von 

Rücklagen

Kapital der
Stiftungsfonds

Stiftungs-
kapital 

insgesamt

darin aus 
Umwandlung 

von Rücklagen

darin 
Sachvermögen

2007 02.07.2007 100.000,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
105.000,00 € 0,00 € 0,00 € 102.500,00 € 102.500,00 € 0,00 €

per 31.12. 100.000,00 € 105.000,00 € 0,00 € 205.000,00 € 0,00 € 102.500,00 € 0,00 € 102.500,00 € 307.500,00 € 0,00 €
0,00%

2008 Veränderung 2.000,00 € 0,00 € 2.000,00 € 0,00 € 322.060,00 € 322.060,00 € 324.060,00 € 0,00 €
per 31.12. 100.000,00 € 107.000,00 € 0,00 € 207.000,00 € 0,00 € 424.560,00 € 0,00 € 424.560,00 € 631.560,00 € 0,00 €

0,00%

2009 Veränderung 103.000,00 € 0,00 € 103.000,00 € 0,00 € 54.107,21 € 54.107,21 € 157.107,21 € 0,00 €
per 31.12. 100.000,00 € 210.000,00 € 0,00 € 310.000,00 € 0,00 € 478.667,21 € 0,00 € 478.667,21 € 788.667,21 € 0,00 €

0,00%

2010 Veränderung 101.100,00 € 0,00 € 101.100,00 € 0,00 € 131.050,00 € 131.050,00 € 232.150,00 € 0,00 €
per 31.12. 100.000,00 € 311.100,00 € 0,00 € 411.100,00 € 0,00 € 609.717,21 € 0,00 € 609.717,21 € 1.020.817,21 € 0,00 €

0,00%

2011 Veränderung 100.200,00 € 0,00 € 100.200,00 € 0,00 € 440.222,27 € 440.222,27 € 540.422,27 € 0,00 €
per 31.12. 100.000,00 € 411.300,00 € 0,00 € 511.300,00 € 0,00 € 1.049.939,48 € 0,00 € 1.049.939,48 € 1.561.239,48 € 0,00 €

0,00%

2012 Veränderung 361.067,52 € 1.000,00 € 362.067,52 € 1.000,00 € 104.144,11 € 104.144,11 € 466.211,63 € 1.000,00 €
per 31.12. 100.000,00 € 772.367,52 € 1.000,00 € 873.367,52 € 1.000,00 € 1.154.083,59 € 0,00 € 1.154.083,59 € 2.027.451,11 € 1.000,00 €

0,11% 0,05%

2013 Veränderung 100.988,86 € 0,00 € 100.988,86 € 0,00 € 86.903,50 € 86.903,50 € 187.892,36 € 0,00 €
per 31.12. 100.000,00 € 873.356,38 € 1.000,00 € 974.356,38 € 1.000,00 € 1.240.987,09 € 0,00 € 1.240.987,09 € 2.215.343,47 € 1.000,00 €

0,10% 0,05%

2014 Veränderung 100.039,00 € 0,00 € 100.039,00 € 0,00 € 1.238.864,42 € 1.238.864,42 € 1.338.903,42 € 0,00 €
per 31.12. 100.000,00 € 973.395,38 € 1.000,00 € 1.074.395,38 € 1.000,00 € 2.479.851,51 € 0,00 € 2.479.851,51 € 3.554.246,89 € 1.000,00 €

0,09% 0,03%

2015 Veränderung 100.000,00 € 0,00 € 100.000,00 € 0,00 € 90.320,00 € 90.320,00 € 190.320,00 € 0,00 €
per 31.12. 100.000,00 € 1.073.395,38 € 1.000,00 € 1.174.395,38 € 1.000,00 € 2.570.171,51 € 0,00 € 2.570.171,51 € 3.744.566,89 € 1.000,00 €

0,09% 0,03%

2016 Veränderung 100.000,00 € 0,00 € 100.000,00 € 0,00 € 93.495,00 € 93.495,00 € 193.495,00 € 0,00 € 49.654,13 €
per 31.12. 100.000,00 € 1.173.395,38 € 1.000,00 € 1.274.395,38 € 1.000,00 € 2.663.666,51 € 0,00 € 2.663.666,51 € 3.938.061,89 € 1.000,00 € 49.654,13 €

0,08% 0,03% 1,26%
0,00 €

2017 Veränderung 25.000,00 € 0,00 € 25.000,00 € 0,00 € 60.431,02 € 60.431,02 € 85.431,02 € 0,00 € 0,00 €
per 31.12. 100.000,00 € 1.198.395,38 € 1.000,00 € 1.299.395,38 € 1.000,00 € 2.724.097,53 € 0,00 € 2.724.097,53 € 4.023.492,91 € 1.000,00 € 49.654,13 €

0,08% 0,02% 1,23%

2018 Veränderung 25.322,30 € 0,00 € 25.322,30 € 0,00 € 679.218,13 € 0,00 € 679.218,13 € 704.540,43 € 0,00 € 580.000,00 €
per 31.12. 100.000,00 € 1.223.717,68 € 1.000,00 € 1.324.717,68 € 1.000,00 € 3.403.315,66 € 0,00 € 3.403.315,66 € 4.728.033,34 € 1.000,00 € 629.654,13 €

0,08% 0,02% 13,32%

2019 Veränderung 25.000,00 € 0,00 € 25.000,00 € 0,00 € 105.125,00 € 0,00 € 105.125,00 € 130.125,00 € 0,00 € 0,00 €
per 31.12. 100.000,00 € 1.248.717,68 € 1.000,00 € 1.349.717,68 € 1.000,00 € 3.508.440,66 € 0,00 € 3.508.440,66 € 4.858.158,34 € 1.000,00 € 629.654,13 €

0,00 € 0,00 € 12,96%

2020 Veränderung 10.500,00 € 0,00 € 10.500,00 € 0,00 € 1.129.098,98 € 0,00 € 1.129.098,98 € 1.139.598,98 € 0,00 € 5.133,13 €
per 31.12. 100.000,00 € 1.259.217,68 € 1.000,00 € 1.360.217,68 € 1.000,00 € 4.637.539,64 € 0,00 € 4.637.539,64 € 5.997.757,32 € 1.000,00 € 634.787,26 €

0,07% 0,02% 10,58%
22,7% 77,3% 77,3% 100,0%  

 
Im Berichtsjahr gab es keine aus den Rücklagen bewirkte Veränderung. Zuführungen durch Ergeb-
nisse aus Vermögensumschichtungen gab es im Berichtsjahr ebenfalls nicht. 
 
Die Stiftung besitzt seit 2016 auch aus Stiftungskapital finanziertes Sachanlagevermögen, so dass 
sich Stiftungskapital sowohl im Sachanlage- wie auch im Finanzanlagevermögen befindet und per 
31.12.2020 bei insgesamt 5.997.757,32 EUR (Vorjahr 4.858.158,34 EUR) liegt. 
 
Das nicht zweckgebundene Vermögen der „Dachstiftung“ hat sich im Berichtsjahr um 10.500,00 EUR 
(Vorjahr 25.000,00 EUR) auf 1.360.217,68 EUR (Vorjahr 1.349.717,68 EUR) erhöht. Der Anteil am 
gesamten Stiftungskapital beträgt 22,7%. Die wesentliche Zustiftung von 10.000,00 EUR hat die 
Stiftung wie in den Vorjahren von der Sparkasse Holstein erhalten, die weitere Zustiftung von 500,00 
EUR kam von einer Privatperson. 
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Das zweckgebundene Vermögen (Stiftungsfonds bzw. „Stiftungen in der Stiftung“) hat sich im 
Berichtsjahr um 1.129.098,98 EUR (Vorjahr 105.125,00 EUR) erhöht und liegt zum Jahresende 2020 
bei einem Volumen von 4.637.539,64 EUR (Vorjahr 3.508.440,66 EUR), das sich in 38 (Vorjahr 36) 
Stiftungsfonds befindet. 
 
 
Die Zustiftungen für 2020 stellen sich bei den Stiftungsfonds wie folgt dar: 
 

Zustiftungen
Geldvermögen

Zustiftungen
Sachvermögen

11-21 Stiftung Jugendarbeit Stormarn 250,00

11-22 Stiftung WSV Tangstedt 4.500,00

11-24 Bürgerstiftung Oststeinbek 31.600,00

11-35 Handball-Stiftung Bargteheide 1.000,00

11-40 Trittauer Stfg Geschichtskultur NEU 76.615,85 5.133,13

11-45 Karl Gladigau Hospiz-Stiftung NEU 1.010.000,00

1.123.965,85 5.133,13

Einnahmen der Stiftungsfonds

 
 
Der Anteil der Stiftungsfonds am gesamten Stiftungskapital beträgt 77,3%. - Die genaue Auf-
gliederung der Stiftungsfonds stellt sich wie folgt dar: 
 
A. Sachanlagen 
 

Lfd. Nr.
Wertansatz am 

01.01.2020
Veränderung

Wertansatz am 
31.12.2020Inhalt

 
1.8 Sachanlagen / Anlagevermögen (Stiftungsfonds - Stiftungskapital) 629.654,13 5.133,13 634.787,26

1.8-033 Stiftungs-
kapital

0,00 0,00 0,00

1.8-034 Stiftungs-
kapital

49.654,13 0,00 49.654,13

1.8-040 Stiftungs-
kapital

0,00 5.133,13 5.133,13

1.8-042 Stiftungs-
kapital

580.000,00 0,00 580.000,00

Sachvermögen Stiftungsfonds 033 -
Unbebautes Grundstück in Moltow (Ortsteil der 
Gemeinde Hohen Viecheln im Landkreis 
Nordwestmecklenburg) aus Erbschaft

Sachvermögen Stiftungsfonds 034 -
Eigentumswohnung in Bad Oldesloe
aus Zustiftung und Mittelanlage

Historischer Buchbestand

Sachvermögen Stiftungsfonds 042 -
Mehrfamilienhaus  in Winsen an der Luhe
nebst Garagenanlage und Kfz-Stellplätzen aus 
Zustiftung
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B. Finanzanlagen 
 

Lfd. Nr.
Wertansatz am 

01.01.2020
Veränderung

(Zustiftungen)
Wertansatz am 

31.12.2020

2 Finanzanlagen / Anlagevermögen (Stiftungsfonds) 2.878.786,53 1.123.965,85 4.002.752,38

001 Stiftung Elternverein Kindergarten Bargteheide 50.000,00 0,00 50.000,00

003 Stiftung Natur und Umwelt in Stormarn 7.500,00 0,00 7.500,00

004 Stiftung Tafelarbeit in Stormarn 5.000,00 0,00 5.000,00

005 Stiftung Reinfeld und Umgebung 6.500,00 0,00 6.500,00

006 Stiftung Bad Oldesloe und Umgebung 12.500,00 0,00 12.500,00

007 Stiftung Bargteheide und Umgebung 10.000,00 0,00 10.000,00

008 Stiftung Ahrensburg 5.500,00 0,00 5.500,00

009 Schloss Ahrensburg 5.000,00 0,00 5.000,00

010 Bürgerstiftung Trittau 6.580,00 0,00 6.580,00

013 Stiftung Glinde 5.500,00 0,00 5.500,00

015 Stiftung Reinbek 9.000,00 0,00 9.000,00

018 Stiftung THC Ahrensburg 68.450,00 0,00 68.450,00

019 Marianne Dräger Stiftung 100.000,00 0,00 100.000,00

020 Dorothea Stiftung 100.000,00 0,00 100.000,00

021 Stiftung Jugendarbeit Stormarn 41.606,30 250,00 41.856,30

022 Stiftung WSV Tangstedt 58.295,00 4.500,00 62.795,00

023 Erfahrung trifft Jugend in Reinfeld 65.037,21 0,00 65.037,21

024 Bürgerstiftung Oststeinbek 166.332,50 31.600,00 197.932,50

025 Großhansdorf Stiftung 145.550,00 0,00 145.550,00

026 Stiftung Bürger für Ammersbek 10.311,11 0,00 10.311,11

027 Heik-Stiftung 178.453,53 0,00 178.453,53

028 Stiftung Donati Schloss Reinbek 127.000,00 0,00 127.000,00

029 Stiftung Beruf und Familie Stormarn 32.000,00 0,00 32.000,00

030 VfL-Stiftung (des VfL Oldesloe von 1862 e.V.) 30.533,00 0,00 30.533,00

031 Bürgerstiftung Barsbüttel 17.910,00 0,00 17.910,00

032 Hans-Jürgen und Adolf Voss-Stiftung 187.462,05 0,00 187.462,05

033 Eheleute Schmöger-Stiftung Norderstedt 965.000,00 0,00 965.000,00

034 UJOTKA-Behindertensport-Stiftung 30.345,87 0,00 30.345,87

035 Handball-Stiftung Bargteheide 32.269,27 1.000,00 33.269,27

036 Eheleute-Krauss- Stiftung 90.137,65 0,00 90.137,65

037 Bildungsstiftung Gymnasium Eckhorst 8.800,00 0,00 8.800,00

038 Bürgerstiftung Tangstedt 33.400,00 0,00 33.400,00

039 ARNOLD-MÄHLMANN-Stiftung 100.000,00 0,00 100.000,00

040 Trittauer Stfg Geschichtskultur 0,00 76.615,85 76.615,85

041 Brigitte-Voß-Stiftung 1.000,00 0,00 1.000,00

042 Stiftung - Kinder- und Jugendhaus St. Josef 65.813,04 0,00 65.813,04

044 Wolfgang Witschel-Stiftung 100.000,00 0,00 100.000,00

045 Karl Gladigau Hospiz-Stiftung 0,00 1.010.000,00 1.010.000,00

Inhalt
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4. 
Einnahmen- und Ausgaben-Rechnung (EAR) 
 
Für die Stiftung wurde eine "Einnahmen-/Ausgaben-Rechnung 2020" erstellt. Diese ist Bestandteil 
dieses Berichtes und als Anlage 1 beigefügt. 
 
Daneben gibt es als Anlage 3 komprimierte Gesamtübersichten zu Einnahmen und Ausgaben sowie 
Geldvermögen und deren Bewertung per 31.12.2020 für 
- die Ebene der Gesamtstiftung, 
- die Ebene der Dachstiftung und 
- jeden einzelnen Stiftungsfonds. 
 
Die Stiftung hat im Bereich der operativen Zweckverwirklichung (Blumendorfer Begegnungen) 
Einnahmen erzielt, die im Grundsatz umsatzsteuerrelevante Anteile (für Essen und Trinken) enthalten. 
Die steuerlich relevanten Gesamteinnahmen der Stiftung (Blumendorfer Begegnungen ohne 
Aufteilung Musik / Essen sowie Trinken und Sponsoring) liegen mit 1.735,00 EUR (kein Sponsoring) 
unterhalb der für das Jahr 2020 geltenden „Kleinunternehmerregelung“ (17.500 EUR). 
 
 
4.1 Einnahmen- und Ausgabenstruktur 
 

Die Einnahmen der Stiftung aus laufender Tätigkeit stellen sich für das Berichtsjahr wie folgt dar: 
 

2019

319.307,35 283.6 56 ,0 2

• Erträge aus dem Kapitalstock 48.366,30 47.707,80

1.497,41 1.498,21

• Erträge aus gebildeten Stiftungsfonds 116.254,47 108.331,09

• Allgemeine Zuwendungen/Spenden 40.930,00 30.925,00

• Durchlfd. Zuwendungen/Spenden 0,00

• Zweckgebundene Zuwendungen 28.550,00 8.125,00

80.151,14 77.213,12

• Sonstige Einnahme 1.550,00 0,00

• Sonstiges Stiftungsfonds 86,83 0,00

• Aktion "Wir sind Reinbek" 186,20 133,30

• Blumendorfer Begegnungen 1.735,00 9.722,50

Einnahmen aus laufender Tätigkeit

• Erträge aus der laufenden
   Liquiditätsvorhaltung

• Spenden für gebildete Stiftungsfonds

Inhalt 2020
Betrag in EUR

 
 
Die allgemeinen Spenden zugunsten der Dachstiftung kamen von der Sparkasse Holstein (40.000,00  
EUR) und von zwei Privatpersonen (930,00 EUR). 
 
Die zweckgebundenen Spenden (28.550,00 EUR) kamen von … 
- der Sparkassen-Stiftung Stormarn zur Mitfinanzierung der Servicestelle Internationale Jugendarbeit 
(5.000,00 EUR), 
- von natürlichen Personen, die auf eine Rückzahlung von bezahlten Karten für pandemiebedingt 
ausgefallene Konzerte bei den Blumendorfer Begegnungen verzichteten (1.550,00 EUR), 
- der „Deutsche Stiftung für Engagement und Ehrenamt“ als Zuwendung für das Projekt Digitali- 
  sierung (22.000,00 EUR). 
 
Die Spenden für Stiftungsfondszwecke stellen sich wie folgt dar: 
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Allgemeine
Spenden

Zweckgebundene
Spenden

Gesamt
Spenden

11-10 Bürgerstiftung Trittau 1.300,00 0,00 1.300,00

11-20 Marianne Dräger Stiftung 1.000,00 0,00 1.000,00

11-23 Erfahrung trifft Jugend 900,00 0,00 900,00

11-24 Bürgerstiftung Oststeinbek 1.480,00 34.818,14 36.298,14

11-25 Großhansdorf Stiftung 2.000,00 0,00 2.000,00

11-26 Stiftung Bürger für Ammersbek 663,99 0,00 663,99

11-28 Stiftung Donati Schloss Reinbek 1.285,00 3.343,50 4.628,50

11-31 Bürgerstiftung Barsbüttel 1.500,00 8.000,00 9.500,00

11-34 UJOTKA-Behindertensport-Stiftung 550,00 0,00 550,00

11-37 Bildungsstiftung Gymnasium Eckhorst 2.370,00 0,00 2.370,00

11-38 Bürgerstiftung Tangstedt 2.300,00 0,00 2.300,00

11-39 Arnold-Mählmann-Stiftung 300,00 0,00 300,00

11-40 Trittauer Stiftung für Geschichtskultur NEU 0,00 8.290,51 8.290,51

11-41 Brigitte Voß-Stiftung 50,00 0,00 50,00

11-45 Karl Gladigau-Stiftung NEU 10.000,00 0,00 10.000,00

25.698,99 54.452,15 80.151,14

Einnahmen der Stiftungsfonds

 
 

Die Ausgaben der Stiftung aus laufender Tätigkeit stellen sich für das Berichtsjahr wie folgt dar: 
 

2019

205.542,53 16 8.50 3,37

• Satzungsgem. Leistungen - Förderungen 2.500,00 10.000,00

• Satzungsgem. Operativ - Blumendorf 6.401,12 8.818,49

• Satzungsgem. Operativ - Wir sind Reinbek 649,99 4,91

• Satzungsgem. Operativ - OD kulturell stärken 10.000,00 10.000,00

• Satzungsgem. Operativ - Servicestelle 6.600,00 6.600,00

• Satzungsgem. Operativ - Lesepaten 806,01 3.182,30

• Satzungsgem. Operativ - Sonstiges 55.191,43 14.727,25

• Satzungsgem. Leistungen - Stiftungsfonds 86.496,05 79.637,77

• Personal 0,00 0,00

• Sachausgaben (Verwaltung / Gebühren) 12.015,27 9.793,09

• Sachausgaben (Öffentlichkeitsarbeit / Internet) 214,20 459,21

• Ausgaben - Stiftungsfonds 21.796,28 21.429,74

• sonstige Ausgaben 2.872,18 3.850,61

Ausgaben aus laufender Tätigkeit

Inhalt 2020
Betrag in EUR

 
 
Die satzungsgemäßen Leistungen gingen an verschiedene Körperschaften bzw. erfolgten im Rahmen 
der operativen Zweckverwirklichung. Die diesbezüglichen Leistungen der Dachstiftung wurden aus 
Rücklagenauflösungen mitfinanziert: 
- Pos. 51.1 Rücklage „Blumendorf“  04.666,12 EUR 
- Pos. 51.4 Rücklage „Fördermittel Stormarn“   2.500,00 EUR 
- Pos. 51.7 Rücklage „Jugendprojekte“    6.600,00 EUR 
- Pos. 51.9 Rücklage „OD kulturell stärken“ 10.000,00 EUR 
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Blumendorfer Begegnungen 
 
Pandemiebedingt mussten zwei von vier Konzerten abgesagt und ein Konzert zeitlich verlegt werden. 
Ein großer Teil der Konzertbesucher hat auf eine Rückzahlung der gezahlten Kartenpreise verzichtet 
und den Gegenwert gespendet. Vor diesem Hintergrund haben die Künstler:innen eine Vergütung 
bekommen. Die Konzerte wurden kostenfrei im Internet übertragen. 
 
Das eine terminlich verlegte Konzert konnte nur mit reduzierter Besucherzahl und auch nicht im 
üblichen Umfeld durchgeführt werden. Es fand in einem Nebengebäude statt. Die damit verbundenen 
Ausgaben waren sehr hoch, da extra ein Flügel für dieses Konzert hin- und zurücktransportiert und 
auch gestimmt werden musste. 
 
Die Einnahmen waren vor diesem Hintergrund nicht kostendeckend und betreffen nur die ersten 
beiden Konzerte. Anders als sonst wurden aufgrund der unklaren Gesamtlage in Sachen Corona 
keine Karten für das Folgejahr veräußert, da noch keine Konzerttermine und -inhalte „festgemacht“ 
wurden. - Im Berichtsjahr gab es wie im Vorjahr keine Sponsoringeinnahmen für diesen Zweck. 
 
 

Blumendorfer Begegnungen 2020

Einnahmen 2019 für 2020 3.400,00

2020 für 2020 1.735,00

2020 für 2021 0,00 3.400,00

2020 aus Sponsoring 0,00

5.135,00

Ausgaben 2020 für 2020 -6.401,12

 Musik -4.140,00

 Betreuung -550,00

 Sachaufwand -791,12

 Essen und Trinken -920,00

Ergebnis 2020 -1.266,12
 

 
Der Unterschuss von 1.266,12 EUR wurde der zweckgebundenen Rücklage entnommen. Die in 2019 
für 2020 bestimmten Einnahmen von 3.400,00 EUR wurden ebenfalls der Rücklage entnommen. 
 
Die Ausgaben unter „Sonstiges“ gliedern sich wie folgt: 

• Satzungsgem. Operativ - Sonstiges 55.191,43

   - Kleine Forscher -50,00 

   - Unterstützung Künstler:innen Blumendorfer Begegnungen -1.550,00 

   - MENTOR Stormarn -400,01 

   - Projekt "Digitalisierung" -26.822,07 

   - Anhänger OD-SH 2417 -103,35 

   - Unterstützung Regionale BüSt/StF -25.000,00 

   - Sonstiges … Klappstühle für Veranstaltugen -1.266,00 
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Die nachfolgenden Übersichten erläutern die Ausgaben im Bereich der Stiftungsfonds: 
 

• Satzungsgem. Leistungen - Stiftungsfonds 86.496,05

   - Operative Zw eckverw irklichung 33.367,36 

   - Allgemeine Fördermaßnahme 53.128,69 

• Ausgaben - Stiftungsfonds 21.796,28

0,00 

0,00 

107,10 

21.689,18 

      -- Notargebühren  StF 11-45
      -- Wohnungsverwaltung StF 11-41

-1.920,96
-19.291,28

   - Personalaufw and

   - Sachaufw and (Verw K / Gebühren)

   - Sachaufw and (Öffentlichkeitsarbeit)

   - Sonstiger Aufw and

 
 

Nachfolgend eine detaillierte Übersicht zu den Ausgaben der Stiftungsfonds: 
 
 

Operative 
Zweckver-
w irklichung

Allgemeine 
Fördermaßnahme Sachaufwand

Sonstiger Aufwand
(teilweise incl. 

Fördermittel; teilweise 
mit Aufwand für 

Wohnungsverwaltung)

Ausgaben
gesamt

11-01 Stiftung Elternverein Kindergarten Bargteheide 0,00 1.300,00 0,00 0,00 1.300,00

11-03 Stiftung Natur und Umwelt in Stormarn 0,00 500,00 0,00 0,00 500,00

11-04 Stiftung Tafelarbeit in Stormarn 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

11-05 Stiftung Reinfeld und Umgebung 0,00 200,00 0,00 0,00 200,00

11-06 Stiftung Bad Oldesloe und Umgebung 0,00 350,00 0,00 0,00 350,00

11-07 Stiftung Bargteheide und Umgebung 0,00 300,00 0,00 0,00 300,00

11-08 Stiftung Ahrensburg 0,00 150,00 0,00 0,00 150,00

11-09 Schloss Ahrensburg 0,00 100,00 0,00 0,00 100,00

11-10 Bürgerstiftung Trittau 562,42 0,00 0,00 0,00 562,42

11-13 Stiftung Glinde 0,00 150,00 0,00 0,00 150,00

11-15 Stiftung Reinbek 0,00 250,00 0,00 0,00 250,00

11-18 Stiftung THC Ahrensburg 0,00 2.400,00 0,00 0,00 2.400,00

11-19 Marianne Dräger Stiftung 0,00 3.000,00 0,00 0,00 3.000,00

11-20 Dorothea Stiftung 0,00 4.915,99 0,00 0,00 4.915,99

11-21 Stiftung Jugendarbeit Stormarn 0,00 300,00 0,00 0,00 300,00

11-22 Stiftung WSV Tangstedt 0,00 1.600,00 0,00 0,00 1.600,00

11-23 Erfahrung trifft Jugend in Reinfeld 420,01 0,00 0,00 0,00 420,01

11-24 Bürgerstiftung Oststeinbek 19.856,29 8.267,67 0,00 211,94 28.335,90

11-25 Großhansdorf Stiftung 900,00 500,00 107,10 0,00 1.507,10

11-26 Stiftung Bürger für Ammersbek 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

11-27 Heik-Stiftung 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

11-28 Stiftung Donati Schloss Reinbek 0,00 3.343,50 0,00 25,00 3.368,50

11-29 Stiftung Beruf und Familie Stormarn 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

11-30 VfL-Stiftung (des VfL Oldesloe von 1862 e.V.) 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

11-31 Bürgerstiftung Barsbüttel 10.828,64 0,00 0,00 0,00 10.828,64

11-32 Hans-Jürgen und Adolf Voss-Stiftung 0,00 1.500,00 0,00 0,00 1.500,00

11-33 Eheleute Schmöger-Stiftung Norderstedt 0,00 6.620,96 0,00 240,00 6.860,96

11-34 UJOTKA-Behindertensport-Stiftung 0,00 1.500,00 0,00 0,00 1.500,00

11-35 Handball-Stiftung Bargteheide 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

11-36 Eheleute-Krauss- Stiftung 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

11-37 Bildungsstiftung Gymnasium Eckhorst 0,00 4.482,21 0,00 0,00 4.482,21

11-38 Bürgerstiftung Tangstedt 800,00 4.300,00 0,00 0,00 5.100,00

11-39 Arnold-Mählmann-Stiftung 0,00 3.000,00 0,00 0,00 3.000,00

11-40 Trittauer Stfg Geschichtskultur 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

11-41 Brigitte Voß-Stiftung 0,00 4.098,36 0,00 19.291,28 23.389,64

11-42 Stiftung - Kinder- und Jugendhaus St. Josef 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

11-44 Wolfgang Witschel-Stiftung 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

11-45 Karl Gladigau Hospiz-Stiftung 0,00 0,00 0,00 1.920,96 1.920,96

33.367,36 53.128,69 107,10 21.689,18 108.292,33

Ausgaben der Stiftungsfonds
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Der allgemeine Sachaufwand der Stiftung stellt sich im Berichtsjahr wie folgt dar: 
 

• Sachausgaben (Verwaltung / Gebühren) 12.015,27

   - Stif tungsbüro -10.000,00 

-222,18 

   - Versicherung -1.793,09 

   - HOST EUROPE

 
Hinweis: 
In den Ausgaben für die Versicherungen sind auch die Prämien enthalten, die die freiwilligen 
Mitarbeiter/innen in den Stiftungsfonds betreffen. 
 
 
Die sonstigen Ausgaben setzen sich im Berichtsjahr wie folgt zusammen: 
 
 

• Sonstige Ausgaben 2.872,18

-1.998,71 

-150,00 

0,00 

-80,04 

0,00 

-643,43 

   - Bundesverband

   - Gremien

   - LEI

   - Fahrtkosten

   - Sonstiges
     (u.a. Erstellung neuer Grußkarten)

   - Konto- und Depotgebühren

 
 
Hinweis: 
Die Stiftung erstattet Gremienmitgliedern und Mitarbeitern lediglich nachgewiesene tatsächliche 
Ausgaben und machte von der satzungs- und steuerrechtlich bestehenden Möglichkeit pauschalierter 
Ausgabenerstattungen im Berichtsjahr keinen Gebrauch. 
 
 
 
Insgesamt ergibt sich für das Berichtsjahr ein Einnahmenüberschuss aus der laufenden Tätigkeit von 
113.764,82 EUR (Vorjahr 115.152,65 EUR). 
 

Im investiven Bereich gab es im Berichtsjahr keine Ausgaben.  
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Im Finanzbereich gab es Einnahmen im Volumen von 1.134.465,85 EUR (Vorjahr 130.125,00 EUR). 
10.500,00 EUR (Vorjahr 25.000,00 EUR) betrafen insbesondere eine Zustiftung der Sparkasse 
Holstein (10.000,00 EUR) zum Kapitalstock der Stiftung, weitere 1.123.965,85 EUR (Vorjahr 
105.125,00 EUR) betrafen Zustiftungen zugunsten der vorhandenen bzw. eines neuen Stiftungsfonds. 

 Aufgliederung der Einnahmen und Ausgaben sowie der Zustiftungen
nach Dachstiftung, Stiftungsfonds und Gesamtstiftung

Dachstiftung Stiftungsfonds Gesamtstiftung

Einnahmen aus laufender Tätigkeit 122.814,91 196.492,44 319.307,35

Ausgaben aus laufender Tätigkeit 97.250,20 108.292,33 205.542,53

Einnahmen-/Ausgabenüberschuss 25.564,71 88.200,11 113.764,82

Ausgaben für investive Zwecke 0,00 0,00 0,00

Finanzierungsfreisetzung / - bedarf 25.564,71 88.200,11 113.764,82

Zustiftungen in Geld 10.500,00 1.123.965,85 1.134.465,85

Zustiftungen ins Sachvermögen 0,00 5.133,13 5.133,13

35.811,19 1.217.199,09 1.253.010,28

1.248.230,67Erhöhung/Verminderung
des Bestandes an Geldmitteln

36.064,71 1.212.165,96

Veränderungen
im frei finanzierten Sachvermögen -253,52 -100,00 -353,52

Änderungen im 
Gesamtvermögen

Als Ergebnis ergibt sich für die Stiftung eine Erhöhung im Geldvermögen der Stiftung von 
1.248.230,67 EUR (Vorjahr Erhöhung um 245.277,65 EUR) auf den neuen Bestand von 6.116.025,87 
EUR (Vorjahr 4.867.795,20 EUR). 

Auf dieser Basis erhöht sich das Gesamtvermögen der Stiftung (Geld- und Sachvermögen) um 
1.253.010,28 EUR (Vorjahr Erhöhung um 244.924,13 EUR) auf den neuen Bestand von 6.751.874,64 
EUR (Vorjahr 5.498.864,36 EUR). 

4.2 Anschaffung / Verkauf von Anlagevermögen, Investitionen 

Im Berichtsjahr gab es keine Investitionen. 

Hinweis: 
Im Stiftungskapital gab es eine Veränderung bzgl. des Sachvermögens im Stiftungskapital durch die 
Zulegung einer Treuhandstiftung im Volumen von 5.133,13 EUR (StF 11-40). Bei dieser Zustiftung 
handelt es sich um einen historischen Buchbestand.  
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5. 
Vermögensrechnung, Vermögensstruktur, Vermögensbewertung 
 
Für die Stiftung wurde eine "Vermögensrechnung 2020" als Übersicht erstellt. Diese ist Bestandteil 
dieses Berichtes und diesem als Anlage 2/2a beigefügt. Daneben gibt es als Anlage 3 komprimierte 
Gesamtübersichten zu Einnahmen und Ausgaben sowie dem Geldvermögen und der diesbezüglichen 
Bewertung per 31.12.2020. 
 
 Vermögenserhalt  
 
Es wird das Ziel verfolgt, insbesondere das Stiftungsvermögen aus dem Stiftungsgeschäft real zu 
erhalten. Da die Stiftung sich ständig im weiteren Aufbau befindet und insoweit weitere Zustiftungen 
vorgesehen sind, wurden - mit Ausnahme der Bildung und Erhöhung der freien Rücklagen - keine 
zusätzlichen Maßnahmen zum Ausgleich inflatorischer Auswirkungen durchgeführt. 
 
 Vermögensstruktur  
 
Die nachfolgende Übersicht veranschaulicht die Vermögensstruktur der Stiftung: 
 

Lfd. Nr. Inhalt
Anteil am

Gesamtvermögen
(2020)

Anteil am
Anlagevermögen

(2020)

Wertansatz am 
01.01.2020

Veränderung
Wertansatz am 

31.12.2020

1 0,0% 0,0% 1.015,03 -253,52 761,51 71,7%

1.5 0,0% 0,0% 400,00 -100,00 300,00 28,3%

I. Sachanlagen / Anlagevermögen  0,0% 0,0% 1.415,03 -353,52 1.061,51 100,0%

2 Finanzanlagen / Anlagevermögen 20,1% 22,7% 1.349.717,68 10.500,00 1.360.217,68 25,4%

2.5 Finanzanlagen / Anlagevermögen 59,3% 66,7% 2.878.786,53 1.123.965,85 4.002.752,38 74,6%

II. Finanzanlagen / Anlagevermögen 79,4% 89,4% 4.228.504,21 1.134.465,85 5.362.970,06 100,0%

Sachanlagen / Anlagevermögen 0,0% 0,0% 0,00 0,00 0,00 0,0%

1.8 Sachanlagen / Anlagevermögen 9,4% 10,6% 629.654,13 5.133,13 634.787,26 100,0%

III. Sachanlagen / Anlagevermögen 9,4% 10,6% 629.654,13 5.133,13 634.787,26 100,0%

I. + II. + III. Anlagevermögen 88,8% 100,0% 4.859.573,37 1.139.245,46 5.998.818,83

3 4,8% 295.884,51 25.564,71 321.449,22 42,7%

3.1 6,4% 343.406,48 88.200,11 431.606,59 57,3%

IV. Umlaufvermögen 11,2% 639.290,99 113.764,82 753.055,81 100,0%

I. bis IV. Gesamtvermögen 100,0% 5.498.864,36 1.253.010,28 6.751.874,64

II. + IV. Geldvermögen 90,58% 4.867.795,20 1.248.230,67 6.116.025,87

I. + III. Sachvermögen 9,42% 631.069,16 4.779,61 635.848,77

Umlaufvermögen (flüssige Mittel) Dachstiftung

Sachanlagen / Anlagevermögen  
(Finanzierung aus freien Mitteln)

Dachstiftung

Sachanlagen / Anlagevermögen  
(Finanzierung aus freien Mitteln)

Stiftungsfonds

Kapitalstock - Dachstiftung

Stiftungsfonds

Stiftungskapital

Kapitalstock - Dachstiftung

Stiftungsfonds

Stiftungskapital

Umlaufvermögen (flüssige Mittel) Stiftungsfonds

 
 
Das Anlagevermögen der Stiftung im Volumen von 5.998.818,83 EUR besteht zum Ende des 
Berichtsjahres mit 5.362.970,06 EUR aus Finanzanlagen sowie Sachanlagen von 634.787,26 EUR. 
Das Anlagevermögen macht 88,8% des Gesamtvermögens der Stiftung von 6.751.874,64 EUR aus. 
 
Das Umlaufvermögen hat ein Volumen von 753.055,81 EUR und macht 11,2% des Gesamtver-
mögens aus. 
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Die bestehenden Verbindlichkeiten haben ihre Ursache … 
 

a. in einer noch weiterzuleitenden zweckgebundenen Spende über 3.000,00 EUR 
(aus dem Jahr 2019) sowie 

b. in erfolgten Mittelzusagen bzw.   Förderpartnerschaften oder vertraglich vereinbarten Aktivi-
täten: 

 
 Kreisjugendring Stormarn e.V. wg. STORMINI          5.000,00 EUR 

  STORMARN KULTURELL STÄRKEN    10.000,00 EUR 
  Servicestelle Internationale Jugendarbeit/Freiwilligendienste   6.600,00 EUR 
  Kleine Forscher Schleswig-Holstein Ost e.V.     2.500,00 EUR   
 

Die zugesagten Mittel betragen 24.100,00 EUR (Vorjahr 25.600,00 EUR). 
 
Alle Verbindlichkeiten sind durch die vorhandene Liquidität im Umlaufvermögen gedeckt. 
 
 
 
 Vermögensstruktur der Stiftung ohne Stiftungsfonds  
 

Lfd. Nr. Inhalt
Anteil am

Gesamtvermögen
(2020)

Anteil am
Anlagevermögen

(2020)

Wertansatz am 
01.01.2020

Veränderung
Wertansatz am 

31.12.2020

1 0,0% 0,1% 1.015,03 -253,52 761,51

2a Finanzanlagen / Anlagevermögen 80,8% 99,9% 1.349.717,68 10.500,00 1.360.217,68

2b Sachanlagen / Anlagevermögen 0,0% 0,0% 0,00 0,00 0,00

1 + 2 Anlagevermögen 80,9% 100,0% 1.350.732,71 10.246,48 1.360.979,19

3 19,1% 295.884,51 25.564,71 321.449,22

1 bis 3 Gesamtvermögen 100,0% 1.646.617,22 35.811,19 1.682.428,41

2a + 3 Geldvermögen 99,95% 1.645.602,19 36.064,71 1.681.666,90

1 + 2b Sachvermögen 0,05% 1.015,03 -253,52 761,51

Dachstiftung

Sachanlagen / Anlagevermögen  
(Finanzierung aus freien Mitteln)

Dachstiftung

Kapitalstock - Dachstiftung

Kapitalstock - Dachstiftung

Dachstiftung

Umlaufvermögen (flüssige Mittel) Dachstiftung

Dachstiftung

Dachstiftung  
 
Das Anlagevermögen hat sich im Berichtsjahr saldiert um 10.246,48 EUR (Vorjahr  24.746,48 EUR) 
erhöht und liegt bei insgesamt 1.360.979,19 EUR (Vorjahr 1.350.732,71 EUR). Es besteht aus 
Finanzanlagen von 1.360.217,68 (Vorjahr 1.349.717,68 EUR) und Sachanlagen von 761,51 EUR 
(Vorjahr 1.015,03 EUR). Bei den Sachanlagen hat sich das Vermögen nur durch Neubewertung 
(253,52 EUR) gemindert. 
  
Der größte Anteil der Finanzanlagen von 684.500,00 EUR (Vorjahr 684.500,00 EUR) erfolgte in 
Genussrechten der Sparkasse Holstein. Daneben gibt es neun Sparkassenbriefe (585.000,00 EUR) 
der Sparkasse Holstein. 14.217,68 EUR werden auf einem Girokonto bei der Sparkasse Holstein 
unterhalten. Außerdem gibt es einen Gesellschaftsanteil von 1.000,00 EUR an der gemeinnützigen 
„Beruf und Familie im HanseBelt gGmbH“. Weitere 75.000,00 EUR befinden sich in einer 2019 
gestarteten Vermögensverwaltung bei der Sparkasse Holstein. 
 
Zum Stichtag 31.12.2020 betrug das Umlaufvermögen 321.449,22 EUR (Vorjahr 295.884,51 EUR). Es 
wurde auf Giro- und Geldmarktkonten bei der Sparkasse Holstein (207.107,93 EUR) unterhalten. 
Daneben wurden 90.000,00 EUR in acht Wertpapieren der Bayerischen Landesbank, der Landesbank 
Hessen-Thüringen und der Nord/LB angelegt. Weitere 25.000,00 EUR befinden sich in einer 2019 
gestarteten Vermögensverwaltung bei der Sparkasse Holstein. In der Vermögensrechnung werden 
„nur“ 24.341,29 EUR ausgewiesen, die dem Saldo des dazugehörigen Kontos entsprechen (der 
rechnerische „Marktwert“ liegt bei 25.526,71 EUR).  Damit wird dem Umstand Rechnung getragen, 
dass das betreffende Vermögen juristisch direkt und vollständig der Stiftung zuzurechnen ist (keine 
Treuhandverwaltung). 
 
Verbindlichkeiten aus der allgemeinen Geschäftstätigkeit bestanden zum Jahresende 2020 in der 
Höhe von 3.000,00 EUR. 
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 Vermögensstruktur der Stiftungsfonds  
 

Lfd. Nr. Inhalt
Anteil am

Gesamtvermögen
(2020)

Anteil am
Anlagevermögen

(2020)

Wertansatz am 
01.01.2020

Veränderung
Wertansatz am 

31.12.2020

1.1 0,0% 0,0% 400,00 -100,00 300,00

2.1 Finanzanlagen / Anlagevermögen 79,0% 86,3% 2.878.786,53 1.123.965,85 4.002.752,38

2.2 Sachanlagen / Anlagevermögen 12,5% 13,7% 629.654,13 5.133,13 634.787,26

1 + 2 Anlagevermögen 91,5% 86,3% 3.508.840,66 1.128.998,98 4.637.839,64

3.1 8,5% 343.406,48 88.200,11 431.606,59

1 bis 3 Gesamtvermögen 100,0% 3.852.247,14 1.217.199,09 5.069.446,23

2.1 + 3.1 Geldvermögen 87,47% 3.222.193,01 1.212.165,96 4.434.358,97

1.1 + 3.1 Sachvermögen 12,53% 630.054,13 5.033,13 635.087,26Stiftungsfonds

Sachanlagen / Anlagevermögen  
(Finanzierung aus freien Mitteln)

Stiftungsfonds

Stiftungsfonds

Stiftungsfonds

Stiftungsfonds

Umlaufvermögen (flüssige Mittel) Stiftungsfonds

Stiftungsfonds

Stiftungsfonds

 
 
Das Anlagevermögen hat sich im Berichtsjahr saldiert um 1.128.998,98 EUR (Vorjahr 105.025,00 
EUR) erhöht und liegt bei insgesamt 4.637.839,64 EUR (Vorjahr 3.508.840,66 EUR). 
 
Es besteht aus Finanzanlagen von 4.002.752,38 EUR (Vorjahr 2.878.786,53 EUR) und Sachanlagen 
von 635.087,26 EUR (Vorjahr 630.054,13 EUR). 
 
Das Umlaufvermögen liegt zum Stichtag bei 431.606,59 EUR (Vorjahr 343.406,48 EUR). 
 
Die Finanzanlagen erfolgten überwiegend in verschiedenen Wertpapieren sowie auf Konten bei der 
Sparkasse Holstein. Bei den Wertpapieren handelt es sich um Papiere der Sparkasse Holstein sowie 
unterschiedliche Wertpapiere von deutschen Landesbanken. 
 
Daneben werden diverse Fondsanteile gehalten. Auch gibt es einen Stiftungsfonds der einen 
Gesellschaftsanteil über 2.500,00 EUR an der BKB Forstbetriebsgesellschaft Grabau mbH hält. Seit 
2017 gibt es eine Anlage - von inzwischen 172.495,83 EUR (Vorjahr 24.672,00 EUR) - in einem 
speziell für Bürgerstiftungen aufgelegten Fonds (Nordlux Pro Fondsmanagement - BüSt-Fonds). Die 
Anlage wurde mit der Absicht getätigt, sie dauerhaft zu halten. 
 
Im Jahr 2019 wurde im Volumen von 307.000,00 EUR mit einer Vermögensverwaltung bei der 
Sparkasse Holstein begonnen. Das Volumen liegt zum Ende des Berichtsjahres bei 503.378,58 EUR 
angelegt. 
 
Aus drei Stiftungsfonds heraus wurden gemeinnützigen Vereinen verzinsliche Darlehen gewährt: 
 
 Stiftungsfonds     Darlehen an …  Gesamtbetrag   
 018 Stiftung THC Ahrensburg  THC Ahrensburg   23.000,00 EUR 
 022 Stiftung WSV Tangstedt  WSV Tangstedt    28.000,00 EUR 
 039 ARNOLD-MÄHLMANN-Stiftung  SSV Pölitz  100.000,00 EUR 
  
 
 
 Vermögensbewertung 
 
Die Bewertung der Finanzanlagen erfolgte zu Anschaffungskosten. Unter Berücksichtigung des 
Grundsatzes der vorsichtigen Bewertung und des Grundsatzes der Einzelbewertung war es nicht 
erforderlich, wegen dauerhafter Wertminderungen einen niedrigeren Wert anzusetzen. 
 
Ergänzend hierzu ist anzuführen, dass die meisten Finanzanlagen in Wertpapieren der Sparkasse 
Holstein bzw. auf dort geführten Konten erfolgten. Die Sparkasse Holstein ist eine Sparkasse 
öffentlichen Rechts und gehört dem Sicherungssystem der deutschen -Finanzgruppe an, welches 
eine Sicherung der Mitgliedsinstitute sicherstellt. Ein Adressenausfallrisiko bzw. ein Grund zur 
bonitätsbezogenen Neubewertung liegen damit aus Sicht der Stiftung nicht vor. 
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Weitere Mittelanlagen erfolgten in Wertpapieren der DekaBank Deutsche Girozentrale, der 
Bayerischen Landesbank, der Landesbank Hessen-Thüringen und der Norddeutschen Landesbank 
sowie in Fondsanteilen deutscher Investmentgesellschaften. Diese Institute gehören dem 
Sicherungssystem der deutschen -Finanzgruppe an, welches eine Sicherung der Mitgliedsinstitute 
sicherstellt. Außerdem wird davon ausgegangen, dass die jeweiligen Eigentümer - der Freistaat 
Bayern, die Länder Niedersachen sowie Hessen und Thüringen - auch zukünftig einen 
Gläubigerschutz gewähren werden. 
 
Ein Adressenausfallrisiko bzw. ein Grund zur bonitätsbezogenen Neubewertung liegt damit aus Sicht 
der Stiftung nicht vor.  
 
Auch bei den Fondsanteilen wird aufgrund der Anlagepolitik und der geltenden Fondsstrategie kein 
nennenswertes Bonitätsrisiko gesehen. 
 
Von den bereits genannten Anlagen unterscheiden sich strukturell die Anteile an dem Bürger-
stiftungsfonds (Nordlux Pro Fondsmanagement - BüSt-Fonds). Hier liegt zwischen Einstandskurs und 
Kurs am Jahresende eine geringe Abweichung vor, eine Neubewertung ist nicht erforderlich. 
 
Mit Blick auf die prekäre Ertragssituation bei Fortsetzung der bisherigen Anlagestrategie (Stichwort 
„Anlagenotstand“) sowie zur Vermeidung von ggf. zu zahlendem Verwahrentgelt hat der Vorstand im 
Jahr 2019 entschieden, mit einer sog. „Vermögensverwaltung“ zu beginnen. Hierbei hat die Stiftung 
einen entsprechenden Vertrag mit der Sparkasse Holstein geschlossen.  
 
Die Stiftung erhält dabei eine individuelle Vermögensverwaltung unter Berücksichtigung der eigenen 
Wünsche und Vorgaben. Die notwendige Transparenz ist sichergestellt. Daher erhalten wir 
regelmäßig einen Rechenschaftsbericht und können den Depotbestand und das Orderbuch jederzeit 
einsehen. Auch steht uns der zuständige Mitarbeiter persönlich für Rückfragen jederzeit zur 
Verfügung.  
 
Die aus Rendite-Risiko-Betrachtung vereinbarte Grundstrategie ist das sog. Ertragsdepot. Diese  
bildet die Grundlage für diese Vermögensverwaltung. Ziel ist eine kontinuierliche Wertentwicklung bei 
geringen Kursschwankungen (Kurs-, Währungs-, Bonitätsrisiken) und einer (Stopp-Think-) 
Verlustschwelle von 5 % (erforderliche Risikobereitschaft: 2), die Aktienquote liegt bei maximal 25%. 
Als Ausschüttungsziel werden mindestens 2% p.a. angestrebt. Die Vergütung erfolgt 
performanceabhängig. 
 
Per 31.12.2020 befinden sich in dieser Vermögensverwaltung insgesamt 593.000,00 EUR (Vorjahr 
407.000,00 EUR): 
 

 Stiftungskapital der Dachstiftung    75.000,00 EUR 
 Umlaufvermögen der Dachstiftung    25.000,00 EUR 
 Stiftungskapital der Stiftungsfonds  493.000,00 EUR 

 
Dachstiftung 100.000,00

Stiftungsfonds: 493.000,00

11-01 8.000,00 11-15 0,00 11-25 8.000,00 11-35 12.500,00 11-45 0,00

11-03 0,00 11-16 0,00 11-26 0,00 11-36 25.000,00

11-04 0,00 11-17 0,00 11-27 3.000,00 11-37 4.500,00

11-05 0,00 11-18 0,00 11-28 10.000,00 11-38 8.500,00

11-06 0,00 11-19 50.000,00 11-29 10.000,00 11-39 0,00

11-07 0,00 11-20 50.000,00 11-30 5.000,00 11-40 0,00

11-08 0,00 11-21 13.000,00 11-31 2.000,00 11-41 0,00

11-09 0,00 11-22 16.500,00 11-32 15.000,00 11-42 0,00

11-10 0,00 11-23 2.000,00 11-33 70.000,00 11-43 0,00

11-13 0,00 11-24 75.000,00 11-34 5.000,00 11-44 100.000,00

593.000,0031.12.2020

 
 
Die strukturelle Situation sowie die wirtschaftliche Bewertung stellen sich wie folgt dar: 
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Kontosaldo Kurswert

31.12.2020

Geldmarktkonto 153.025,89 EUR 153.025,89 EUR

Depotanlagen 452.910,18 EUR

605.936,07 EUR

Schwebendes Ergebnis zu Nominal 12.936,07 EUR  
 
Der rechnerische Kurswert liegt prozentual damit bei 102,18%. 
 
 
Bei drei Stiftungsfonds wurden verzinsliche Darlehen (151.000,00 EUR) an die aus den Stiftungs-
erträgen begünstigten Vereine (THC Ahrensburg, SV Pölitz und WSV Tangstedt) gewährt. Ein 
Stiftungsfonds ist Eigentümer einer vermieteten Wohnung (49.654,13 EUR). Daneben gibt es (bedingt 
durch die Errichtung eines neuen StF im Berichtsjahr) einen historischen Buchbestand im Wert von 
5.133,13 EUR. 
 
Die Dachstiftung hält daneben eine Beteiligung an der Beruf und Familie im Hansebelt gGmbH 
(1.000,00 EUR). Ein Stiftungsfonds ist an der BKB Forstbetriebsgesellschaft Grabau mbH beteiligt 
(2.500,00 EUR) und ein Stiftungsfonds ist seit 2020 an einer GbR beteiligt (1.000.000,00 EUR). 
 
Aufgrund von Marktpreisentwicklungen sind zum Jahresende 2020 bei einigen Wertpapieranlagen 
schwebende Verluste bzw. Gewinne vorhanden. Das relevante geldbezogene Anlagevolumen (Basis 
Nominalwerte bzw. Ankaufswerte bei Fondsanteilen) liegt bei 5.816.025.87 EUR. Das Ergebnis stellt 
sich insgesamt wie folgt dar: 
 

Lfd. Nr. Inhalt W ertansatz am 
31.12.20 20

Zeitwert
31.12.2020 Saldo Dachstiftung Stiftungsfonds

2 Finanzanlagen / Anlagevermögen (Kapitalstock) 1.360.217,68 1.361.854,81 1.637,13 1.637,13

2.5 Finanzanlagen / Anlagevermögen (Stiftungsfonds) Stiftungs-
kapital

Stiftungsfonds Nr. 001 bis 045 4.002.752,38 4.082.208,54 79.456,16 79.456,16

5.362.970,06 5.444.063,35 81.093,29 1.637,13 79.456,16

3 Umlaufvermögen (incl. flüssige Mittel) 321.449,22 324.564,14 3.114,92 3.114,92

3.1 Umlaufvermögen (Stiftungsfonds)

Stiftungsfonds Nr. 001 bis 045 431.606,59 431.606,59 0,00 0,00

753.055,81 756.170,73 3.114,92 3.114,92 0,00

Gesamt-Finanzkapitalvermögen 6.116.025,87 6.200.234,08 84.208,21 4.752,05 79.456,16  
 

 
Die nachfolgende Übersicht für die in den Depots verwalteten Wertpapiere zum Stichtag 
31.12.2020 dokumentiert: 
 

1. Schwebende Verluste von 8.710,99 EUR bei 4 Wertpapieranlagen. Sie sind als primär 
zinsinduziert und nicht als adressrisikoorientiert einzustufen. 
 

2. Schwebende Gewinne von 79.324,42 EUR bei 22 Wertpapieranlagen. 
 

ISIN/WKN Name Kurs-
datum Kurs Währung Anzahl / Wert 

StF
Depotwert

Stiftungsfonds
Buchwert

StF Differenz Anzahl / Wert 
DachSt

Depotwert
DachSt

Buchwert
DachSt Differenz

DE0005896864 DEKA-STIFTUNGEN BALANCE
INHABER-ANTEILE CF 30.12.2020 56,4500 EUR 3.348,00 188.994,60 H 186.643,57 2.351,03 0,00 0,00 H 0,00 0,00

DE0008471012 FONDAK
INHABER-ANTEILE A 30.12.2020 204,2200 EUR 135,00 27.569,70 H 14.805,45 12.764,25 0,00 0,00 H 0,00 0,00

DE0009801423 WESTINVEST INTERSELECT
INHABER-ANTEILE 30.12.2020 47,2400 EUR 685,00 32.359,40 H 31.462,05 897,35 0,00 0,00 H 0,00 0,00

DE000A1CR321 SPARKASSE HOLSTEIN
INH.-SCHV.SER.217 V.09(21) 30.12.2020 103,9000 EUR 50.000,00 51.950,00 H 49.810,00 2.140,00 0,00 0,00 H 0,00 0,00

DE000BLB42U8 BAYERISCHE LANDESBANK
INH.-SCHV. V.17(22/32) 30.12.2020 101,1900 EUR 73.000,00 73.868,70 H 73.000,00 868,70 10.000,00 10.119,00 H 10.000,00 119,00

DE000BLB4RM2 BAYERISCHE LANDESBANK
FLR-INH.SCHV. V.16(26) 30.12.2020 101,8700 EUR 55.000,00 56.028,50 H 55.000,00 1.028,50 15.000,00 15.280,50 H 15.000,00 280,50
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ISIN/WKN Name Kurs-
datum Kurs Währung Anzahl / Wert 

StF
Depotwert

Stiftungsfonds
Buchwert

StF Differenz Anzahl / Wert 
DachSt

Depotwert
DachSt

Buchwert
DachSt Differenz

 
DE000BLB4RU5 BAYERISCHE LANDESBANK

INH.-SCHV. V.16(21/31) 30.12.2020 99,9100 EUR 50.000,00 49.955,00 H 50.000,00 -45,00 0,00 0,00 H 0,00 0,00

DE000BLB4UP9 BAYERISCHE LANDESBANK
NACHRANG IHS  V.17(27) 30.12.2020 103,0000 EUR 50.000,00 51.500,00 H 50.000,00 1.500,00 0,00 0,00 H 0,00 0,00

DE000BLB4V08 BAYERISCHE LANDESBANK
INH.-SCHV. V.17(22/32) 30.12.2020 100,7700 EUR 133.000,00 134.024,10 H 133.000,00 1.024,10 0,00 0,00 H 0,00 0,00

DE000BLB4XL2 BAYERISCHE LANDESBANK
INH.-SCHV. V.17(25/30) 30.12.2020 103,5700 EUR 68.000,00 70.427,60 H 68.000,00 2.427,60 0,00 0,00 H 0,00 0,00

DE000BLB6TV4 BAYERISCHE LANDESBANK
NACHRANG IHS V.18(28) 30.12.2020 99,0000 EUR 153.000,00 151.470,00 H 153.000,00 -1.530,00 0,00 0,00 H 0,00 0,00

DE000BLB8295 BAYERISCHE LANDESBANK
NACHRANG IHS V.20(30) 30.12.2020 102,3000 EUR 0,00 0,00 H 0,00 0,00 20.000,00 20.460,00 H 20.000,00 460,00

DE000DK0D8S9 DEKABANK DT.GIROZENTRALE
NACHR.MTN-IHS V.15(25) 30.12.2020 112,3300 EUR 100.000,00 112.330,00 H 100.000,00 12.330,00 0,00 0,00 H 0,00 0,00

DE000DK2CDS0 DEKA-DIVIDENDENSTRATEGIE
INHABER-ANTEILE CF(A) 30.12.2020 155,8100 EUR 253,94 39.566,39 H 29.240,00 10.326,39 0,00 0,00 H 0,00 0,00

DE000HLB02N4 LB.HESSEN-THÜRINGEN GZ
NACHR.INH.SCHV.EM. 13(23) 30.12.2020 105,5000 EUR 34.000,00 35.870,00 H 34.000,00 1.870,00 5.000,00 5.275,00 H 5.000,00 275,00

DE000HLB1KN5 LB.HESSEN-THÜRINGEN GZ
NACHR.INH.SCHV.EM. 14(24) 30.12.2020 101,7500 EUR 91.000,00 92.592,50 H 91.000,00 1.592,50 10.000,00 10.175,00 H 10.000,00 175,00

DE000NLB0ND4 NORDDEUTSCHE LANDESBANK -GZ-
FLR-IHS KOMBIANL.03/17 V17(27) 30.12.2020 102,1700 EUR 26.000,00 26.564,20 H 26.000,00 564,20 5.000,00 5.108,50 H 5.000,00 108,50

DE000NLB1DD3 NORDDEUTSCHE LANDESBANK -GZ-
NACHR.INH.-SCHV.S1253 V.15(25) 30.12.2020 105,0000 EUR 214.000,00 224.700,00 H 214.000,00 10.700,00 10.000,00 10.500,00 H 10.000,00 500,00

DE000NLB2HC4 NORDDEUTSCHE LANDESBANK -GZ-
NACHR.-MTN-IHS V.13(23) 30.12.2020 104,7100 EUR 43.000,00 45.025,30 H 43.000,00 2.025,30 0,00 0,00 H 0,00 0,00

DE000NLB2K99 NORDDEUTSCHE LANDESBANK -GZ-
FLR-INH.-SCHV.SER.1931V.15(30) 30.12.2020 102,3300 EUR 75.000,00 76.747,50 H 75.000,00 1.747,50 0,00 0,00 H 0,00 0,00

DE000NLB2NT6 NORDDEUTSCHE LANDESBANK -GZ-
FLR-INH.-SCHV. V.16(26) 30.12.2020 99,9500 EUR 70.000,00 69.965,00 H 70.000,00 -35,00 15.000,00 14.992,50 H 15.000,00 -7,50

DE000NLB8713 NORDDEUTSCHE LANDESBANK -GZ-
FLR-INH.-SCHV. V.17(27) 30.12.2020 102,6800 EUR 50.000,00 51.340,00 H 50.000,00 1.340,00 0,00 0,00 H 0,00 0,00

DE000NLB8747 NORDDEUTSCHE LANDESBANK -GZ-
FLR-IHS KOMBIANL.01/17 V17(29) 30.12.2020 103,2500 EUR 50.000,00 51.625,00 H 50.000,00 1.625,00 0,00 0,00 H 0,00 0,00

DE000NLB8F25 NORDDEUTSCHE LANDESBANK -GZ-
FLR-IHS SER.1936 GELDMV.15(23) 30.12.2020 101,3500 EUR 73.000,00 73.985,50 H 73.000,00 985,50 0,00 0,00 H 0,00 0,00

DE000NLB8FY9 NORDDEUTSCHE LANDESBANK -GZ-
FLR-INH.-SCHV.SER.1854V.15(30) 30.12.2020 101,7800 EUR 30.000,00 30.534,00 H 30.000,00 534,00 0,00 0,00 H 0,00 0,00

DE000NLB8K69 NORDDEUTSCHE LANDESBANK -GZ-
NACHR.INH.-SCHV.S2045 V.16(26) 30.12.2020 104,1500 EUR 163.000,00 169.764,50 H 163.000,00 6.764,50 0,00 0,00 H 0,00 0,00

LU0945096450
NORDLUX PRO-
BÜRGERSTIFTUNGSFDS
NAMENS-ANTEILE O.N.

29.12.2020 96,7800 EUR 1.782,3500 172.495,83 H 179.589,32 -7.093,49 0,00 0,00 H 0,00 0,00

Summe
StF 2.161.253,32 H 2.092.550,39 68.702,93 Summe

DachSt 91.910,50 H 90.000,00 1.910,50

Gesamt 467.589,32 -8.710,99 Anzahl 4 452.589,32 -8.703,49 Anzahl 1 15.000,00 -7,50

Gesamt 1.714.961,07 79.324,42 Anzahl 22 1.639.961,07 77.406,42 Anzahl 7 75.000,00 1.918,00

Summe
Gesamt 2.182.550,39 70.613,43 2.182.550,39 2.092.550,39 68.702,93 90.000,00 1.910,50

 
 
Aus den schwebenden Gewinnen von 79.324,42 EUR und den schwebenden Verlusten von  
8.710,99 EUR ergibt sich insgesamt ein positiver Bewertungssaldo von 70.613,43 EUR. 
 
Auflagen von Behörden, Nachlassverbindlichkeiten bzw. daraus resultierende finanzielle 
Folgen und/oder Pflichten bestehen nicht. 
 
 
Nachlaß „Schmöger“ / Stiftungsfonds 033 - Eheleute Schmöger-Stiftung Norderstedt 
 
Die Bürger-Stiftung Stormarn ist testamentarischer Erbe des am 19.10.2013 verstorbenen Olaf Karl 
Hubert Schmöger. Das Amtsgericht Norderstedt hat am 05.12.2013 das Testament eröffnet. Am 12. 
Dezember 2013 wurde die Stiftung hiervon per Post informiert. Verbunden mit der Erbschaft ist die 
Auflage, das geerbte Vermögen in den Stiftungsfonds „Eheleute Schmöger-Stiftung Norderstedt“ 
einzubringen. 
 
Zum Zeitpunkt der Aufstellung des Berichtes ist die Nachlassangelegenheit zwar weitgehend 
abgeschlossen aber noch nicht endgültig geklärt. Offen ist noch die Klärung des Umgangs mit einem 
unbebauten Grundstück auf einem (halben) Teil eines alten Gutshofes in „Moltow“ (Mecklenburg-
Vorpommern) mit einer Fläche von ca. 10.000 m². 
 



 

Bericht über die Erfüllung des Stiftungszweckes Seite 40 
 
 
 

2021-04-01 - St 11 - StV - Bericht 2020 - FERTIG + 1.3.3.docx 

Nachlaß „Donati“ / Stiftungsfonds 028 – Stiftung Donati Schloss Reinbek 
 
Die Bürger-Stiftung Stormarn erhält einen wesentlichen Teil des Nachlasses des am 07.08.2020 
verstorbenen Bernhard Donati. Verbunden damit ist die Auflage, das geerbte Vermögen in den 
Stiftungsfonds „Stiftung Donati Schloss Reinbek“ einzubringen. 
 
Zum Jahresende ist die Erbangelegenheit noch nicht abgewickelt. Nach den der Stiftung bekannten 
Sachverhalten ist mit einer Erbschaft von mindestens 800.000,00 Euro zu rechnen. 
 
 
6. 
Rücklagen 
 
Das Gesamtvolumen aller Rücklagen hat sich im Berichtsjahr im Saldo um 52.334,57 EUR auf 
405.833,63 EUR (Vorjahr 353.499,06 EUR; ausgewiesen waren 353.472,06 EUR) erhöht. 
 
Von den Rücklagen entfallen 307.822,05 EUR (Vorjahr 287.607,49 EUR) auf die Dachstiftung und 
98.011,58 EUR (Vorjahr 65.891,57 EUR) auf die Stiftungsfonds (Pos. 52.2 und 53.11-25 und Pos. 
53.11-41). – Nachfolgend die Detailübersicht für das Berichtsjahr: 
 

Lfd. Nr.
Wertansatz am 

01.01.2020
Veränderung

Wertansatz am 
31.12.2020

HinweisInhalt  
5 Rücklagen gemäß § 62 AO 353.499,06 52.334,57 405.833,63

51.1 Rücklage nach § 62 Abs. 1 Nr. 1 AO Blumendorf Auflösung 15.904,01 -4.666,12 

Zuführung 0,00 11.237,89

51.2 Rücklage nach § 62 Abs. 1 Nr. 1 AO Wir sind Reinbek Auflösung 512,94 -512,94 

Zuführung 0,00 0,00

51.3 Rücklage nach § 62 Abs. 1 Nr. 1 AO Lesepaten Auflösung 15.000,00 0,00

Zuführung 0,00 15.000,00

51.4 Rücklage nach § 62 Abs. 1 Nr. 1 AO Fördermittel in Stormarn Auflösung 25.000,00 -2.500,00 

Zuführung 2.500,00 25.000,00

51.5 Rücklage nach § 62 Abs. 1 Nr. 1 AO Bildung in Stormarn Auflösung 20.000,00 0,00

Zuführung 0,00 20.000,00

51.6 Rücklage nach § 62 Abs. 1 Nr. 1 AO Kunst und Kultur in Stormarn Auflösung 20.000,00 0,00

Zuführung 0,00 20.000,00

51.7 Rücklage nach § 62 Abs. 1 Nr. 1 AO Jugendprojekte In Stormarn Auflösung 20.000,00 -6.600,00 

Zuführung 6.600,00 20.000,00

51.8 Rücklage nach § 62 Abs. 1 Nr. 1 AO EH in Stormarn Auflösung 20.000,00 0,00

Zuführung 0,00 20.000,00

51.9 Rücklage nach § 62 Abs. 1 Nr. 1 AO OD kulturell stärken Auflösung 20.000,00 -10.000,00 

Zuführung 10.000,00 20.000,00

52.1 Freie Rücklage nach § 62 Abs. 1 Nr. 3 AO Dachstiftung Auflösung 89.724,93 0,00

Zuführung 23.068,44 112.793,37

52.1 Freie Rücklage nach § 62 Abs. 1 Nr. 3 AO Dachstiftung für StFonds Auflösung 41.465,61 0,00

Zuführung 2.325,18 43.790,79

52.2 Freie Rücklage nach § 62 Abs. 1 Nr. 3 AO Stiftungsfonds Auflösung 47.347,80 0,00

Zuführung 22.346,38 69.694,18

53.25 Rücklage nach § 62 Abs. 1 Nr. 1 AO StF 11-25 Auflösung 2.002,18 0,00

Zuführung 0,00 2.002,18

53.41 Rücklage nach § 62 Abs. 1 Nr. 1 AO StF 11-41 Korrekt: 16.514,59 EUR Auflösung 16.541,59 -27,00 

Zuführung 9.800,63 26.315,22

keine Auflösung
keine Zuführung

wegen 
"Zahlendreher" 

Korrektur  
 
Ergänzende Erläuterungen: 
 
 

Wertansatz am 
01.01.2020

Veränderung
Wertansatz am 

31.12.2020

Rücklage nach § 62 Abs. 1 Nr. 1 AO 174.960,72 4.594,57 179.555,29

Freie Rücklage nach § 62 Abs. 1 Nr. 3 AO 178.538,34 47.740,00 226.278,34

353.499,06 52.334,57 405.833,63
 

 
Die Gesamtsumme der Rücklagen nach § 62 Abs. 1 Nr. 1 AO beträgt zum Ende des Berichtsjahres 
179.555,29 EUR (Vorjahr 174.960,72 EUR). 
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Erläuterungen: 
 
 Vermögensrechnung - Pos. 51.1 – Blumendorfer Begegnungen 
 
Die nach § 62 Abs. 1 Nr. 1 AO im Volumen von 15.000,00 EUR gebildete „Betriebsmittelrücklage“ für 
die operative Zweckverwirklichung im Bereich der Blumendorfer Begegnungen wurde im Hinblick auf 
das operative Ergebnis im Berichtsjahr angepasst. 
 
Der zweckgebundenen Rücklage wurden einerseits die in 2019 für 2020 bestimmten Einnahmen von 
3.400,00 EUR und andererseits der dem im Berichtsjahr pandemiebedingt entstandenen 
Unterschussbetrag von 1.266,12 EUR entnommen. 
 
Die Rücklage hat sich damit zum Ende des Berichtsjahres von 15.904,01 EUR auf 11.237,89 EUR 
reduziert. 
 
Die Rücklage dient insbesondere dem Ausgleich möglicher Unterschüsse aus zu geringen 
Kartenverkäufen für zukünftige Veranstaltungsjahre. Die Rücklage soll strukturell stets einen 
Mindestbetrag von 10.000,00 EUR haben. 
 
 
 Vermögensrechnung - Pos. 51.2 – Wir sind Reinbek 
 
Die der Rücklage zugrundeliegende Aktivität wurde im Berichtsjahr eingestellt. Die Rücklage von 
512,94 EUR wurde aufgelöst. 
 
 
 Vermögensrechnung - Pos. 51.3 - Lesepaten 
 
Die Rücklage dient insbesondere der Finanzierung besonderer Aktivitäten oder Anschaffungen. Die 
Rücklage soll strukturell stets einen Mindestbetrag von 15.000,00 EUR haben. 
 
Die gebildete Rücklage von 15.000,00 EUR blieb im Berichtsjahr unverändert. 
 
Im Hinblick auf die gewollte Intensivierung der Stiftungsaktivitäten auf Ebene der Dachstiftung und vor 
dem Hintergrund der absehbar weiter zunehmenden Ertragsprobleme aufgrund der niedrigen Zinsen 
wurden im Jahr 2019 weitere Rücklagen gebildet, die dauerhaft die Leistungsfähigkeit der Stiftung 
sicherstellen sollen: 
 
 
 Vermögensrechnung - Pos. 51.4 – Fördermittel in Stormarn 
 
Der Rücklage von 25.000,00 EUR wurden im Berichtsjahr 2.500,00 EUR entnommen und zum 
Jahresende erneut zugeführt. Die Rücklage hat sich damit im Ergebnis nicht verändert. 
 
Die Rücklage soll strukturell stets einen Mindestbetrag von 15.000,00 EUR haben. 
 
 
 Vermögensrechnung - Pos. 51.5 – Bildung in Stormarn 
 
Die gebildete Rücklage von 20.000,00 EUR blieb im Berichtsjahr unverändert. 
 
Die Rücklage soll strukturell stets einen Mindestbetrag von 15.000,00 EUR haben. 
 
 
 Vermögensrechnung - Pos. 51.6 – Kunst und Kultur in Stormarn 
 
Die gebildete Rücklage von 20.000,00 EUR blieb im Berichtsjahr unverändert. 
 
Die Rücklage soll strukturell stets einen Mindestbetrag von 15.000,00 EUR haben. 
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 Vermögensrechnung - Pos. 51.7 – Jugendprojekte in Stormarn 
 
Der gebildeten Rücklage über 20.000,00 EUR wurden 6.600,00 EUR entnommen und wieder 
zugeführt. Sie liegt zum Ende des Berichtsjahres weiterhin bei 20.000,00 EUR. 
 
Die Rücklage soll strukturell stets einen Mindestbetrag von 15.000,00 EUR haben. 
 
 
 Vermögensrechnung - Pos. 51.8 – Erste Hilfe in Stormarn 
 
Die gebildete Rücklage von 20.000,00 EUR blieb im Berichtsjahr unverändert. 
 
Die Rücklage soll strukturell stets einen Mindestbetrag von 15.000,00 EUR haben. 
 
 
 Vermögensrechnung - Pos. 51.9 – Stormarn kulturell stärken 
 
Der gebildeten Rücklage über 20.000,00 EUR wurden 10.000,00 EUR entnommen und wieder 
zugeführt. Sie liegt zum Ende des Berichtsjahres weiterhin bei 20.000,00 EUR. 
 
Die Rücklage soll strukturell stets einen Mindestbetrag von 10.000,00 EUR haben. 
 
 
 Vermögensrechnung - Pos. 53.25 (alt 53.2) 
 
Die weitere Rücklage nach § 62 Abs. 1 Nr. 1 AO über 2.002,18 EUR für einen Stiftungsfonds (Nr. 25) 
bleibt unverändert bestehen. 
 
 
 Vermögensrechnung - Pos. 53.41 (alte 53.2) 
 
Eine weitere Rücklage nach § 62 Abs. 1 Nr. 1 AO über 16.541,59 EUR für einen Stiftungsfonds (Nr. 
41) wurde um 27,00 EUR (als Abgang korrigiert, im Abschluss 2019 gab es einen „Zahlendreher“) und 
um 9.800,63 EUR auf 26.315,22 EUR erhöht. 
 
Die Rücklage ist insbesondere mit Blick auf ggf. erforderliche Instandsetzungsarbeiten bei dem zum 
Vermögen gehörenden Wohnhaus erforderlich. 
 
 
Die Gesamtsumme der Freien Rücklagen nach § 62 Abs. 1 Nr. 3 AO beträgt zum Ende des 
Berichtsjahres 226.278,34 EUR (Vorjahr 178.538,34 EUR). 
 
 
Der Freien Rücklage kommt in Bezug auf das angestrebte nachhaltige Engagement der Stiftung und 
insbesondere mit Blick auf den daraus resultierenden konkreten Nutzen der Stiftungsarbeit für die 
Region eine besondere Bedeutung zu. 
 
Vor diesem Hintergrund wurden die steuerrechtlich bestehenden Möglichkeiten berücksichtigt und 
insoweit die in 2018 und 2019 nicht genutzten Potenziale bei der Bildung im Berichtsjahr 2020 
einbezogen. 
 
 Vermögensrechnung - Pos. 52.1 - Dachstiftung 
 
Im Berichtsjahr wurde die vorhandene „Freie Rücklage“ nach § 62 Abs. 1 Nr. 3 AO im Volumen von 
89.724,93 EUR um 23.068,44 EUR aus laufenden Mitteln auf 112.793,37 EUR erhöht. 
 
 
 Vermögensrechnung - Pos. 52.1 – Dachstiftung für Stiftungsfonds 
 
Im Berichtsjahr wurde diese „Freie Rücklage“ nach § 62 Abs. 1 Nr. 3 AO im Volumen von 41.465,61 
EUR um 2.325,18 EUR aus laufenden Mitteln auf 43.790,79 EUR aus laufenden Mitteln erhöht. 
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 Vermögensrechnung - Pos. 52.2 - Stiftungsfonds 
 
Im Berichtsjahr wurden der vorhandenen „Freie Rücklage für Stiftungsfonds“ nach § 62 Abs. 1 Nr. 3 
AO von 47.347,80 EUR um 22.346,38 EUR erhöht. Sie liegt jetzt bei 69.694,18 EUR. 
 
 
 
Die Berechnungen bzgl. der Zuführungen zu den Freien Rücklagen stellen sich wie folgt dar: 
 

IST Vortrag

Basis für die Bildung aus … 2018 2019 2020 2020 2021

A Vermögensverwaltung 39.479,02 46.032,43 48.249,38

B Zeitnah zu verwendenden Mitteln 7.529,72 11.716,71 15.155,23

Gesamtsumme Potenzial 47.008,74 57.749,14 63.404,62

Bildung der Freien Rücklage 2018 2019 2020

C IST (gebildet bis 2019) 16.045,14 29.423,96
D nicht gebildet und vorgetragen 30.963,60 28.325,18 59.288,78

122.693,40

0,00 2.325,18 45.414,82 47.740,00

0,00 26.000,00 17.989,80 43.989,80

IST Vortrag

Basis für die Bildung aus … 2018 2019 2020 2020 2021

A Vermögensverwaltung 23.391,76 30.603,87 32.321,06
B Zeitnah zu verwendenden Mitteln 4.446,29 7.721,31 8.015,11

Gesamtsumme Potenzial 27.838,05 38.325,18 40.336,18

Bildung der Freien Rücklage 2018 2019 2020

C IST (gebildet bis 2019) 27.838,05 10.000,00
D nicht gebildet und vorgetragen 0,00 28.325,18 28.325,18

68.661,36

0,00 22.346,38
0,00 2.325,18
0,00 26.000,00 17.989,80 43.989,80

24.671,56

Verbleibendes Potenzial für 2021

Potenzial zur Bildung

Bildung

Gesamtpotenzial für 2020

Bildung in 2020

Verbleibendes Potenzial für 2021

Stiftungsfonds Potenzial zur Bildung

Bildung

Gesamtpotenzial für 2020

Bildung in 2020

 
 



 

Bericht über die Erfüllung des Stiftungszweckes Seite 44 
 
 
 

2021-04-01 - St 11 - StV - Bericht 2020 - FERTIG + 1.3.3.docx 

Deckung der Rücklagen 
 
Die gebildeten Rücklagen sind vollständig durch das vorhandene Umlaufvermögen per 31.12.2020 
gedeckt: 
 

Umlaufvermögen der Dachstiftung 321.449,22 EUR (Pos. 3) 
Rücklagen für die Dachstiftung  307.822,05 EUR 
 
Umlaufvermögen der Stiftungsfonds 431.606,59 EUR (Pos. 3.1) 
Rücklagen für die Stiftungsfonds   98.011,58 EUR 

 
 
7. 
Mittelverwendung 
 
Für die Stiftung wird keine Mittelverwendungsrechnung erstellt, da die zeitnahe Mittelverwendung 
auch aus den neben der Einnahmen-Überschussrechnung vorhandenen Übersichten nachgewiesen 
werden kann. 
 
Im Berichtsjahr wurden 168.644,60 EUR (Vorjahr 132.970,72 EUR) für die eigentliche Zweck-
verwirklichung eingesetzt. 
 
Die Mittelverwendung der Stiftung teilt sich in drei Säulen auf … 
  

Blumendorfer 
Begegnungen

6.401,12 EUR

Servicestelle Inter-
nationale Jugendarbeit

53.128,69 EUR

6.600,00 EUR Operative Zwecke

Stormarn kulturell stärken 33.367,36 EUR

10.000,00 EUR

Sonstiges
(incl. Digitalisierung, 

Lesepaten,
Wir sind Reinbek)

56.647,43 EUR 0,00 EUR

Mittelverwendung im Jahr 2020

168.644,60 EUR
Operative

Zwecke und
Investitionen

Mittel
an Dritte

Mittelverwendung 
der Stiftungsfonds

(ohne Ausgaben)

79.648,55 EUR 2.500,00 EUR 86.496,05 EUR

Steuerbegünstigte
und öffentlich-rechtliche

Körperschaften

Investitionen
(ohne Stiftungskapital)

Steuerbegünstigte
und öffentlich-rechtliche

Körperschaften

 
 
In diesem Zusammenhang ist darauf hinzuweisen, dass gerade auch im Bereich der regionalen 
Bürgerstiftungen die Zweckverwirklichung nicht nur monetärer Art ist. Daneben wird eine Vielzahl von 
Zeitspenden erbracht. 
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 Operative Zweckverwirklichung der Stiftung ohne Stiftungsfonds  
 
Die Bürger-Stiftung Stormarn hat im Berichtsjahr in drei Bereichen durchgehend die Zweckverwirk-
lichung operativ betrieben (der Bereich „Wir in Reinbek“ wurde im Berichtsjahr eingestellt). 
 
Sie selbst hat die Trägerschaft für die „Blumendorfer Begegnungen“ und veranstaltet im „Normalfall“ 
viermal im Jahr Konzerte in Zusammenarbeit mit den Hochschulen für Musik und Theater in Hamburg 
und der Musikhochschule Lübeck. 
 
Diese hochkarätigen Konzerte, die von Professoren und ihren Schülern im „Schloss Blumendorf“ 
(eigentlich ein Herrenhaus) gegeben werden, erfreuen sich großer Beliebtheit. Es handelt sich um 
eine besondere Kombination des historischen Rahmens mit erstklassiger Musik und schafft ein 
besonderes Erlebnis sowohl für die Musizierenden wie auch für das die Musik erlebende Publikum. 
 
Das Ergebnis für das Veranstaltungsjahr 2020 wurde bereits im Abschnitt 4.1 abgebildet. 
 
Die Bürger-Stiftung Stormarn bietet daneben Jugendlichen und jungen Erwachsenen in Kooperation 
mit dem Kreisjugendring Stormarn Möglichkeiten zum Auslandaufenthalt. Sie können so z.B. als euro-
päische Freiwillige ins Ausland gehen, neue Sprachen erlernen, an internationalen Jugendbegegnun-
gen teilnehmen oder Trainingskurse in Europa besuchen. Hierzu wurde gemeinsam mit und in den 
Räumen des Kreisjugendring Stormarn e.V. in Bad Oldesloe die Servicestelle Internationale 
Jugendarbeit eingerichtet. Die Stiftung finanziert diese Servicestelle mit jährlich 6.600,00 EUR, wobei 
die Stiftung im Berichtsjahr 5.000,00 EUR zweckgebunden von der Sparkassen-Stiftung Stormarn für 
diesen Zweck erhalten hat. 
 
Zur operativen Tätigkeit gehört des Weiteren auch der Bereich der Tätigkeit von Lesepaten. 
 
Im Aufbau befindet sich seit Dezember 2020 der Bereich MENTOR. 
 
 
 Zweckverwirklichung durch Vergabe von Fördermitteln der Stiftung ohne Stiftungsfonds  
 
Es wurden insgesamt 19.100,00 EUR an steuerbegünstigte Körperschaften ausgekehrt. Hierin sind 
10.000,00 EUR für „Stormarn kulturell stärken“ und 6.600,00 EUR „für die Servicestelle Internationale 
Jugendarbeit/Freiwilligendienste“ enthalten, die im Rahmen der operativen Zweckverwirklichung an 
den Kreis Stormarn bzw. den Kreisjugendring Stormarn als abrechnende Körperschaft ausgekehrt 
wurden. 
 
Die Mittelempfänger und Fördermaßnahmen sind in der Anlage 4 zu diesem Bericht dokumentiert. 
 
 
 Zweckverwirklichung durch Einsatz von Mitteln aus Stiftungsfonds der Stiftung  
 
Aus den in der Bürger-Stiftung Stormarn gebildeten Stiftungsfonds wurden im Berichtsjahr 108.292,33 
EUR verwendet, zur Zweckverwirklichung im engeren Sinn wurden 86.496,05 EUR eingesetzt. Die 
Summen setzen sich wie folgt zusammen: 
 

• Satzungsgem. Leistungen - Stiftungsfonds 86.496,05

   - Operative Zw eckverw irklichung 33.367,36 

   - Allgemeine Fördermaßnahme 53.128,69 

• Ausgaben - Stiftungsfonds 21.796,28

0,00 

0,00 

107,10 

21.689,18 

      -- Notargebühren  StF 11-45
      -- Wohnungsverwaltung StF 11-41

-1.920,96
-19.291,28

   - Personalaufw and

   - Sachaufw and (Verw K / Gebühren)

   - Sachaufw and (Öffentlichkeitsarbeit)

   - Sonstiger Aufw and

 
 



 

Bericht über die Erfüllung des Stiftungszweckes Seite 46 
 
 
 

2021-04-01 - St 11 - StV - Bericht 2020 - FERTIG + 1.3.3.docx 

Erläuterungen zu den einzelnen Stiftungsfonds: 
 

Stiftungsfonds 11-01 / Stiftung Elternverein Kindergarten Bargteheide 
Es wurden 1.300,00 EUR an die steuerbegünstigte Körperschaft „Elternverein Kindergarten 
Bargteheide e.V.“ mit Sitz in Bargteheide ausgekehrt. 
 
Stiftungsfonds 11-03 / Stiftung Natur und Umwelt in Stormarn 
Es wurden im Berichtsjahr 500,00 EUR an die Sparkassen-Kulturstiftung Stormarn als  Förder-
mittel ausgekehrt. 
 
Stiftungsfonds 11-04 / Stiftung Tafelarbeit in Stormarn 
Es wurden im Berichtsjahr keine Fördermittel ausgekehrt. 
 
Stiftungsfonds 11-05 / Stiftung Reinfeld und Umgebung 
Es wurden im Berichtsjahr 200,00 EUR für Zwecke der Jugendhilfe an den Kreisjugendring 
Stormarn als Fördermittel ausgekehrt. 
 
Stiftungsfonds 11-06 / Stiftung Bad Oldesloe und Umgebung 
Es wurden im Berichtsjahr 350,00 EUR für Zwecke der Jugendhilfe an den Kreisjugendring 
Stormarn als Fördermittel ausgekehrt. 
 
Stiftungsfonds 11-07 / Stiftung Bargteheide und Umgebung 
Es wurden im Berichtsjahr 300,00 EUR für Zwecke der Jugendhilfe an den Kreisjugendring 
Stormarn als Fördermittel ausgekehrt. 
 
Stiftungsfonds 11-08 / Stiftung Ahrensburg 
Es wurden im Berichtsjahr 150,00 EUR für Zwecke der Jugendhilfe an den Kreisjugendring 
Stormarn als Fördermittel ausgekehrt. 
 
Stiftungsfonds 11-09 / Schloss Ahrensburg 
Es wurden im Berichtsjahr 100,00 EUR an die Stiftung Schloss Ahrensburg als Fördermittel 
ausgekehrt. 
 
Stiftungsfonds 11-10 / Trittauer Bürgerstiftung 
Es wurden 562,42 EUR für die operative Stiftungsarbeit verwendet. Darüber hinaus wurden im 
Berichtsjahr keine Fördermittel ausgekehrt. 
 
Stiftungsfonds 11-13 / Stiftung Glinde 
Es wurden im Berichtsjahr 150,00 EUR für Zwecke der Jugendhilfe an den Kreisjugendring 
Stormarn als Fördermittel ausgekehrt. 
 
Stiftungsfonds 11-15 / Stiftung Reinbek 
Es wurden im Berichtsjahr 250,00 EUR für Zwecke der Jugendhilfe an den Kreisjugendring 
Stormarn als Fördermittel ausgekehrt. 
 
Stiftungsfonds 11-18 / Stiftung THC Ahrensburg 
Es wurden 2.400,00 EUR an die steuerbegünstigte Körperschaft „THC Ahrensburg e.V.“ mit 
Sitz in Ahrensburg ausgekehrt. 
 
Stiftungsfonds 11-19 / Marianne Dräger Stiftung 
Es wurde im Berichtsjahr eine Fördermaßnahme über 3.000,00 EUR abgewickelt: 
 

2020 Bewilligung Kultur
Heimatpflege und 

Heimatkunde Antragsteller / Mittelempfänger Förderzw eck Bemerkung

11-019 - 001 / 2020 3.000,00 3.000,00 0,00 Gesellschaft für Schlesw ig-Holsteinische Geschichte (GSHG)
Mandant 0385_0761

Förderung der Buchveröffentlichung über 
die landesherrlichen Burgen und Schlösser 
in Schlesw ig-Holstein durch Deert Lafrenz

Beschlussfassung 
ohne Sitzung

3.000,00 0,00 3.000,00 0,00

Nummer

ausgezahlt

3.000,00  
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Stiftungsfonds 11-20 / Dorothea Stiftung 
Es wurden im Berichtsjahr zwei Fördermaßnahme über 4.915,99 EUR abgewickelt: 
 

Antrag Bewilligung
Bildung und 
Erziehung Jugendhilfe Antragsteller / Mittelempfänger Zw eck Bemerkung

11-020 - 001 / 2020 120,00 120,00 120,00
Dorothea-Schlözer-Schule

Jerusalemsberg 1-3, 23568 Lübeck
Mandant 0022_0929

Förderung des Sprachaustausches von zw ei 
Abiturklassen mit einem US-amerikanischen 

Muttersprachler

Beschlussfassung 
ohne Sitzung

11-020 - 002 / 2020 4.795,99 4.795,99

OPERATV i.V. mit der Bürger-Stiftung Stormarn
z. G. der Dorothea-Schlözer-Schule in Lübeck

Jerusalemsberg 1-3, 23568 Lübeck
Mandant 1283

Anschaffung von 12 PC (NTS MEDION AKOYA E3223 
13,3" FHD / N4100 8GB 256SSD W10) als Leihgabe für 

Schüler/innen

4.915,99 120,00 4.915,99 0,00

Nummer

ausgezahlt

4.915,99  
 
Stiftungsfonds 11-21 / Stiftung Jugendarbeit Stormarn 
Es wurde im Berichtsjahr eine Fördermaßnahme über 300,00 EUR abgewickelt: 
 

Antrag Bildung und 
Erziehung Jugendhilfe Abbildung als

Ausgabe Antragsteller / Mittelempfänger Zw eck Bemerkung

11-021 - 001 / 2020 300,00 300,00 Gemeinde Elmenhorst / Jugendfeuerwehr Fischbek
Mandant 1313

Förderung der Anschaffung von Rotho 
Plastikgeschirr und Gräwe Bestecksets

Beschlussfassung im 
Umlaufverfahren

300,00 0,00 300,00 0,00

Nummer

ausgezahlt

300,00  
 
Stiftungsfonds 11-22 / Stiftung WSV Tangstedt 
Es wurden 1.600,00 EUR an die steuerbegünstigte Körperschaft „WSV Tangstedt e.V.“ mit Sitz 
in Tangstedt ausgekehrt. 
 
 
Stiftungsfonds 11-23 / Erfahrung trifft Jugend in Reinfeld 
Es wurden 402,01 EUR für eine operative Maßnahmen eingesetzt: 
 

Kunst und 
Kultur

Bildung und 
Erziehung Jugendhilfe Altenhilfe Antragsteller / Mittelempfänger Zw eck Bemerkung

11-023 - 001 / 2020 420,01 OPERATIV
Projekt "Anne-Frank-Schule / Seniorendorf 

Bargteheide"
im Schuljahr 2019/2020

0,00 420,01 0,00 0,00

Nummer

ausgezahlt

420,01  
 
Stiftungsfonds 11-24 / Bürgerstiftung Oststeinbek 
Es wurden 20.356,29 EUR im Rahmen der operativen Zweckverwirklichung verwendet und 
Fördermittel von 7.767,67 EUR ausgekehrt. Daneben wurde eine Fördermaßnahme von 129,99 
EUR als Ausgabe „abgewickelt“ (Gesamtsumme 28.253,95 EUR). 
 

2020 Operativ oder 
Fördernd

Bildung und 
Erziehung

Bürgerschaftliche
s

Engagment

Jugend- und 
Altenhilfe

Heimatkunde- 
und 

Heimatpflege

Kunst und 
Kultur

Natur- und 
Umweltschutz Sport AUSGABE

Antragsteller / 
Mittelempfänger

Zw eck Bemerkung

11-024 - 001 / 2020 500,00 Operativ 500,00 Manfred Kuchta Preisgeld für den Bürgerpreis 
2019

11-024 - 002 / 2020 856,00 Operativ 856,00
OPERATIV StF 11-24
Mandant 1244 (0392) 

Lesung KirstenBoie am 
17.01.2020 in der Grundschule 

Oststeinbek

11-024 - 003 / 2020 7.767,67 Fördernd 7.767,67
Gemeinde Oststeinbek
Mandant 0784 (1138) 

Jugendprojekt Warme Mahlzeit  
(anläßlich "Corona")

11-024 - 004 / 2020 129,99 Fördernd 129,99

Kindertagespflege
"Zehn kleine Racker", Anja 

Berger
Mandant 1282

Förderung der Anschaffung des 
Wandspiels "Flugzeug"

11-024 - 005 / 2020 2.143,31 Operativ
OPERATIV StF 11-24
Mandant 1244 (0392) 

Weihnachtstüten für 
Bewohner:innen und 

Mitarbeiter:innen des Kursana 
Domizil Oststeinbek

11-024 - 006 / 2019 16.856,98 Operativ 4.281,56

28.253,95 856,00 500,00 26.767,96 129,99

Nummer

ausgezahlt

28.253,95

Gemeinde Oststeinbek
Mandant 0784 (1138) 

Anschaffung von 3 Spielgeräten 
für den Marktplatz der 

Gemeinde Oststeinbek

Förderung 
durch die Aktiv-

Region mit 
4.352,80 Euro
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Stiftungsfonds 11-25 / Großhansdorf Stiftung 
Es wurden 1.400,00 EUR im Rahmen der operativen Zweckverwirklichung verwendet und 
Fördermittel von 2.000,00 EUR ausgekehrt. Die Förderung zugunsten des SHMF wurde 
allerdings zurückgezahlt, da das geplante Konzert pandemiebedingt abgesagt werden musste. 
 

2020 Operativ oder 
Fördernd

Bildung und 
Erziehung

Bürgerschaftliche
s

Engagment

Jugend- und 
Altenhilfe

Heimatkunde- 
und 

Heimatpflege

Kunst und 
Kultur

Natur- und 
Umweltschutz Sport Antragsteller / Mittelempfänger Zw eck Bemerkung

11-025 - 001 / 2020 2.000,00 Fördernd 2.000,00
Stiftung Schlesw ig-Holstein Musik Festival

Parade 1, 23552 Lübeck
Mandant 0718_0644 

Förderung eines Konzertes des SHMF am 01. August 
2020 in Großhansdorf

-2.000,00 -2.000,00 Mittelrückzahlung am 18.12.2020

11-025 - 002 / 2020 500,00 Fördernd 500,00
Schulverein der Friedrich-Junge-Schule e.V., Großhansdorf

Mandant 0694_0161 
Märchenbuchprojekt 2020 der Friedrich Junge - Schule 

Großhansdorf

11-025 - 003 / 2019 100,00 Operativ 100,00
Großhansdorfer Schülerpreis 2019

Mandant 0376_1245 Großhandorfer Schülerpreis 2019

11-025 - 003 / 2020 800,00 Operativ 800,00
Großhansdorfer Schülerpreis 2020

Mandant 0376_1245 Großhansdorfer Schülerpreis 2020

1.400,00 1.400,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

Operativ Fördernd
900,00 500,00

Nummer

ausgezahlt

1.400,00  
 
Stiftungsfonds 11-26 / Stiftung Bürger für Ammersbek 
Es wurden weder Mittel ausgekehrt noch für operative Aktivitäten eingesetzt. 
 
Stiftungsfonds 11-27 / Heik-Stiftung 
Es wurden keine Mittel ausgekehrt. 
 
Stiftungsfonds 11-28 / Stiftung Donati Schloss Reinbek 
Es wurden 3.343,50 EUR für eine operative Maßnahmen eingesetzt: 
 

2020 Kunst, Kultur,
Denkmalpflege

Kunst, Kultur,
Denkmalpflege Antragsteller / Mittelempfänger Zw eck Bemerkung

operativ fordernd

11-028 - 002 / 2020 3.343,50 3.343,50 OPERATIV I.V. mit der BüSt Stormarn
Förderung junger Künstler (Levi Schechtmann, Malöte 

Peters) durch die Übernahme der Kosten für ein 
Klavier-Stipendium

3.343,50 3.343,50 0,00

Nummer

 
 

 
Stiftungsfonds 11-29 / Stiftung Beruf und Familie Stormarn 
Es wurden keine Mittel ausgekehrt. 

 
Stiftungsfonds 11-30 / VfL-Stiftung (des VfL Oldesloe von 1862 e.V.) 
Es wurden keine Mittel ausgekehrt. 

 
Stiftungsfonds 11-31 / Bürgerstiftung Barsbüttel 
Es wurden 10.828,64 EUR für operative Maßnahmen eingesetzt: 
 

Busbegleitung Integration Flüchtlinge Sonstiges

-10.748,84 -79,80 0,00 0,00 

Operative Zweckverwirklichung

 
 
Stiftungsfonds 11-32 / Hans-Jürgen und Adolf Voss-Stiftung 
Es wurden im Berichtsjahr drei Fördermaßnahmen über zusammen 1.500,00 EUR abgewickelt: 
 

Datum der 
Zusage

Datum der 
Auszahlung

Förderung des 
Feuerschutzes

Förderung des 
Tierschutzes Jugendhilfe Altenhilfe Bildung und 

Erziehung Antragsteller / Mittelempfänger Zw eck Bemerkung

07.12.2020 07.12.2020 500,00 Kindertagesstätte Stoppelhopser e.V.
Mandant 0518

Förderung der musikalischen Früherziehung durch 
Anschaffung von Instrumenten

30.11.2020 30.11.2020 500,00 Kindergarten Moordamm e.V.
Mandant 0106

Förderung der motorischen Kompetenz durch 
Anschaffung eines Schaukeltuches

30.11.2020 30.11.2020 500,00 Schulverein der Stadtschule Bad Oldesloe
Mandant 0223

Förderung des Projektes DraußenSchule im Jahr 2021

0,00 0,00 0,00 0,00 1.500,00

Ausgabe Ausgabe

ausgezahlt

1.500,00  
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Stiftungsfonds 11-33 / Eheleute Schmöger-Stiftung Norderstedt 
Es wurden 6.620,96 EUR an Mitteln eingesetzt. Ausgekehrt wurden 5.400,00 EUR, davon 
400,00 EUR operativ. Daneben wurden 1.220,96 EUR für eigene Veranstaltungen (z.B. 
Einladungskarten) eingesetzt, die allerdings pandemiebedingt alle abgesagt werden mussten. 
 

Gesamt Wohlfahrtswesen Öffentliches 
Gesundheitswesen Antragsteller / Mittelempfänger Zw eck Bemerkung

11-033 - 001 / 2020 5.000,00 5.000,00 Südstormarner Vereinigung für Sozialarbeit e.V.
Mandant 0749_0616 

Förderung des Projektes „verrückt – na und“
im Jahr 2020

11-033 - 002 / 2020 400,00 400,00 Prof. Dr. Thomas Bock
Vortrag im Eric-Kanzel-Gymnasium zum Thema 
„Psychische Gesundheit/Krankheit als Thema in 

Schulen“ am 31.08.2020
OPERATIV

5.400,00 5.400,00 0,00

5.400,00 0,00

Nummer

ausgezahlt

 
 
Stiftungsfonds 11-34 / UJOTKA-Behindertensport-Stiftung 
Es wurden 1.500,00 EUR für eine Fördermaßnahme ausgekehrt: 
 

2020 Sport Mittelempfänger Förderzw eck Bemerkung

ausgezahlt

11-034 - 001 / 2020 1.500,00 1.500,00
Kreissportverband Stormarn e.V.

Mandant 0783_0242
Förderung des Projektes "Sport für Alle" im 

Jahr 2020

1.500,00 1.500,00

Nummer

 
 
Stiftungsfonds 11-35 / Handball-Stiftung Bargteheide 
Es wurden keine Mittel ausgekehrt. 

 
Stiftungsfonds 11-36 / Eheleute-Krauss-Stiftung 
Es wurden keine Mittel ausgekehrt. 

 
Stiftungsfonds 11-37 / Bildungsstiftung Gymnasium Eckhorst 
Es wurden 4.482,21 EUR für zwei Fördermaßnahmen an den Schulverein Gymnasium Eckhorst 
e.V. zwecks Finanzierung einer BFD-Stelle und zur Anschaffung eines Moderatorenkoffers für 
das Medienzentrum im Eckhorst-Gymnasium ausgekehrt. 
 
Stiftungsfonds 11-38 / Bürgerstiftung Tangstedt 
Es wurden 800,00 EUR im Rahmen der operativen Zweckverwirklichung eingesetzt. Daneben 
erfolgten vier Fördermaßnahmen im Umfang von 4.300,00 EUR: 
 

2020 Operativ oder 
Fördernd

Bürgerschaftliche
s

Engagment

Bildung und 
Erziehung

Jugend- und 
Altenhilfe

Antragsteller / 
Mittelempfänger

Zw eck Bemerkung

11-038 - 001 / 2020 1.500,00 Fördernd 1.500,00

Gemeinde Tangstedt
KiTa "Kunterbunt"

Dorfring 106, 22889 Tangstedt
Mandant 0788_0209

Förderung der Anschaffung von Beamer 
und mobiler Leinw and für die KiTa 

"Kunterbunt" in Wilstedt

11-038 - 002 / 2020 600,00 Fördernd 600,00

Gemeinde Tangstedt
KiTa "Junges Gemüse"

Schulstr. 17, 22889 Tangstedt
Mandant 0788_0209

Förderung der Anschaffung von je 2 
Gitarren, Gitarrentaschen und 

Notenständern für die KiTa "Junges 
Gemüse" in Tangstedt

11-038 - 003 / 2020 600,00 Fördernd 600,00

Gemeinde Tangstedt
KiTa "Junges Gemüse"

Schulstr. 17, 22889 Tangstedt
Mandant 0788_0209

Förderung der Anschaffung der 
Ausstattung für eine Leseecke in der die 

KiTa "Junges Gemüse" in Tangstedt

11-038 - 004 / 2020 1.600,00 Fördernd 1.600,00

Gemeinde Tangstedt
KiTa "Himmelszelt"

Schulstr. 15, 22889 Tangstedt
Mandant 0788_0209

Förderung der Anschaffung von 4 
Tabletts für die kindliche Medienerziehung 

in der Kita "Himmelszelt" in Tangstedt

4.300,00 0,00 4.300,00 0,00

Nummer

ausgezahlt

4.300,00  
 
Stiftungsfonds 11-39 / Mählmann-Stiftung 
Es wurden Fördermittel von 3.000,00 EUR an die Körperschaft „Spiel- und Sportverein Pölitz 
von 1927 e.V.“ ausgekehrt. 
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Anlage 1 

Einnahmen-/Ausgabenrechnung 
2020 



Bürger-Stiftung Stormarn

Einnahmen-Überschuss-Rechnung 2020 2019

319.307,35 283.656,02

• Erträge aus dem Kapitalstock 48.366,30 47.707,80

1.497,41 1.498,21

• Erträge aus gebildeten Stiftungsfonds 116.254,47 108.331,09

• Allgemeine Zuwendungen/Spenden 40.930,00 30.925,00

• Durchlfd. Zuwendungen/Spenden 0,00

• Zweckgebundene Zuwendungen 28.550,00 8.125,00

80.151,14 77.213,12

• Sonstige Einnahme 1.550,00 0,00

• Sonstiges Stiftungsfonds 86,83 0,00

• Aktion "Wir sind Reinbek" 186,20 133,30

• Blumendorfer Begegnungen 1.735,00 9.722,50

./. 205.542,53 168.503,37

• Satzungsgem. Leistungen - Förderungen 2.500,00 10.000,00

• Satzungsgem. Operativ - Blumendorf 6.401,12 8.818,49

• Satzungsgem. Operativ - Wir sind Reinbek 649,99 4,91

• Satzungsgem. Operativ - OD kulturell stärken 10.000,00 10.000,00

• Satzungsgem. Operativ - Servicestelle 6.600,00 6.600,00

• Satzungsgem. Operativ - Lesepaten 806,01 3.182,30

• Satzungsgem. Operativ - Sonstiges 55.191,43 14.727,25

• Satzungsgem. Leistungen - Stiftungsfonds 86.496,05 79.637,77

• Personal 0,00 0,00

• Sachausgaben (Verwaltung / Gebühren) 12.015,27 9.793,09

• Sachausgaben (Öffentlichkeitsarbeit / Internet) 214,20 459,21

• Ausgaben - Stiftungsfonds 21.796,28 21.429,74

• sonstige Ausgaben 2.872,18 3.850,61

=

113.764,82 115.152,65

0,00 0,00

./. 0,00 0,00

./. 0,00 0,00

=

0,00 0,00

= 113.764,82 115.152,65

Anlage 1 zum Bericht über die Erfüllung des Stiftungszweckes

Inhalt Betrag in EUR

Einnahmen-/Ausgabenüberschuss

aus laufender Tätigkeit

Finanzierungsfreisetzung / 
Finanzierungsbedarf

• Erträge aus der laufenden
Liquiditätsvorhaltung

• Spenden für gebildete Stiftungsfonds

Einnahmen aus laufender Tätigkeit

Ausgaben aus laufender Tätigkeit

aus der Investitionstätigkeit

Einnahmen aus Abgängen von Gegenständen (AV)

Ausgaben für Investitionen (in das Sachanlage-AV)

Ausgaben für Grunderwerb - Stiftungsfondskapital

Einnahmen-/Ausgabenüberschuss

27.03.2021 / 10:10
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Bürger-Stiftung Stormarn

Einnahmen-Überschuss-Rechnung 2020 2019

Inhalt Betrag in EUR

1.134.465,85 130.125,00

• Einnahmen aus Finanztransaktionen 0,00 0,00

• Zustiftungen zum Kapitalstock 10.500,00 25.000,00

• Zustiftungen in Stiftungsfonds 1.123.965,85 105.125,00

./. 0,00 0,00

• Ausgaben im Finanzbereich der "Dach-"Stiftung 0,00 0,00

• Ausgaben im Finanzbereich der Stiftungsfonds 0,00 0,00

=

1.134.465,85 130.125,00

= 1.248.230,67 245.277,65

4.867.795,20 4.622.517,55

• Depotkonto (Kapitalstock) 1.344.500,00 1.244.500,00

• Beteiligung 1.000,00 1.000,00

• Geldmarktkonto (Kapitalstock) 0,00 0,00

• Girokonto (Kapitalstock) 4.217,68 79.217,68

• Geldmarktkonto (Liquiditätsanteil) 80.712,35 43.655,69

• Girokonto (Liquiditätsanteil) 95.172,16 126.552,87

• Depotkonto (Liquidität) 120.000,00 95.000,00

• Konten/Depots für Stiftungsfonds 3.222.193,01 3.032.591,31

= 6.116.025,87 4.867.795,20

= 6.116.025,87 4.867.795,20

• davon Anlagevermögen (Kapitalstock) 5.362.970,06 6.116.025,87 4.228.504,21

 Depot / Vermögensverw. / Spk.-Briefe 1.344.500,00 1.344.500,00

 Beteiligung 1.000,00 1.000,00

 Geldmarktkonto (Kapitalstockanteil) 0,00 0,00

 Girokonto (Kapitalstockanteil) 14.717,68 4.217,68

 Anlagen für Stiftungsfonds 4.002.752,38 2.878.786,53

• davon Umlaufvermögen 753.055,81 639.290,99

 Geldmarktkonto 100.964,10 80.712,35

 Girokonten (Liquiditätsanteil) 106.143,83 95.172,16

 Depot / Vermögensverwaltung 114.341,29 120.000,00

 Konten/Depots für Stiftungsfonds 431.606,59 343.406,48

Nachrichtlich:

Offene Förderungen 24.100,00 25.600,00

•  Zusagen für das Wirtschaftsjahr (nicht abgeschlossen) 0,00 0,00

•  Beschlossen/zugesagt für Folgejahr/e 24.100,00 25.600,00

Stiftungskapital 5.997.757,32 4.858.158,34

•  Grundstockvermögen 100.000,00 100.000,00

•  Zustiftungen für die "Dachstiftung" 1.259.217,68 1.248.717,68

•  Zuführungen aus Ergebnis-/Gewinnrücklagen (DachSt) 1.000,00 1.000,00

•  Ergebnisse aus Vermögensumschichtungen (DachSt) 0,00 0,00

Stiftungskapital der Dachstiftung 1.360.217,68 1.349.717,68

•  Anlagen der Stiftungsfonds - Finanzvermögen 4.002.752,38 2.878.786,53

•  Änderung in Stiftungsfonds - Sachvermögen 634.787,26 629.654,13

•  Änderung in Stiftungsfonds - Gesamtvermögen 4.637.539,64 3.508.440,66

Nachrichtlich:

•  Ergebnisse aus Vermögensumschichtungen (StFonds) 0,00 0,00

Stiftungskapital in den Stiftungsfonds 4.637.539,64 3.508.440,66

Einnahmen im Finanzbereich (incl. Kursgewinne/-verluste)

Ausgaben im Finanzbereich (incl. Kursgewinne/-verluste)

Einnahmen-/Ausgabenüberschuss

aus dem Finanzierungsbereich

Erhöhung/Verminderung des Bestandes an 
Geldmitteln

Bestand der Geldmittel am Anfang der Periode

Bestand der Geldmittel am Ende der Periode

Bestand der Geldmittel am Ende der Periode

27.03.2021 / 10:10
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Anlagen 2 und 2a 
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Anlage 3 
 
 
 
 
 
 

Komprimierte Gesamtübersicht 
zu Einnahmen und Ausgaben 

sowie Geldvermögen 2020 
 
 
 
 
 

Gesamtstiftung 
 
Dachstiftung 
 
Stiftungsfonds 11-01 

11-03 bis  11-10 
11-13 und  11-15 
11-18 bis  11-42 
11-44 und 11-45 
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Gemeinnützige, rechtsfähige Stiftung des bürgerlichen Rechts 

mit Sitz in Bad Oldesloe 
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Bürger-Stiftung 
Stormarn 

 Beruf und Familie im Hansebelt gGmbH 
 
Unter der ursprünglichen Bezeichnung „Beruf und Familie Stormarn“ wurde bereits das Ziel verfolgt, 
die Zukunftsfähigkeit der Region Stormarn durch mehr Familienfreundlichkeit zu sichern. 
 
Dieses Ziel sollte zunächst erreicht werden durch 
 die Sicherung von Betreuungsangeboten für Kinder zur Förderung der Vereinbarkeit von Beruf 
   und Familie sowie 
 ergänzende Maßnahmen der Jugendhilfe durch das Angebot von Bildungs- und Erziehungs- 
   maßnahmen. 
 

Konzeptionell handelte es sich um ein 
„Zwei-Säulen-Modell“: 
 
Der „Stiftung Beruf und Familie Stormarn“ 
(Stiftungsfonds in der Bürger-Stiftung 
Stormarn) war die „Beruf und Familie 
Stormarn GmbH“ vorgeschaltet, die 
ausschließlich und unmittelbar gemein-
nützige Zwecke verfolgt. 

 
 
Die im Frühjahr 2012 gegründete gemeinnützige „Beruf und Familie Stormarn GmbH“ hatte sich im 
Hinblick auf die Nutzer insgesamt positiv entwickelt. So konnten Angebote und Anzahl der Nutzer 
ausgeweitet werden. Das in der Realität mit Erfolg praktizierte Konzept wurde Modellbeispiel für viele 
andere Regionen. 
 
Die betriebswirtschaftliche Situation hatte sich dagegen kritisch entwickelt. Die Stiftung wirkte darauf 
hin, dass seit 2015 Maßnahmen zur Verbesserung der betriebswirtschaftlichen Gesamtsituation 
erarbeitet wurden. Dabei lag der Fokus sowohl auf der Ausgaben- wie auch auf der Einnahmenseite. 
Ein Wechsel in der Geschäftsführung unterstützte den gewollten Veränderungsprozess. Ein weiterer 
Wechsel in 2016 forcierte den Veränderungsprozess. 
 
Die tatsächlichen betriebswirtschaftlich dringlich erforderlichen Änderungen fanden dann in 2016 
sowohl auf der Ausgaben- wie auch auf der Einnahmenseite statt und wurden in 2017 und 2018 
fortgesetzt. In diesem Zusammenhang weitete die Gesellschaft ihre Aktivitäten auch auf den Kreis 
Herzogtum Lauenburg aus. 
 
Nach dem der ursprüngliche „Stormarner Gesellschafterkreis“ bereits zuvor erweitert worden war 
kamen weitere Gesellschafter aus dem Kreis Herzogtum Lauenburg hinzu. Außerdem firmierte die im 
Handelsregister beim Amtsgericht Lübeck unter „HRB 12099 HL“ eingetragene Gesellschaft 
folgerichtig im Jahr 2016 um und trägt seit dem den Namen „Beruf und Familie im Hansebelt gGmbH“. 
 
 
 



 

Bericht über die Erfüllung des Stiftungszweckes Seite 2 
 
 
 

2021-03-05 - St 11 - StV - Bericht 2020 - ANLAGE 5 - Beruf und Familie.docx 

Aktueller Bericht der Geschäftsführung (02.03.2021) 
 
Das Jahr 2020 war coronabedingt nicht immer einfach und teilweise standen unsere Angebote nur 
eingeschränkt zur Verfügung. Darum haben wir uns bei unseren Kunden für deren Treue und die 
verständnisvolle Zusammenarbeit, trotz der widrigen Umstände, gleich zu Beginn des Jahres bedankt: 
auf die Beiträge 2021 gab es einen 10%-igen Preisnachlass. Des Weiteren bieten wir in 2021 die 
Seniorenassistenz noch einmal kostenfrei an. 
 
Dass wir uns auch weiterhin mit den Auswirkungen der Pandemie befassen und flexibel auf das 
Infektionsgeschehen reagieren müssen, steht außer Frage. 
 
Glücklicherweise dürfen wir aktuell, anders als im Frühjahr 2020, unseren Betreuungsservice anbieten 
- natürlich unter Einhaltung strenger Hygienestandards. Darüber sind wir sehr froh und werden bis auf 
weiteres alle Betreuungsanfragen als Notfallbetreuungen ansehen, um unseren Kunden zusätzliche 
Kosten durch Sonderzeitenabrechnungen zu ersparen.  
 
Was unseren Betreuungsservice vor Ort angeht, ist es vielen Familien eine große Hilfe, dass wir 
Kinder auch dann betreuen, wenn die Eltern im Home Office arbeiten. Der monatelange Spagat 
zwischen Erwerbs- und Familienarbeit hat viele von ihnen vor neue und kräftezehrende 
Herausforderungen gestellt, dann kam nach den Weihnachtsferien noch das Homeschooling dazu.  
Diese außergewöhnliche Belastungssituation konnten unsere Betreuerinnen zumindest stundenweise 
entschärfen, indem sie sich bei Betreuungseinsätzen vermehrt um die Erledigung der Hausaufgaben 
kümmerten oder beim Homeschooling unterstützten.  
 
Im Rahmen der Seniorenassistenz unterstützt Beruf und Familie im HanseBelt seit Ende Januar 2021 
bei der Anmeldung zu Impfterminen. Dieser Service kommt bei den impfberechtigten Senioren und 
deren Angehörigen  sehr gut an und inzwischen konnten wir schon viele Termine vereinbaren, auch in 
anderen Bundesländern. Besonders hervorzuheben ist, dass wir damit vor allem solche Kunden 
ansprechen, die in Sachen Kinderbetreuung bisher sehr zurückhaltend waren.  Das positive und 
dankbare Feedback zu dieser Initiative bestärkt uns, in dieser Angelegenheit am Ball zu bleiben.  
 
Im 01. Quartal 2021 hat Beruf und Familie im HanseBelt zwei große Neukunden gewonnen:  den 
Edeka Aktivmarkt Süllau mit insgesamt fünf Standorten  und die Pelz Group mit ihren drei Betrieben in 
Wahlstedt. Bedauerlicherweise hat uns allerdings  vor ein paar Tagen auch die Kündigung unseres 
langjährigen Kunden Minimax, Bad Oldesloe, erreicht. 
 
Die Verschmelzung von Familie und Beruf Ostholstein gGmbH mit der Beruf und Familie im 
HanseBelt gGmbH macht mittlerweile gute Fortschritte, so dass voraussichtlich im März ein erster 
Entwurf eines gemeinsamen Gesellschaftervertrages vorliegen wird. 
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Gütesiegel des 
Bündnis Bürgerstiftungen 

in Deutschland 
im 

Bundesverband Deutscher Stiftungen 
- 10 Merkmale einer Bürgerstiftung - 

 
 
 
 

01-02 
01-17 

 01-20 



Die 10 Merkmale
in Bildern
Illustriert von Robert Voss

1. Eine Bürgerstiftung ist gemeinnützig 
und will das Gemeinwesen stärken. Sie 

versteht sich als Element einer selbstbestimmten 
Bürgergesellschaft.

2. Eine Bürgerstiftung wird in der  Regel von 
mehreren Stiftern errichtet. Eine Initia-

tive zu ihrer Errichtung kann auch von Einzelper-
sonen oder einzelnen Institutionen ausgehen.

Stiftergemeinschaft

Stärkung des Gemeinwesens



4. Das Aktionsgebiet einer Bürgerstiftung 
ist geografisch ausgerichtet: auf eine 

Stadt, einen Landkreis, eine Region. 

3. Eine Bürgerstiftung 
ist wirtschaftlich und 

politisch unabhängig. Sie ist 
konfessionell und partei politisch 
nicht gebunden. Eine Dominanz ein-
zelner Stif   ter, Parteien, Unternehmen 
wird abgelehnt. Politische Gremien und 
Verwaltungsspitzen dürfen keinen bestim-
menden Einfluss auf Entscheidungen nehmen.

Unabhängigkeit

Lokales Engagement



5. Eine Bürgerstiftung baut kontinuierlich 
Stiftungskapital auf. Dabei gibt sie allen 

Bürgern, die sich einer bestimmten Stadt oder 
Region verbunden fühlen und die Stiftungsziele 
bejahen, die Möglichkeit einer Zustiftung. Sie 

6. Eine Bürgerstiftung wirkt in einem brei-
ten Spektrum des städtischen oder re-

gionalen Lebens, dessen Förderung für sie im 
Vordergrund steht. Ihr Stiftungszweck ist daher 

breit. Er umfasst in der Regel den kultu-
rellen Sektor, Jugend und Soziales, das 

Bildungswesen, Natur und Umwelt und 
den Denkmalschutz. Sie ist fördernd 
und/oder operativ tätig und sollte 
innovativ tätig sein.

sammelt darüber hinaus Projektspenden und 
kann Unterstiftungen und Fonds einrichten, die 
einzelne der in der Satzung aufgeführten Zwe-
cke verfolgen oder auch regionale Teilgebiete 
fördern.

Kapitalaufbau
und Projektförderung

Vielfalt der Zwecke



8. Eine Bürgerstiftung macht ihre Projekte 
öffentlich und betreibt eine ausgepräg-

te Öffentlichkeitsarbeit, um allen Bürgern ihrer 
Region die Möglichkeit zu geben, sich an den 
Projekten zu beteiligen.

7. Eine Bürgerstiftung fördert Projekte, die 
von bürgerschaftlichem Engagement 

getragen sind oder Hilfe zur Selbsthilfe leisten. 
Dabei bemüht sie sich um neue Formen des 
gesellschaftlichen Engagements.

Engagementförderung

Öffentlichkeitsarbeit



9. Eine Bürgerstiftung kann ein lokales 
Netzwerk innerhalb verschiedener ge-

meinnütziger Organisationen einer Stadt oder 
Region koordinieren.

10.Die interne Arbeit einer Bürger-
stiftung ist durch Partizipation und 

Transparenz geprägt. Eine Bürgerstiftung hat 
mehrere Gremien (Vorstand und Kontrollor-
gan), in denen Bürger für Bürger ausführende 
und kontrollierende Funktionen innehaben.

Netzwerkarbeit

Transparenz
und Kontrolle



Anlage 7 

Bericht „Stormarn kulturell stärken“ 

Auf den folgenden Seiten folgt der Bericht der Kreiskultur-
referentin. 

Sie ist die inhaltlich für „Stormarn kulturell stärken“ 
Verantwortliche. 
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Bürger-Stiftung 
Stormarn 

 

Jahresbericht 
2020  

 
Die Arbeitsgemeinschaft (ArGe) „Stormarn kulturell stärken“ schließt sich zusammen 
aus dem Kreis Stormarn, der Sparkassen-Kulturstiftung, der Sparkassen-Stiftung 
Stormarn sowie der Bürger-Stiftung Stormarn, um einem gemeinsamen Ziel näher zu 
kommen: das kulturelle Angebot kreisweit zu stärken, vor allem mit Bildungsinhalten 
zu versehen und Angebote und Formate für jüngere Ziel-gruppen auszuweiten.  
 
Das Jahr 2020 hatte, wie allerorts, sehr viele, massive programmatische Einschnitte 
im rezeptiven Kulturprogramm der ArGe zu verzeichnen. So konnte sowohl 
Bewährtes, als auch geplantes Neues vielfach nicht stattfinden oder musste spontan 
so angepasst werden, dass es im digitalen Raum angeboten werden konnte. Direkt 
zu Beginn der Pandemie wurde auf digitale Angebote Dritter über die gemeinsame 
Homepage (Kultur in Stormarn) ebenso hingewiesen wie auf Förderoptionen Dritter 
zur Hilfe der Kulturschaffenden.  
 
Im Jahresverlauf konnten in der Kulturabteilung die im Kulturentwicklungsplan (KEP) 
beschlossenen zusätzlichen, anteiligen Personalstellen ebenso wie die Stelle der 
berufsbegleitenden Praktikantin besetzt werden.  
 
Es folgen Veranstaltungsformate und Projekte, die für die ArGe in 2020 realisiert 
wurden. 
 
7. Stormarner Figurentheater Festival: 02. Februar - 29. März 2020 
 
Ziel des Festivals ist es kreisweit qualitätsvolles Figurenspiel anzubieten, kulturelle 
Bildung an besonderen Orten zu ermöglichen und partizipatorisch und 
generationsübergreifend ein kulturelles Angebot vorzuhalten. 
 
In bewährter Tradition der Veranstaltergemeinschaft zwischen der Kreiskultur-
abteilung und dem Kulturzentrum Schloss Reinbek wurde die Zielsetzung erfolgreich 
umgesetzt. Zwölf Aufführungen an sieben Orten konnten präsentiert werden. Die 
Aufführungen im Kreis (Bad Oldesloe, Reinfeld, Hoisdorf, Ahrensburg, Bargteheide, 
Barsbüttel) waren in der Regel ausverkauft. Das Festival erfreut sich stetiger Beliebt-
heit. Fester Bestandteil des Festivals ist eine kulturhistorische Ausstellung, die 
obligatorisch im Krummspanner des Reinbeker Schlosses angesiedelt ist und 
zahlreiche Besucherinnen und Besucher erreicht. 
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Fotonachweis:  

© T. Lütje_Fahnen Schloss Reinbek; ©T. Lütje_Dorfmuseum Hoisdorf Lille Kartofler; 
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Figurentheater – Das Dschungelbuch  
Auftragsproduktion (kulturelle Umweltbildung für Dritt- bis Fünftklässler) 
 
Aufgrund der Corona-Pandemie musste die ursprünglich für April 2020 geplante 
Premiere des Figurentheaterstücks „Das Dschungelbuch“ auf den Herbst 2020 
verschoben werden. Einzig ein interner Endprobenbesuch war möglich, das Stück ist 
fertig inszeniert, jedoch noch nicht veröffentlicht. 
 
Als jedoch klar wurde, dass auch im Herbst 2020 mit besonderen Infektions-
schutzmaßnahmen, besonders an Schulen, zu rechnen war, wurde die Premiere für 
das Frühjahr 2021 avisiert. Seit November 2020 können die Stormarner Schulen das 
Stück wieder für ihre dritten bis fünften Klassen buchen; Termine für März wurden 
bereits wieder abgesagt, für April und Mai sowie Oktober und November 2021 
werden selbige angeboten.  
 
Um den Schüler*innen das Warten auf die Aufführungen vor Ort zu verkürzen, wurde 
ein teils digitales Begleitprogramm in Kooperation mit der Kreisfachberaterin für 
kulturelle Bildung erarbeitet. Diese Entwicklung wurde im Rahmen von 
Digitalisierungsmaßnahmen in Kultureinrichtungen durch das Ministerium für Bildung, 
Wissenschaft und Kultur gefördert. 
 
Das Begleitprogramm enthält u.a. Video- und Audiosequenzen, die Figuren aus dem 
Stück vorstellen und die Kinder in verschiedene thematisch passende Aufgaben 
einführen. Die teilnehmenden Klassen können sich z.B. mit heimischen Waldtieren, 
Naturschutz oder auch dem Klimawandel beschäftigen. Das Begleitprogramm enthält 
auch Aufgabenstellungen für den Musik- und Kunstunterricht und ist somit 
fächerübergreifend und ganzheitlich angelegt. 
 
Ziel ist es, die Kinder bereits mit den im Stück behandelten Themen und den dort 
agierenden Figuren vertraut zu machen, bevor das Stück in den Schulen aufgeführt 
wird. Das Begleitprogramm kann auch als solitäre Unterrichtseinheit wahrgenommen 
werden – eine Verbindung mit dem Stück ist aber natürlich wünschenswert. 
  
Buchen sie die Materialien des Begleitprogramms, bekommen die Schulen den Link 
(https://www.kultur-stormarn.de/das-dschungelbuch/material) zugeschickt.  
 

   
Fotonachweis:  

© Kultur in Stormarn_Autogrammkarte Mogli; © C. Grabowski Figuren Das Dschungelbuch ; © Kultur in Stormarn_Sockenpuppen aus 
Bastelanleitung für Schulen 

 

https://www.kultur-stormarn.de/das-dschungelbuch/material
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Sommerbrise – Kultur unter freiem Himmel an besonderen Orten im Kreis 
2020 als kostenloses und niederschwelliges Online-Angebot 
 
Seit sie im Frühsommer 2016 Premiere feierte, präsentierte die Stormarner Sommer-
brise jeweils im Juni eines Jahres besondere Kulturerlebnisse und kulturelle 
Darbietungen unter freiem Himmel. Der Ansatz: Kultur und das Erlebnis besonderer 
Orte im Kreis – bei möglichst gutem Wetter draußen im Grünen – im Rahmen einer 
Veranstaltungsreihe zu verbinden.  
 
Im April und Mai 2020 stand die Kulturabteilung vor der Entscheidung, die 
Sommerbrise aufgrund der Corona-Pandemie und den damit einhergehenden 
Kontaktbeschränkungen und Schließungen von Kultureinrichtungen abzusagen oder 
sie alternativ auf eine neue Art und Weise, jedoch im bekannten Zeitrahmen, 
stattfinden zu lassen. In der ohnehin knappen verbleibenden Vorbereitungsphase 
konnte nicht mit „analogen“ Veranstaltungen vor Ort geplant werden, wie es unter 
Einschränkungen im Verlauf des Sommers wieder möglich wurde. 
  
Es wurde die Entscheidung getroffen, die Sommerbrise auch 2020 zu ermöglichen, 
jedoch in ausschließlich digitaler Form. Relativ kurzfristig wurden dafür Partner*innen 
gewonnen, die sich an einem solchen experimentellen Vorhaben mit kulturellen 
Beiträgen beteiligen wollten. Teilweise wurde auf bereits vorliegende Ideen der 
Akteur*innen zurückgegriffen.  
 
Grundlegend für das Gelingen dieser „Stormarner Sommerbrise Digital 2020“ war die 
Zusammenarbeit mit externen Filmern, die Know-How und Technik beisteuerten, um 
die kulturellen Beiträge als möglichst professionelle Videos zu produzieren. Ein 
herzlicher Dank an den Kreisjugendring (KJR), der anteilig seinen Medienpädagogen 
unterstützend mit technischem und personellem „Know-How“ bereitstellte. 
 
Für die meisten Beiträge taten sich Kulturakteur*innen und die Videoproduzenten 
zusammen, um Filme unterschiedlicher Länge für den YouTube-Kanal von Kultur in 
Stormarn zu produzieren. Dieser wurde eigens für die digitale Sommerbrise eröffnet.  
Der Aufruf zur Beteiligung an der Sommerbrise richtete sich vor allem an 
Kulturschaffende und Kulturakteur*innen mit Wirkungsort in Stormarn. 
Nennung und Themen der Beiträge: 
 
Die Sommerbrise startete am ersten Juniwochenende mit dem Live-Auftritt der Band 
Drunken Angel und dem „Gastbeitrag“ der Band Indian Summer. Es folgten zwei 
literarische Beiträge (die Lesung des Autors Martin Liebmann sowie eine 
musikalisch-literarische Hommage an den Urlaub in „Balkonien“), zwei Videos aus 
dem Bereich der Bildenden Kunst (eine Reportage über das Werk der Bildhauerin 
Doris Waschk-Balz sowie eine Führung durch den KunstOrt der Drahtmühle 
Grönwohld mit der Kulturvermittlerin Patricia Royo) sowie ein Do-it-yourself-Tutorial 
der MachBar. 
 
Beworben wurde die Sommerbrise u.a. durch Grußbotschaften im Videoformat von 
Landrat Dr. Görtz sowie Uwe Sommer von der Bürger-Stiftung Stormarn und den 
üblichen Print- und Online-Kanälen inkl. Social-Media-Plattformen. 
Insgesamt wurden die Sommerbrise-Videos gut aufgenommen, sie wurden mehrere 
Tausend Mal angeklickt und waren insbesondere zum jeweiligen Veröffentlichungs-
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zeitpunkt erfolgreich. Sie sind aber auch weiterhin, thematisch gebündelt, in einer 
Playlist anzuschauen: 
https://www.youtube.com/playlist?list=PLc02zIuOrz8B5xY0t9l6t_e-CD_Euq3fX.  
 

   
© T. Lütje Filmaufnahme Landrat; © Drunken Angel © M. Oberwetter_Sommerbrise Marstall Ahrensburg 

 
 
 
 
„Mix & Match“ – Förderformat für die Bühne 
 
Auf Initiative von Reinhard Mendel, SPD-Fraktionsvorsitzender und Mitglied im 
Stiftungsrat der Sparkassenstiftungen, entstand die Idee eines neuen digitalen 
Formats zur Förderung von Kulturschaffenden während der Corona-Pandemie. 
 
In Anlehnung an das Format eines Stormarner Musik- oder Kulturfestivals, das 
Künstler*innen eine Auftrittsplattform und finanzielle Unterstützung im Rahmen 
angemessener Gagen bieten sollte, entwickelte sich das Umsetzungskonzept einer 
Open Stage.  
 
Im Fokus stand von Anfang an der Anspruch, unterschiedlichen Musiker*innen, aber 
auch Künstler*innen aus anderen Kultursparten eine kooperative Auftrittsplattform zu 
bieten. Unter dem Motto „Mix & Match“ wurde der Anspruch formuliert, Kultur-
schaffende verschiedener Genres zusammenzubringen, sodass neue und 
unerwartete Kulturerlebnisse entstehen würden. Man war sich einig, keine reinen 
Individualauftritte zu ermöglichen und professionell aufnehmen zu lassen, sondern 
ein kooperatives Musikevent zu schaffen – trotz und gerade aufgrund der Covid-
Problematik. 
 
Der Projekttitel wurde um „Open Stage Stormarn“ ergänzt, womit ausgedrückt 
werden sollte, dass die Aktion für alle (professionell arbeitenden) Musiker*innen offen 
war. Die zu fördernden Kulturschaffenden sollten vorzugsweise aus dem Kreis 
kommen; dies war jedoch keine obligatorische Voraussetzung. 
  
Mit dem Kultur- und Bildungszentrum (KuB) in Bad Oldesloe konnte nicht nur ein 
Organisationspartner, sondern auch ein Auftrittsort gefunden werden. Hier waren 
auch die technischen und räumlichen Voraussetzungen gegeben, um die 
Performances zu filmen und gleichzeitig die Abstandsregelungen einzuhalten.  
 
Die Organisationspartner Kreiskulturabteilung und KuB konnten insgesamt 14 
Künstler*innen für das Projekt gewinnen, darunter Sängerinnen, Instrumentalisten 
und Tänzerinnen. Zunächst traten die Kulturschaffenden in ihren gewohnten Bands 

https://www.youtube.com/playlist?list=PLc02zIuOrz8B5xY0t9l6t_e-CD_Euq3fX
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und Konstellationen auf – ohne Beteiligung von Publikum wagten sie z. T. neue 
Konstellationen in der Begegnung zwischen Tanz und Musik. 
 
Die gemeinsame Bühne wurde dann mit einer eigens arrangierten Version des 
Beatles-Klassikers „Hey Jude“ erobert. Es entstand eine knapp 10-minütige, 
interkulturelle Performance, die, genau wie die einzelnen Videos der Bands und 
Künstler*innen, Anfang September auf dem YouTube-Kanal von Kultur in Stormarn 
veröffentlicht wurde. 
 
Die fünf Videos erzielten zahlreiche Aufrufe, neue Künstler*innen-Kontakte 
bereicherten das Miteinander ebenso wie die gute mediale Berichterstattung über 
das Projekt – so blieb ein wenig Kultur, in Zeiten von Corona, dennoch sicht- und 
erlebbar. 
 
Auch die Videos von „Mix und Match“ sind in einer Playlist zusammengefasst: 
https://www.youtube.com/playlist?list=PLc02zIuOrz8BapLXVWde4zNwStJnAPGRm.  
 

   
© T. Lütje, Filmaufnahme Mix and Match; © Offen_ KUB_R.Mendel, I. Kautter, T. Lütje; © Kultur in Stormarn Mix and Match 

 
 
 
Bad Oldesloe, 24.02.2021 
 
Tanja Lütje 
 

 
Stabsbereich Kultur 
 
 
 

 

 
 

https://www.youtube.com/playlist?list=PLc02zIuOrz8BapLXVWde4zNwStJnAPGRm
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Bürger-Stiftung 
Stormarn 

Bericht der Stiftung Bürger für Ammersbek 
 

 
Das traditionelle White Dinner der Stiftung Bürger für Ammersbek konnte in 2020 leider nicht statt-
finden. 
  
Pandemiebedingt mussten auch die weiteren geplanten Aktivitäten verschoben werden. 
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Bürger-Stiftung 
Stormarn 

Bericht der Bürger-Stiftung Barsbüttel 

 
 
Auch die Bürger-Stiftung Barsbüttel hat trotz Pandemie ihre Arbeiten zumindest im eingeschränkten 
Umfang fortgeführt und konnte sich über Fördermittel der Gemeinde Barsbüttel (Integrationshilfe, 
Busbegleitung) sowie diverse Sach- und Geldspenden zugunsten der Flüchtlinge sowie weitere 
Geldspenden freuen. 
 
Die einzelnen eigenen Projekte (u.a. Lesepaten, Mediothek oder die Integrationspaten) konnten 
pandemiebedingt nicht wie gewohnt im vollen Umfang durchgeführt werden: 
 
Anfang des Jahres konnten sich die Lernpaten und die Grünpaten zu Ihren Infoveranstaltungen treffen 
und Ihren regelmäßigen Erfahrungsaustausch abhalten.   
 
Die Grünpaten konnten trotz Lockdown Ende April die Frühjahrspflanzaktion starten. Die von der 
Gemeinde gestellten Pflanzen wurden in den verschiedenen Beeten gesetzt.  
  

 
  
Im August war es den Lernpaten in kleinem Rahmen möglich nach den jeweils geltenden Regeln 
wieder zu starten und die Lernhilfe für Schüler anzubieten.  
 
Im Oktober waren noch einmal die Grünpaten aktiv. Zur Herbstpflanzaktion wurden wieder Frühblüher 
mit Trachtband für Honig- und Waldbienen gepflanzt.  
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Bürger-Stiftung 
Stormarn 

Bericht der Großhansdorf Stiftung 
  

 
 
Die jährlichen Schülerpreise als Auszeichnung an Großhansdorfer Schüler der Friedrich-Junge-Schule 
und des Emil-von-Behring- Gymnasium konnten zum Ende des Schuljahres vergeben werden. 
 
Nicht nur Noten zählen, sondern auch das besondere Engagement z.B. im Bereich der Musik, der 
Literatur, des Sportes oder für besonderen sozialen Einsatz wurden mit jeweils 100,00 Euro bepreist. 
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Bürger-Stiftung 
Stormarn 

Bericht der BürgerStiftung Oststeinbek        

 
 
Das JUBILÄUMSJAHR der BürgerStiftung Oststeinbek 
 
Ein außergewöhnliches Jahr haben wir hinter uns gelassen – ein neues Jahr heißt neue Hoffnung, 
neues Licht, neue Gedanken und Wege. Die Vorstands- und Beiratsmitglieder der BürgerStiftung 
Oststeinbek wünschen vor allem beste Gesundheit für das Jahr 2021 und viele schöne Momente.  
 
Mit etwas Stolz können wir hinsichtlich unserer durchgeführten Projekte auf das Jahr 2020 
zurückblicken. Die realisierten Projekte haben wir mit insgesamt 15.926,51 Euro gefördert. 
  
Leider konnten wir aufgrund der Pandemie unser 10-jähriges Jubiläum nicht feiern. Auch das „Weiße 
Frühstück“ musste ausfallen sowie die Vergabe des Bürgerpreises. Mögen wir alle so schnell wie 
möglich zur Normalität zurückfinden. Damit wir auch in diesem Jahr neue Projekte fördern können, 
freuen wir uns über jede Spende oder Zustiftung.  
 
  
Beliebte Buchautorin und Hamburgs Ehrenbürgerin liest in der Grundschule Oststeinbek   
 
Sie ist mit dem Schreiben von zwischenzeitlich über 100 Büchern, Lesungen sowie ihrer 
Herzensangelegenheit Waisen- und armen Kindern in Swasiland/Afrika zu helfen eine viel 
beschäftigte Frau. Aber am 17. Januar war es endlich soweit: 
KIRSTEN BOIE liest 75 Schülerinnen und Schülern der vierten Klassen aus „THABO –Detektiv und 
Gentleman” und rd. 50 Kindern der dritten Klassen aus „Der kleine Ritter Trenk“ vor. Gut von den 
Lehrkräften vorbereitet und mucksmäuschenstill, voller Aufmerksamkeit verfolgten die Kinder in 
beiden Altersstufen die von Kirsten Boie spannend vorgelesenen Geschichten, die genau dort auf-
hörten, wo man so gern gewusst hätte, wie es weiter geht. Aber genau das wollten wir ja auch mit der 
Lesung bezwecken, Schülerinnen und Schüler für das Lesen zu begeistern. Mit sichtbarer Freude 
beantwortete die Autorin die vielen Fragen der Kinder und gab jedem zum Abschluss einen Flyer mit 
der Übersicht ihrer Bücher sowie ein Autogramm. Nach gut 2 ½ Stunden ging ein toller Vormittag zu 
Ende.  
 
 
Schwierige Zeiten erfordern einfache Lösungen!  
 
Mit Blick auf die Auswirkungen der Corona-Krise für Familien in Oststeinbek/Havighorst hat die 
Gemeinde die Aktion „Quarantäne-Bolognese“ ins Leben gerufen. Da die Kinder nicht durch Kitas und 
Krippen betreut und mittags versorgt wurden, sollten sie nun einmal in der Woche eine kleine (1 Erw. 
+ 2 Kinder) oder bei Bedarf eine große (1 Erw. + 4 Kinder) Portion Penne Bolognese vom Weinkontor 
Retana geliefert bekommen. So konnten die Familien einmal in der Woche in ihrem Alltag entlastet 
werden.  
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Die BürgerStiftung Oststeinbek stellte der Gemeinde entsprechende Mittel für ca. vier bis sechs 
Wochen zur Verfügung. Wöchentlich wurden damit 120 warme Mahlzeiten für 100 Familien 
ermöglicht. 
 
Genau im Moment der Planung meldete sich der Oststeinbeker, Alexander Seidel, der zusammen mit 
seinem Arbeitgeber, der Firma CEE Group, an einen Oststeinbeker Verein eine Spende über 600 € 
einbringen wollte. Die Vorsitzende der Stiftung, Renate Vorbeck, konnte ihn von dem Projekt 
überzeugen und so flossen die 600 EUR in dieses sinnvolle Projekt. Homeoffice und Heimunterricht 
stellen für viele Mütter eine starke Belastung dar und so freuen wir uns, in unserem 10jährigen 
Jubiläumsjahr, ihnen das Leben etwas zu erleichtern.     
 
 
Neue Spielgeräte für Oststeinbek  
 
In Zusammenarbeit mit der Gemeinde, dem Bauhof der Gemeinde und mit Fördermitteln aus der 
Aktivregion konnten eine Federwippe, ein  Skateboard, eine Federwippe, eine Maus und ein 
Sternkarussell für die kleinen Oststeinbeker aufgestellt werden.  
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Bürger-Stiftung 
Stormarn 

Bericht der Bürgerstiftung Tangstedt 
 

 
 
2020 konnte die Bürgerstiftung Tangstedt trotz vieler Schwierigkeiten wichtige Projekte für Kinder und 
Erwachsene der Gemeinde Tangstedt auf die Wege bringen. 
 
Mit dem Projekt “Wunschsterne” wurden 2020 35 Kinder zu Weihnachten mit Geschenken bedacht. 
Zur Freude der Kinder und Dankbarkeit der Eltern wurden verschiedene Spiele, ein kleines Trampolin, 
Puppen, Schuhe, andere Bekleidung und ein paar Süßigkeiten verteilt.  
 
Unterstützung der Kindertagesstätten  
 
Die Kitas der Gemeinde haben sehr gute Erziehungskonzepte entwickelt. Gefördert werden Sprache, 
Selbstbewusstsein, soziale Kompetenz, motorische Entwicklung oder auch die Musikalische 
Früherziehung oder Naturerfahrungen. Die Bürgerstiftung Tangstedt unterstützt diese wichtigen 
Komponenten bzw. den Erziehungsauftrag in der Gemeinde.   
 
Die Kita Himmelszelt (Tangstedt) erhielt sieben Tablets zur Medienerziehung. In dem von der Kita-
Leitung vorgelegten Konzept wird angestrebt, dass die Kinder lernen, „verantwortungsbewusst und 
reflektiert mit den vermittelten Inhalten und Informationen umzugehen“. Dies ist die richtige 
Vorgehensweise; - unkontrollierte Nutzung wird vermieden. Zusätzlich „hilft die frühe Medienerziehung 
im Kindergarten, Bildungschancen gleichmäßiger zu verteilen.“ 
 
Seitens der Kita Junges Gemüse (Tangstedt) bestand der Wunsch, die musikalische Erziehung durch 
Beschaffung von zwei Gitarren zu erweitern. Außerdem bestand Bedarf an Mobiliar zur Einrichtung 
einer geplanten Lese-Ecke. 
 
Auch die Kita Kunterbunt (Wilstedt) wird zukünftig mit Beamer und mobiler Projektionsleinwand neue 
Medien nutzen können. „Mitarbeiter und die Eltern können so Präsentationen erleben, die sowohl 
bilden, als auch eine Zeitreise in unserer Kita ermöglichen“. Die Kinder werden ebenfalls davon 
profitieren. 
 
Die Bürgerstiftung Tangstedt hat aber auch die Erwachsenen nicht vergessen. 
 
Mit Hilfe des WSV wird ein Trimm-Dich-Pfad im Bürgerpark Tangstedt geplant. Die Sportgeräte sind 
nicht für eine spezielle Altersgruppe gedacht, sondern sollen von Jung und Alt genutzt werden. 
 
2018 hatte sich die Bürgerstiftung Tangstedt für die Auswertung des Ehrenwegs im Pastorpark, der 
mit Gedenksteinen an die Opfer der beiden Weltkriege erinnert, eingesetzt. Die jetzt von der 
Kirchengemeinde umfangreiche Neugestaltung wird von der Bürgerstiftung unterstützt. 
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Bürger-Stiftung 
Stormarn 

Bericht der Trittauer Bürgerstiftung 

 
Das Jahr 2020 fing mit der üblichen Grünpflege auf dem Europaplatz, auf dem Kreisverkehrsplatz in 
der Hamburger Str., am Vorburgplatz und am Ehrenmal an. Die im Herbst durch unsere Grünpaten 
gepflanzten Blumenzwiebeln gingen im Frühjahr zu einer wahren Blütenpracht auf und erfreuten viele 
Trittauer/innen.    
   

    
  
  
Ab Mitte Januar 2020 ging es wieder mit dem Cafè International in der Wassermühle los und auch im 
fünften Jahr seines Bestehens war es wieder gut besucht. Wegen der Corona-Pandemie entschlossen 
sich die Betreuer/innen jedoch auf dem Cafètermin am 12. März die nächsten Termine vorsorglich 
ausfallen zu lassen. 
 
Kurz danach teilte die Gemeinde Trittau mit, dass die Wassermühle für alle Aktivitäten geschlossen 
wird. Auch unsere Dachstiftung, die Bürgerstiftung Stormarn, verfügte, dass alle Aktivitäten mit 
Außenwirkung eingestellt werden müssen. Wir hatten also den richtigen „Riecher“ gehabt. 
 
Nach den Sommerferien hätte es im August wieder losgehen können, aber die Betreuer/innen kamen 
nach langer Diskussion überein, dass die notwendigen Hygieneregeln für die Mühle 
den Cafèbetrieb doch sehr beeinträchtigen und wegen der Abstandsregelung bei gutem Besuch gar 
unmöglich machen würden. Schweren Herzens haben wir das Cafè daher nicht wieder eröffnet. Wir 
warten auf bessere Zeiten!   
    
Auch der Besuchsdienst für die Senioren konnte wegen Corona nicht weitergeführt werden, was 
besonders bedauerlich ist, sollte er doch gerade Alten und Einsamen Freude bringen.   
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Der Stiftungsbeirat der Trittauer Bürgerstiftung tagte noch am 04.02.20 in der Wassermühle. 
Anwesend war auch der Geschäftsführer unserer Dachstiftung, Herr Jörg Schumacher. Lebhaft 
wurden die für 2020 geplanten Aktivitäten besprochen. Dabei wurde deutlich, dass das von unserem 
Beiratsvorsitzenden, Gerd Hoffmann, geplante Projekt „Kino im Bürgerhaus“ im Rahmen der Trittauer 
Bürgerstiftung rechtlich nicht möglich ist. Schade!   
  
Gerd Hoffmann und seine Mitstreiter/innen ließen sich jedoch nicht entmutigen, planten die Gründung 
eines Vereins für das Kinoprojekt und legten tatsächlich noch vor dem „Lock down“ mit dem ersten 
Film los. Der Zuspruch war so groß, dass sogar eine zweite Vorstellung für denselben Film terminiert 
werden musste. Die weiteren Filme fielen aber leider Corona zum Opfer. So ist dem lobenswerten 
Elan einer Gruppe Trittauer Bürger/innen zunächst ein Riegel vorgeschoben worden. Die Gruppe lässt 
sich aber nicht entmutigen und plant weiter die Gründung des Vereins „Kino Plus im Bürgerhaus“, 
sobald Corona dies zulässt.   
   
Auch die Sportlerehrung für das Jahr 2019 war schon terminlich festgelegt, die zu ehrenden 
Sportler/innen ausgewählt und eingeladen und die Pokale besorgt. Auch diese Veranstaltung musste 
leider kurzfristig abgesagt werden.    
   
Ebenso war das 2. „Trittauer Gespräch“ zum Thema „Flüchtlinge – 1945 und heute“ in Vorbereitung. 
Aber aufgeschoben ist nicht aufgehoben.   
  
 
Die Ortsverschönerung mit der Grünpflege ging aber „mit Abstand“ weiter, denn es müssen ja nicht 
zwei Personen am selben Beet arbeiten. Es wurden Sommerblüher gepflanzt und gewässert und im 
Oktober und November weitere Blumenzwiebeln für das nächste Frühjahr gepflanzt. Besonderer Dank 
gilt hier unseren Mitgliedern Gerd Rosenstock, Bruno Griem und Waltraut und Gerd Hoffmann, die 
regelmäßig im Sommer die Blumen gepflanzt und gewässert, Wildkraut beseitigt, die Blumenzwiebeln 
für das kommende Jahr eingekauft haben und praktisch immer ein Auge auf alle von der Stiftung 
betreuten Anlagen hatten.   
   
Nachdem Super 2000 (Edeka Süllau) von der Vorburgstraße in die Kirchenstraße umgezogen war 
konnten wir auch irgendwann kein Wasser mehr aus dem Außenwasserhahn des alten 
Supermarktes zapfen, was die Fa. Süllau uns über Jahre immer kostenlos gestattet hatte. Nochmals 
herzlichen Dank dafür! - Hier sprangen aber die Eheleute Hartjen in die Bresche, denen das Haus in 
der Poststraße mit dem Friseur „Coco“ gehört. Ganz spontan erhielten wir einen eigenen Schlüssel für 
einen der hinteren Räume des Hauses, an dessen Wasserhahn wir bei Bedarf unseren 
Schlauchwagen anschließen und kostenlos Wasser zapfen können. Herzlichen Dank den Ehe-
leuten Hartjen für diesen beispielhaften Bürgersinn!   
  
  
Danke sagt die Trittauer Bürgerstiftung auch den Eheleuten Gisela und Hilmar Sallach, bei denen eine 
Geburtsfeier begangen wurde. Statt Geschenken wünschten sie sich Spenden für die Trittauer 
Bürgerstiftung. Es kamen 150 EUR zusammen, die für die Ortsverschönerung verwendet wurden. 
Herzlichen Dank für diese gute Idee!   
   
Auch dem Papierhaus am Vorburgplatz mit der Postfiliale sagen wir erneut Dank für die 
Sammelbüchse, die für nicht gewolltes Wechselgeld dort auf dem Tresen steht. Die erste Leerung 
2019 brachte 50,63 € und die zweite im Februar 2020 54,56 € für die Trittauer Bürgerstiftung. So 
können auch kleine Beträge einen guten Zweck erfüllen.   
   
Machen Sie mit bei der Trittauer Bürgerstiftung. Wenn gegenwärtig auch „nur“ die 
Ortsverschönerung aktiv ist, werden dort helfende Hände dankbar begrüßt. Es kostet keinen 
Mitgliedsbeitrag, Sie müssen kein Geld spenden, sondern Sie spenden mit ihrer Arbeit Zeit für 
die Allgemeinheit und helfen mit, Trittau schöner zu machen. Unser Vorsitzender, Walter 
Nussel, Tel. 04154/82580 freut sich auf Ihren Anruf. 
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Bürger-Stiftung 
Stormarn 

Bericht der 
Gemeinschaft der Lesepatinnen und Lesepaten 
der Bürger-Stiftung Stormarn 
 
1. Bereichsleitung Großhansdorf 
 
Regina Tretter hat ihre Tätigkeit als Bereichsleitung mit Wirkung zum 15.07.2020 aufgegeben. Die 
Leitung wurde an Maren Oldendorf übergeben, die Einarbeitung hat Frau Tretter vorgenommen.  Im 
August und September 2020 konnten noch zwei Treffen mit den Lesepaten durchgeführt werden, um 
die ausscheidende Bereichsleiterin zu verabschieden und die neue Bereichsleiterin vorzustellen. 
Corona-bedingt mussten die Lesepaten auf zwei Termine verteilt werden. 
 
 
2. Bereichsleitung Bad Oldesloe 
 
Karin Ahues-Illing hat die Leitung des Bereiches Bad Oldesloe im Juli abgegeben. 
  
Die Ausschreibung für eine Nachfolgerin ist vorgesehen, wenn die Sachlage wieder überschaubar und 
Aktivitäten möglich sind. Die Lesepaten aus dem Bereich Bad Oldesloe werden vorrübergehend von 
Bargteheide informiert und mit betreut. 
 
  
3. Ehrenamtsmesse 15.02.2020 in Ahrensburg, im Peter-Rantzau-Haus, an der die Gemeinschaft 
der Lesepatinnen und Lesepaten mit einem Stand vertreten war, um für die Tätigkeit der 
ehrenamtlichen Lesepaten zu werben. - Im Rahmenprogramm der Veranstaltung wurde für die Be-
sucher von den Lesepaten eine Geschichte vorgelesen. 
 
Eine Ausschreibung der vakanten Bereichsleitung Großhansdorf wurde dort ausgehängt. Hier konnte 
Kontakt zu Maren Oldendorf aufgenommen werden, die sich für diese ehrenamtliche Aufgabe 
interessierte.  
 
 
4. Lesefest am 17., 18., 19. März 2020 
 
Das seit 2019 vorbereitete Lesefest und von den Einrichtungen übermittelten Teilnahme- und 
Terminwünsche wurden ab Januar bearbeitet und entsprechend bestätigt. 
 
Kurz zusammengefasst: 
 
Es wurden den Einrichtungen 65 Leseveranstaltungen angeboten (siehe Programm Lesefest 2020), 
die bis zum 06.12.2019 gebucht werden konnten. 
  
Uns erreichten weit über 70 Buchungswünsche von Kindergärten und Schulen, die ab Januar 2020 im 
Einzelnen bearbeitet, geplant und ggf. bestätigt wurden.  Wir konnten mit einigem 
Abstimmungsaufwand fast jeder Einrichtung mindestens ein Vorleseangebot bestätigen.  
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Es wären in über 70 Stunden Lesezeit etwa 1400 Kinder mit dem Leseangebot erreicht worden. 
  
Am 13.03.2020 musste das Lesefest dann bei jedem Lesepaten, jedem Gastleser und jeder 
Einrichtung per E-Mail kurzfristig abgesagt werden. Gleichzeitig wurde mitgeteilt, dass aufgrund des 
Lockdown die ehrenamtliche Tätigkeit der Lesepaten vorerst eingestellt werden musste.  
  
Auch alle Lesepaten wurden entsprechen informiert. Weiter musste grundsätzlich die Tätigkeit der 
Lesepatinnen und Lesepaten in den Kindergärten und Schulen wegen eines Betretungsverbotes im 
Zusammenhang mit der Pandemie eingestellt werden.  
 
 
5. „Stadt-Land-Welt“ Wettbewerb (Mai 2020 
 
Ideenentwicklung für einen Schreib- und Malwettbewerb „Stadt-Land-Welt“ in Kooperation mit der 
Stadtbibliothek Bargteheide.  
 
Ziel war die Ansprache der Kinder in den Sommerferien und Kontaktpflege zu den Einrichtungen unter 
Beachtung der pandemiebedingten Einschränkungen. Einbindung der Lesepaten und Gastlesern zur 
Bekanntmachung und Verteilung der Plakate und Flyer zur Teilnahme. Einsendeschluss war 
Ferienende. 
 
Einsendungen: 
Vierzig sehr unterschiedlich gestaltete und teils sehr umfangreiche Geschichten und Bilderzählungen 
wurden eingereicht.  
 
Auswertung im September durch eine Jury aus Lesepaten und Stadtbibliothek, Entscheidung über 
und Beschaffung der Preise (Bücher, Tuschkästen, Mal-Sets).  
 
Jeder Einsender erhielt eine Anerkennung bzw. einen Preis, eine von dem Landrat Dr. Görtz 
unterzeichnete Urkunde und eine Einladung von der Stiftung zu einem Ausflug in den Naturerlebnis-
park Grabau.  
 
  
6. Adventspost, von den Lesepaten für die Kindergärten 
 
Entwicklung der Idee einer Adventspost an die Kindergärten, da auch in der Vorweihnachtszeit keine 
Vorlesetätigkeit stattfinden konnte. Es wurden geeignete Geschichten herausgesucht, bearbeitet und 
an die Kindergärten übermittelt. 
 
Mit Ansprache an die Kinder und der Bitte an die Erzieher/innen, die beigefügte Geschichte, ein 
Gedicht, mit einem Gruß von ihrer Lesepatin/ihrem Lesepaten den Kindern vorzulesen. 
 
Wegen der erneuten Schließung der Kindergärten konnte dies nur für die ersten drei Adventswochen 
durchgeführt werden. 
 
   
7. Motivation der Lesepaten, Weihnachtspost 
  
Die Lesepaten konnten überwiegend seit Mitte März keinen Kontakt zu ihrer Einrichtung und den 
Kindern haben. Um die Motivation zu bekräftigen, trotz der Einschränkungen an dem Ehrenamt 
festzuhalten, wurden sie in die Aktionen „Stadt-Land-Welt“ und „Adventspost für die Kindergärten“ mit 
eingebunden, um den Kontakt als Ansprechpartner pflegen zu können, wenn es gewünscht war. 
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Im Oktober wurde von uns der Vorschlag gemacht, ein Schreiben des Stiftungsvorstandes mit einem 
motivierenden Text an die Lesepaten zu übermitteln. Das wurde dann verbunden mit einem 
Weihnachtsgruß und allen Lesepaten im Dezember als Weihnachtspost zugestellt. Die Resonanz war 
sehr positiv.  
  
 

 
 
 
 
8. Lesepaten, Statistik 
 
Es sind zurzeit 70 Lesepaten und Lesepatinnen gelistet, wovon sich 7 in 2020 neu beworben haben, 
jedoch noch nicht oder nur eingeschränkt eingearbeitet bzw. eingesetzt werden konnten. 
 
 
 




